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1. Große
Karnevalsgesellschaft
Sieglar
Veranstaltungstermine für die Session 2026/
2027 im Saal „Zur Küz“ in Troisdorf-Sieglar
6. November (Freitag):
Mädchensitzung
7. November (Samstag)
Hätz verLOORe
9. Januar (Samstag): Prunksitzung

17. Januar (Sonntag): Herrensitzung
21. Januar (Donnerstag):
Prunksitzung
28. Januar (Donnerstag):
Mädchensitzung

Fotospaziergang
Die AWO Troisdorf-Oberlar lädt
alle Fotobegeisterten und die, die
es noch werden wollen, zu einem
gemeinsamen Fotospaziergang
durch den Ortsteil ein. Am 18.18.18.18.18.
AprilAprilAprilAprilApril heißt es: Kamera oder Smart-
phone einpacken und den Blick
für die Details schärfen.
Vom Anfänger bis zum „Alten Ha-
sen“, ob Kamera oder mit dem
Handy - im Vordergrund stehen
der Spaß am Motiv und der Aus-
tausch untereinander. Gemein-
sam erkunden wir interessante
Ecken in Oberlar und halten fest,
was unseren Stadtteil besonders
macht.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: 18. April, um 14 Uhr

TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Am Bücherschrank auf
dem Oberlarer Platz
WWWWWer:er:er:er:er: Alle, die Freude am Fotogra-
fieren haben
Kommen Sie vorbei, wir freuen
uns auf neue Blickwinkel und gute
Gespräche.
Die Ergebnisse werden wir dann
gemeinsam in unserer AWO-Fo-
togruppe am 5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai bewundern
und besprechen.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: AWO Oberlar - Sieg-
larer Str. 55 - 53842 Troisdorf
Telefon: 02241 9451628,
info@awo-oberlar.de
Max.Max.Max.Max.Max. zehn  zehn  zehn  zehn  zehn TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer,,,,,
Anmeldung erforderlich,Anmeldung erforderlich,Anmeldung erforderlich,Anmeldung erforderlich,Anmeldung erforderlich,
TTTTTeilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos

Mitgliederversammlung
Troisdorfer Frauenchor FURORE 1948 e. V.
Die Mitgliederversammlung des
TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauenchores FURO-auenchores FURO-auenchores FURO-auenchores FURO-auenchores FURO-
RE 1948 eRE 1948 eRE 1948 eRE 1948 eRE 1948 e.....     VVVVV..... findet am Mitt-
woch, 22.22.22.22.22.     April,April,April,April,April, um 19:15 Uhr in
der Geschäftsstelle der AAAAAWOWOWOWOWO
OberlarOberlarOberlarOberlarOberlar,,,,, Sieglarer Str Sieglarer Str Sieglarer Str Sieglarer Str Sieglarer Str..... 66-68, 66-68, 66-68, 66-68, 66-68,

53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar statt.
Jedes Mitglied des Vereins hat
das Recht, Anträge zu stellen, die
dem Leitungsteam in Schriftform
bis zum 8.8.8.8.8.     AprilAprilAprilAprilApril zugehen müssen.
Pressereferentin Angelika Grosch
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Einladung
zur Weinverkostung
bei der AWO Oberlar
Im Jahr ihres 50-jährigen Jubi-
läums setzt die AWO Oberlar
ihre Reihe besonderer Veranstal-
tungen mit einem ganz beson-
deren Genussmoment fort:
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April, von 14 von 14 von 14 von 14 von 14
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr laden wir alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zu
einer stimmungsvollen WWWWWeinvereinvereinvereinvereinver-----
kostungkostungkostungkostungkostung ein.
Ganz bewusst ist diese Veran-
staltung offen gestaltet:
Kommen Sie einfach in der Zeit
vorbei, die für Sie am besten
passt, lassen Sie den Alltag hin-
ter sich und genießen Sie in
entspannter Atmosphäre aus-
gewählte Weine der Firma Pall-
huber.
Denn:
Ein guter Wein ist ein Wein, der
Ihnen schmeckt.
Über Wein kann man viele kluge
Dinge erzählen - oder ihn ein-
fach genießen. Genau dazu la-
den wir Sie ein. Pallhuber prä-
sentiert eine feine Auswahl an
Weinen, Sekt, Likören, Bränden
und Säften. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei Ihre persönlichen Vor-
lieben. Probieren, entdecken,
ins Gespräch kommen - ganz
ohne Kaufzwang. Bestellungen

werden direkt vor Ort aufgenom-
men, aber niemand muss etwas
kaufen.
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich ebenfalls gesorgt:
Pro Person eine Portion „klassi-
scher Walliser Käsefondue-
Topf“, mit Weißbrotwürfeln, Cor-
nichons, Silberzwiebeln und
Weintrauben.
TTTTTeilnahmekarten gibt es abeilnahmekarten gibt es abeilnahmekarten gibt es abeilnahmekarten gibt es abeilnahmekarten gibt es ab
sofort in der Geschäftsstelle.sofort in der Geschäftsstelle.sofort in der Geschäftsstelle.sofort in der Geschäftsstelle.sofort in der Geschäftsstelle.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Anmeldung ist aus
Platzgründen zwingend erforder-
lich.
Ob allein, mit Freunden, der Fa-
milie, Nachbarn oder als kleine
Gruppe - alle sind herzlich will-
kommen. Lassen Sie uns ge-
meinsam genießen, lachen, an-
stoßen und einen besonderen
Abend im Jubiläumsjahr der
AWO Oberlar erleben.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Telefon: 02241 - 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Wir freuen uns auf Sie - auf gute
Gespräche, schöne Begegnungen
und viele kleine Genussmomente.

Das etwas andere
Wissensquiz mit Uwe
In unserer AWO Troisdorf-Mitte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Freitag, 27. März, von 18
bis 20 Uhr (und dann jeweils am
letzten Freitag im Monat)
Wir freuen uns über Gruppen von
drei bis sechs Teilnehmer*innen,
aber auch Einzelpersonen - zur
Gruppenergänzung - sind ganz
herzlich willkommen.
Und das ist unsere Idee:Und das ist unsere Idee:Und das ist unsere Idee:Und das ist unsere Idee:Und das ist unsere Idee:
Vier Themenbereiche - und Ver-
schiedenes - in den Vor- und Haupt-
runden:
• aus der Region

• Aktuelles aus Politik & Ge-
sellschaft

• Kunst & Kultur
Eine entspannte Atmosphäre, die
zum Verweilen einlädt, ist garan-
tiert.

Nähere Informationen gerne in
unserer Begegnungsstätte der
AWO Troisdorf-Mitte oder per E-
Mail unter info@awo-troisdorf-
mitte.de
Telefon: 02241 72417
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„Von Wegen“
Die Theaterfreunde Troisdorf ste-
hen mit einer neuen Komödie in
den Startlöchern: „Von Wegen -
Eine Sinnsucherkomödie“ von Pe-
ter Reul, adaptiert von Andrea
Funk, für die es bereits das vierte
Stück als Regie bei den Theater-
freunden ist.
Seit Oktober letzten Jahres wird
geprobt und fleißig an den Requi-
siten sowie Bühnenbildern gear-
beitet. Ein großes Glück, dass der
Verein eine langjährige enge Ko-
operation mit dem Jugendzent-

rum Bauhaus am Pfarrer-Kennte-
mich-Platz in Troisdorf pflegt. Hier
ist immer genug Platz und Flexi-
bilität für all die Vorbereitungen
und Ideen.
Dieses Mal ist sowieso alles ein
wenig größer. Knapp 20 Theater-
freunde werden im April in Spich
auf der Bühne den Sinn des Le-
bens suchen. Das Publikum darf
sich dabei neben dem Schauspiel
unter anderem auch auf Schat-
tenszenen und eine Menge ani-
mierender Musikuntermalung

Arthrofibrose-Selbsthilfegruppe trifft sich in Oberlar

freuen. Die Figuren tanzen, lachen,
weinen, verlieben und streiten sich
- nicht immer mit harmonischem
Ausgang.
Das Leben ist einfach? Von we-
gen! Führen Navis uns zu unseren
Lebenszielen? Unterwegs auf der
Suche nach Liebe, Schönheit,
Macht, Freiheit, Spaß und Selbst-
erkenntnis kommt es immer wieder
zu neuen Begegnungen, Entwick-
lungen, Irrwegen und Umwegen.
Am Ende treffen alle wieder zu-
sammen, um die Liebe zu feiern.

Gehen Sie mit?
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Donnerstag, 23. April um 19 Uhr,
Einlass: 18 Uhr
Samstag, 25. April um 19 Uhr, Ein-
lass: 18 Uhr
Sonntag, 26. April um 16 Uhr,
vorab mit Kaffee und Kuchen, Ein-
lass: 14 Uhr
Aufführungen im Bürgerhaus Spich
in 53842 Troisdorf
Kartenreservierung unter
reservierung@
theaterfreundetroisdorf.de

Nach einer Operation am Kniege-
lenk erwarten viele Betroffene
eine deutliche Verbesserung ih-
rer Beweglichkeit und Lebensqua-
lität. Doch für Menschen, die nach
einer Gelenkoperation oder Ver-
letzung an Arthrofibrose erkran-
ken, tritt häufig das Gegenteil ein:

Schmerzen, Bewegungseinschrän-
kungen und eine erhebliche Be-
lastung des Alltags.
Die Arthrofibrose-Selbsthilfegrup-
pe bietet Betroffenen die Möglich-
keit zum Austausch und zur ge-
genseitigen Unterstützung. Beglei-
tet wird die Gruppe von der Selbst-

hilfe-Kontaktstelle im Rhein-Sieg-
Kreis des Paritätischen NRW. Ziel
der Treffen ist es, gemeinsam Wege
zu finden, mit der Erkrankung bes-
ser umzugehen und die Lebens-
qualität zu steigern.
Das nächste Treffen unter der Lei-
tung von Birgit Biegel findet am

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8.     April,April,April,April,April, von 11 bis von 11 bis von 11 bis von 11 bis von 11 bis
12:30 Uhr12:30 Uhr12:30 Uhr12:30 Uhr12:30 Uhr in den Räumen der
AWO Oberlar, Sieglarer Straße
66-68, 53842 Troisdorf, statt.
Interessierte Betroffene sind herz-
lich willkommen. Rückfragen undRückfragen undRückfragen undRückfragen undRückfragen und
weitere Informationen:weitere Informationen:weitere Informationen:weitere Informationen:weitere Informationen:
arthrofibrose@awo-oberlar.de
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GFO Kliniken Troisdorf erweitern ihr Ärzteteam
im Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung
Thomas Allroggen ist seit dem 1. März neuer Leitender Oberarzt Endoprothetik
am St. Josef Hospital in Troisdorf - Zuvor war der Facharzt für Orthopädie und
Unfallchirurgie sowie Spezielle orthopädische Chirurgie an den GFO Kliniken Bonn tätig

Thomas Allroggen (rechts) ist seit 1. März neuer Leitender OberarztThomas Allroggen (rechts) ist seit 1. März neuer Leitender OberarztThomas Allroggen (rechts) ist seit 1. März neuer Leitender OberarztThomas Allroggen (rechts) ist seit 1. März neuer Leitender OberarztThomas Allroggen (rechts) ist seit 1. März neuer Leitender Oberarzt
Endoprothetik im Team von Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,Endoprothetik im Team von Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,Endoprothetik im Team von Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,Endoprothetik im Team von Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,Endoprothetik im Team von Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,
Unfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie (links) an den GFO KlinikenUnfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie (links) an den GFO KlinikenUnfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie (links) an den GFO KlinikenUnfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie (links) an den GFO KlinikenUnfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie (links) an den GFO Kliniken
Troisdorf. Foto: GFO Kliniken TroisdorfTroisdorf. Foto: GFO Kliniken TroisdorfTroisdorf. Foto: GFO Kliniken TroisdorfTroisdorf. Foto: GFO Kliniken TroisdorfTroisdorf. Foto: GFO Kliniken Troisdorf

Die GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorf erwei-roisdorf erwei-roisdorf erwei-roisdorf erwei-roisdorf erwei-
tern mit tern mit tern mit tern mit tern mit TTTTThomas homas homas homas homas Allroggen ihr Ärz-Allroggen ihr Ärz-Allroggen ihr Ärz-Allroggen ihr Ärz-Allroggen ihr Ärz-
teteam im Bereich Endoprothetikteteam im Bereich Endoprothetikteteam im Bereich Endoprothetikteteam im Bereich Endoprothetikteteam im Bereich Endoprothetik
am St. Josef Hospital. Das Kran-am St. Josef Hospital. Das Kran-am St. Josef Hospital. Das Kran-am St. Josef Hospital. Das Kran-am St. Josef Hospital. Das Kran-
kenhaus ist das einzige Haus imkenhaus ist das einzige Haus imkenhaus ist das einzige Haus imkenhaus ist das einzige Haus imkenhaus ist das einzige Haus im
Rhein-Sieg-Kreis, in dem das kom-Rhein-Sieg-Kreis, in dem das kom-Rhein-Sieg-Kreis, in dem das kom-Rhein-Sieg-Kreis, in dem das kom-Rhein-Sieg-Kreis, in dem das kom-
plette Spektrum der minimalin-plette Spektrum der minimalin-plette Spektrum der minimalin-plette Spektrum der minimalin-plette Spektrum der minimalin-
vasiven Endoprothetik von Knie-vasiven Endoprothetik von Knie-vasiven Endoprothetik von Knie-vasiven Endoprothetik von Knie-vasiven Endoprothetik von Knie-
und Hüftgelenk bis zur und Hüftgelenk bis zur und Hüftgelenk bis zur und Hüftgelenk bis zur und Hüftgelenk bis zur WWWWWechse-echse-echse-echse-echse-
lendoprothetik des Hüft- und Knie-lendoprothetik des Hüft- und Knie-lendoprothetik des Hüft- und Knie-lendoprothetik des Hüft- und Knie-lendoprothetik des Hüft- und Knie-
gelenks angeboten wird.gelenks angeboten wird.gelenks angeboten wird.gelenks angeboten wird.gelenks angeboten wird.
„Mit Herrn Allroggen haben wir
einen Chirurgen für unser Team
gewonnen, der über sehr viel Er-
fahrung auf dem Gebiet der End-
prothetik für Hüfte und Knie ver-
fügt. So sind wir in der Lage, die
Versorgungsqualität und Patien-
tenzufriedenheit in Troisdorf wei-
ter zu steigern. Wir freuen uns
sehr auf die Zusammenarbeit“,
erklärt Dr. med. Michael Vogt,
Chefarzt Orthopädie, Unfallchir-
urgie & Wirbelsäulenchirurgie an
den GFO Kliniken Troisdorf. Tho-
mas Allroggen ist Facharzt für Or-
thopädie und Spezielle Orthopä-
die sowie zertifizierter AE - Endo-
prothetiker/in (MASTER) für die

Bereiche Knie und Hüfte der Deut-
schen Gesellschaft für Endopro-
thetik und ATLS-Instruktor.
Darüber hinaus arbeitet er seit
2019 als Verbandsarzt für den
Deutschen Badminton Verband
(DBV). Vor seinem Start in Trois-
dorf war er sechs Jahre am St.
Josef Hospital in Bonn-Beuel tä-
tig, das zu den GFO Kliniken Bonn
gehört. „Ich freue mich sehr dar-
auf, den Fachbereich gemeinsam
mit meinen Kolleginnen und Kol-
legen weiterzuentwickeln.
Im Fokus stehen dabei für mich
Themen wie Versorgungsqualität,
Patientenzufriedenheit, Digitali-
sierung und Teamarbeit auf Au-
genhöhe. Ich bin davon über-
zeugt, dass gut ausgebildete, zu-
friedene Mitarbeitende die bes-
te Arbeit leisten und das natür-
lich unseren Patientinnen und
Patienten zugutekommt“, so
Thomas Allroggen.
Implantation oder Implantation oder Implantation oder Implantation oder Implantation oder WWWWWechsel vonechsel vonechsel vonechsel vonechsel von
über 1.000 künstlichen Gelenkenüber 1.000 künstlichen Gelenkenüber 1.000 künstlichen Gelenkenüber 1.000 künstlichen Gelenkenüber 1.000 künstlichen Gelenken
jährlichjährlichjährlichjährlichjährlich
Das Endoprothetikzentrum an den

GFO Kliniken Troisdorf ist ein En-
doprothetikzentrum der Maximal-
versorgung (EPZ) und erfüllt durch
seine Zertifizierung höchste Qua-
litätsstandards. Jährlich implan-
tiert bzw. wechselt das Team über
1.000 künstliche Gelenke. Gleich-
zeitig ist es das einzige zertifi-
zierte EPZ im Rhein-Sieg-Kreis,
in dem das komplette Spektrum
der minimalinvasiven (teilweise
robotisch-assistierten) Primär-En-
doprothetik von Knie- und Hüft-
gelenk bis zur Wechselendopro-
thetik des Hüft- und Kniegelenks
in einem so genannten „Fast-
Track-Konzept“ angeboten wird.
Zum Fast-Track-Konzept gehören
u.a. die schnelle postoperative
Mobilisation der Patientinnen und
Patienten noch am Operations-
tag sowie minimalinvasive Ope-
rationstechniken. Neben den Be-
reichen Knie und Hüfte haben die
GFO Kliniken Troisdorf in den ver-

gangenen Jahren außerdem eine
moderne Schulterendoprothetik
in die Abläufe ihres EPZ integriert.
Eine der größten Herausforderun-
gen in der Endoprothetik ist die
Vermeidung bzw. Behandlung von
periprothetischen Infektionen,
also Infektionen, die nach der Im-
plantation auftreten. Auch hier
sind Patientinnen und Patienten
in einem zertifizierten Zentrum für
eine Behandlung am besten auf-
gehoben.
Patientenveranstaltungen Endo-Patientenveranstaltungen Endo-Patientenveranstaltungen Endo-Patientenveranstaltungen Endo-Patientenveranstaltungen Endo-
prothetikprothetikprothetikprothetikprothetik
Im Rahmen von Patientenveranstal-
tungen stellen die GFO Kliniken
Troisdorf das Spektrum der Ortho-
pädie, Unfallchirurgie & Wirbelsäu-
lenchirurgie der Öffentlichkeit vor.
Die nächsten Veranstaltungen fin-
den am 6. Mai, 9. September und
25. November jeweils von 17 bis 19
Uhr im St. Johannes Krankenhaus
in Troisdorf-Sieglar statt.

Selbsthilfe-Angebot der
Rheuma-Liga AG Rhein-Sieg
Gesprächskreis „Rheuma“ am 24. März
Für kommenden Dienstag, 24.
März, laden wir zum nächsten Ge-
sprächskreis für Rheuma-Patien-
ten ein. Wir treffen uns ab 17 Uhr
im Haus des Paritätischen, Land-
grafenstr.1, 53842 Troisdorf-Ober-
lar. Betroffene haben dann die
Gelegenheit, sich in vertrauens-
voller, lockerer Atmosphäre mit
anderen Rheumapatienten über
ihre Krankheit und die Auswirkun-
gen auf das tägliche Leben auszu-
tauschen.
Nicht selten profitiert man von
der Erfahrung anderer im Umgang
mit der Erkrankung. Zumindest
erhält man das Gefühl, von ande-
ren verstanden zu werden und mit
dieser Erkrankung weder allein
noch hilflos zu sein.
Melden Sie sich bitte per E-Mail
an (ag-rhein-sieg@rheuma-liga-
nrw.de). Telefonische Anfragen

unter 0201 827 97 751, auch für
andere Anliegen
Weitere Hinweise:Weitere Hinweise:Weitere Hinweise:Weitere Hinweise:Weitere Hinweise: Die beiden
nächsten monatlich stattfindenen
Bürosprechstunden sind am 25.
März und am 22. April jeweils von
10 bis 12 Uhr in der Landgrafen-
str. 1, 53842 Troisdorf.
Im April findet eine Mitglieder-
versammlung statt, zu der jedes
Mitglied bis spätestens eine Wo-
che vorher persönlich eingeladen
wird. Sollte jemand bis zum 15.
April keine Einladung erhalten
haben, melden Sie sich bitte per
E-Mail oder telefonisch (s. o.).
In Troisdorf sind noch einige Plät-
ze beim Funktionstraining im Was-
ser (vor allem dienstagsvormit-
tags) und in der Trockengymnas-
tik zu vergeben. Unter der Tele-
fonnummer 0201 827 97 757 er-
halten Sie nähere Auskunft dazu.
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AWO Oberlar
lädt erneut zur
Fahrradreparatur
ein
Mit den ersten milden Tempera-
turen werden wieder zahlreiche
Fahrräder aus Kellern und Gara-
gen geholt und beleben unser
Straßenbild. Der erste Termin der
Fahrradaktion im März ist bereits
erfolgreich verlaufen - nun setzt
die AWO Oberlar ihr Angebot fort
und lädt erneut alle Bürgerinnen
und Bürger zur gemeinsamen Fahr-
rad-Inspektion ein.
An folgenden Samstagen bietet
die AWO Oberlar vor ihrer Ge-
schäftsstelle, Sieglarer Straße 66-
68 in Troisdorf-Oberlar, weitere
Termine an:
• 11. April
• 2. Mai
• 6. Juni
• 4. Juli
• 1. August
• 5. September
• 10. Oktober
Jeweils von 11 bis 14 Uhr können
Fahrräder überprüft werden. Klei-
nere Reparaturen werden auf
Wunsch gemeinsam durchgeführt
- die ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer geben praktische
Tipps, leiten an und unterstützen
bei der Umsetzung. Ziel ist es,

Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten und
die Verkehrssicherheit der Räder
zu erhöhen.
Während der Wartezeit oder im
Anschluss an die Inspektion sind
alle Besucherinnen und Besucher
herzlich eingeladen, die Begeg-
nungsstätte kennenzulernen. Bei
einer Tasse Kaffee oder anderen
Getränken besteht die Möglich-
keit zum Austausch und zur Infor-
mation über weitere Angebote der
AWO Oberlar.
Die AWO Oberlar freut sich auf
viele Teilnehmende und wünscht
allen einen guten und sicheren
Start in die Fahrradsaison.
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quartier

Preisskat
für den guten Zweck
Nachdem der letzte „Preisskat für
den guten Zweck“ ein voller Er-
folg gewesen ist, hoffen die Freun-
de aus Spich, dass wir wieder vie-
le Skatfreunde begrüßen dürfen.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Freitag, 3. April.
WWWWWo:o:o:o:o: Hotel Restaurant Tim Frazer,
Farnweg 1 in Troisdorf-Spich.
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 11 Uhr.
Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro.

Liebe skatbegeisterte Spielerinnen
und Spieler, seid zum „Reizen“ für
die gute Sache bereit. Der Erlös ist
stets für einen guten Zweck be-
stimmt. Wir möchten uns bereits
jetzt bei allen Sponsoren, Spendern
und Helfern, die zu Durchführung
dieses Turniers beitragen, recht
herzlich bedanken. Lasst uns zu-
sammen wieder etwas Gutes tun.

Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck
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MGV 1894 Troisdorf-Eschmar setzt auf Kontinuität
Ralf Cholewa zum 16. Mal zum Vorsitzenden gewählt
Der MGV Eschmar, einer der größ-
ten Männerchöre im Rhein Sieg-
Kreis (103 Mitglieder / 39 aktive
Sänger) hielt seine diesjährige
Mitgliederversammlung ab. Nach
der Begrüßung und Totengeden-
ken (im vergangenen Jahr musste
der Chor den Tod von drei Mit-
gliedern beklagen) standen Eh-
rungen auf der Tagesordnung. Frau
Sibille Miesen-Schulz, Regional-
beauftragte vom Chorverband
Rhein-Sieg, war gekommen, um
verdiente Mitglieder zu ehren. In
ihrer Ansprache betonte sie die
Bedeutung und Wert des Chorge-
sangs. Geehrt wurden Heinz Bolz
und Wolfgang Schebben für 40
Jahre und Reinhold Liedtke für 25
Jahre als aktive Sänger und mit
den entsprechenden Ehrennadeln
ausgezeichnet. Frau Helene Klein
(40 Jahre inaktives Vereinsmit-

glied) wird die Ehrung mit der gol-
denen Vereinsnadel zu Hause be-
kommen.
Den Jahresbericht verlas die Ge-
schäftsführerin Ute Mondorf-Röh-
rig. Dabei hob sie besonders das
Weihnachtskonzert vom 20. De-
zember 2025 hervor. Die früheren
Weihnachtskonzerte hatten
immer im Pfarrheim St. Antonius
in Eschmar stattgefunden, das
aber infolge des starken Zu-
spruchs aus allen Nähten platzte.
Daher wagte der Vorstand, das
Konzert ins Sieglarer Bürgerhaus
„Zur Küz“ zu verlegen. Und auf
Anhieb gelang es dem Chor, die-
sen großen Saal derart zu füllen,
dass es „Ausverkauft“ hieß! Der
Kassenbericht trug Hermann Wen-
zel vor. Seine korrekte Amtsfüh-
rung wurde von den Kassenprü-
fern bestätigt und der Vorstand

wurde einstimmig entlastet.
Bei der Wahl zum Vorsitzenden
(geleitet von Peter Stöcker) wur-
de Ralf Cholewa (27 Jahre im Vor-
stand und davon 15 Jahre als Vor-
sitzender) wiedergewählt. Er be-
dankte sich und führte anschlie-
ßend zügig (akribisch vorbereitet!)
durch die Tagesordnung, so dass
die Versammlung schon nach
knapp 90 Minuten beendet war.
Zum 2. Vorsitzenden wählten die
Mitglieder den bisherigen Beisit-
zer Michael Raabe und zum Kas-
sierer den bisherigen 2. Vorsit-
zenden Reinhard Hoffmann. Zum
neuen Pressesprecher wurde Han-
no Rheineck gewählt. Der bekann-
te Leichtathlet (100 m Bestzeit
10,5 Sekunden / Wettkämpfe in
134 Ländern ) ist ein alter Hase,
was Pressearbeit betrifft. So war
er u. a. zwölf Jahre lang das
Sprachrohr des MGV 1872 Sieg-
lar und war auch selbst als Sän-
ger aktiv gewesen.
Und das sind die FunktionsträgerUnd das sind die FunktionsträgerUnd das sind die FunktionsträgerUnd das sind die FunktionsträgerUnd das sind die Funktionsträger
2026 :2026 :2026 :2026 :2026 :
Vorsitzender Ralf Cholewa - 2.
Vorsitzender Michael Raabe -
Geschäftsführerin Ute Mondorf-
Röhrig - 1. Kassierer Reinhard
Hoffmann - Pressesprecher Han-
no Rheineck - Notenwart Klaus
Röhrig - Beisitzer und 2. Kassie-
rer Hermann Wenzel - Beisitzer
und Vertreter für die Inaktiven
Wolfgang Fauteck - Kassenprüfer

Von links nach rechts: Sibille Miesen-Schulz (Chorverband Rhein-Sieg), Heinz Bolz, Reinhold Liedtke,Von links nach rechts: Sibille Miesen-Schulz (Chorverband Rhein-Sieg), Heinz Bolz, Reinhold Liedtke,Von links nach rechts: Sibille Miesen-Schulz (Chorverband Rhein-Sieg), Heinz Bolz, Reinhold Liedtke,Von links nach rechts: Sibille Miesen-Schulz (Chorverband Rhein-Sieg), Heinz Bolz, Reinhold Liedtke,Von links nach rechts: Sibille Miesen-Schulz (Chorverband Rhein-Sieg), Heinz Bolz, Reinhold Liedtke,
Wolfgang Schebben, Ralf Cholewa. Fotos Manfred KüpperWolfgang Schebben, Ralf Cholewa. Fotos Manfred KüpperWolfgang Schebben, Ralf Cholewa. Fotos Manfred KüpperWolfgang Schebben, Ralf Cholewa. Fotos Manfred KüpperWolfgang Schebben, Ralf Cholewa. Fotos Manfred Küpper

Peter Stöcker und Gerd Rauh -
Stellvertreter Sven Schult und
Gottfried Lülsdorf.
Im Anschluss gab es eine überra-
schende Ehrung für Hermann Wen-
zel, der 21 Jahre im Vorstand mit-
arbeitet, davon 17 Jahre als Kas-
senführer. Von diesem Amt ist er
nun zurückgetreten. Zum Dank für
seine langjährigen Dienste wurde
er unter dem anhaltenden Beifall
der Anwesenden zum Ehrenmit-
glied des Chores ernannt. Beein-
druckend war, dass es während
der ganzen Veranstaltung nicht
ein Wort der Kritik gab. Das
spricht für Zustimmung und Har-
monie und dass alle mit der Ar-
beit des Vorstandes zufrieden
sind.
TTTTTerminplan:erminplan:erminplan:erminplan:erminplan:
25. April: Mitwirkung beim Kon-
zert des Frauenchores Mülleko-
ven
30. April: Maiansingen auf dem
Bottemelechsplatz
21. Juni: Sommerkonzert in der
Kreuzkirche Sieglar
4. Juli: Sommerfest der MGV-Fa-
milie
30. September: Seminar zur
Stimmbildung / Leiterin Claudia
Rübben, Landeschorleiterin
1. November: Singen zu Allerhei-
ligen auf dem Parkfriedhof
15. November: Kranzniederlegung
zum Volkstrauertag am Ehrenmal
19. Dezember: Weihnachtskonzert
im Bürgerhaus „ Küz“
Hanno Rheineck,
Pressesprecher

H. RheineckH. RheineckH. RheineckH. RheineckH. Rheineck

links Hermann Wenzel/ rechts Ralf Cholewalinks Hermann Wenzel/ rechts Ralf Cholewalinks Hermann Wenzel/ rechts Ralf Cholewalinks Hermann Wenzel/ rechts Ralf Cholewalinks Hermann Wenzel/ rechts Ralf Cholewa
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www.oepa-parken.de

Einfacher bezahlen im Parkhaus

Die öPA Verkehrsgesellschaft stellt Parkautomaten 
auf bargeldloses Bezahlen um.
Im Parkhaus am Bahnhof und im Parkhaus an der Stadthalle wird das Bezahlen am Automaten 

ab dem 01. April 2026 ausschließlich bargeldlos möglich sein. Sie können Ihre Parkgebühr 

Bezahlen vor Ort oder bequem online 

 

Parkgebühr online über das Portal pay.wemolo.com zu begleichen.  

Anzeige

Einfacher bezahlen im Parkhaus
öPA stellt Parkautomaten auf bargeldloses Bezahlen um
Die öPA Verkehrsgesellschaft
mbH stellt die Zahlart an den
Kassenautomaten um: Im
„Parkhaus am Bahnhof“ sowie
im „Parkhaus an der Stadthal-
le“ wird das Bezahlen am Au-
tomaten ab dem 1. April 2026
ausschließlich bargeldlos mög-
lich sein; Münzen und Scheine
werden dann nicht mehr ange-
nommen. Wichtig: Am beste-
henden Parksystem ändert sich
nichts. Das Parken erfolgt
weiterhin wie bisher über das
schrankenlose System mit
Kennzeichenerkennung.
Kundinnen und Kunden kön-
nen ihre Parkgebühr künftig
bequem per EC-Karte, Kredit-
karte oder mit mobilen Bezahl-
diensten begleichen.
Bezahlen vor Ort oder bequemBezahlen vor Ort oder bequemBezahlen vor Ort oder bequemBezahlen vor Ort oder bequemBezahlen vor Ort oder bequem
onlineonlineonlineonlineonline
Vor der Ausfahrt geben Kun-
dinnen und Kunden an einem
der Kassenautomaten ihr Pkw-

Kennzeichen ein. Anschließend
wird die Parkdauer automatisch
ermittelt und die entsprechen-
de Parkgebühr kann direkt bar-
geldlos bezahlt werden.
Sollte das Bezahlen vor Ort
einmal vergessen werden, be-

steht zusätzlich die Möglichkeit,
die Parkgebühr bis zu 24 Stun-
den nach der Ausfahrt online zu
begleichen. Über das Portal
paypaypaypaypay.wemolo.wemolo.wemolo.wemolo.wemolo.com.com.com.com.com können Kun-
dinnen und Kunden ihr Kennzei-
chen eingeben und den offenen

Parkvorgang wahlweise per
Kreditkarte, Google oder App-
le Pay nachträglich bezahlen.
Ein entsprechender Hinweis
zur nachträglichen Online-Be-
zahlung ist an allen Parkauto-
maten ausgehängt.



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 21. März 2026 | Woche 12 | rundblick-troisdorf.de/e-paper10

Anzeige

TROWISTA heißt Bäckerei Alex
in der ehemaligen Bäckerei Weber willkommen
Bewährter Standort, neuer Betreiber
Die Troisdorfer Wirtschaftsförde-
rung TROWISTA hat die Bäcke-
rei Alex als neuen Gewerbetrei-
benden in der Blücherstraße 30
in Troisdorf-West begrüßt. Seit
dem 5. März führen Sorrell und
Sonja Alex die Räumlichkeiten
der ehemaligen Bäckerei We-
ber und setzen damit die Nut-
zung des traditionsreichen La-
denlokals fort.
Zentrenmanager Stephan Frings
überreichte zur Begrüßung ein
Willkommenspaket und beton-
te die Bedeutung solcher Ent-
wicklungen für die Stadtteilzen-
tren: „Wenn ein traditionsrei-
cher Standort mit neuen Ideen
weitergeführt wird, profitiert die
ganze Nachbarschaft. Die Ent-
scheidung der Bäckerei Alex, ihr
Geschäft zu erweitern, zeigt,
dass erfolgreiche Nutzungskon-
zepte in Troisdorf an ganz unter-
schiedlichen Standorten funkti-
onieren können. Das kann auch
Vorbild für andere Betriebe sein
- etwa wenn sich Unternehmen
aus einem Stadtteil in die City
erweitern oder umgekehrt, von
der Innenstadt in Stadtteile wie
Spich, Sieglar oder Oberlar.“
Die neue Filiale knüpft bewusst
an die lange Backtradition vor
Ort an und setzt zugleich eige-
ne Akzente. Zum Sortiment ge-
hören Backwaren, deren Teige
teilweise bis zu 72 Stunden Ru-
hezeit erhalten. Ergänzt wird
das Angebot unter anderem
durch vegane Hefeteilchen, Sah-
nerollen, Muffins und XL-Bre-
zeln. „Die Bäckerei hat sich

Zentrenmanager Stephan Frings (r., TROWISTA) überreicht Sonja (m.)Zentrenmanager Stephan Frings (r., TROWISTA) überreicht Sonja (m.)Zentrenmanager Stephan Frings (r., TROWISTA) überreicht Sonja (m.)Zentrenmanager Stephan Frings (r., TROWISTA) überreicht Sonja (m.)Zentrenmanager Stephan Frings (r., TROWISTA) überreicht Sonja (m.)
und Sorrell (l.) Alex ein kleines Willkommensgeschenk vor der neuenund Sorrell (l.) Alex ein kleines Willkommensgeschenk vor der neuenund Sorrell (l.) Alex ein kleines Willkommensgeschenk vor der neuenund Sorrell (l.) Alex ein kleines Willkommensgeschenk vor der neuenund Sorrell (l.) Alex ein kleines Willkommensgeschenk vor der neuen
Filiale der Bäckerei Alex in der Blücherstraße.Filiale der Bäckerei Alex in der Blücherstraße.Filiale der Bäckerei Alex in der Blücherstraße.Filiale der Bäckerei Alex in der Blücherstraße.Filiale der Bäckerei Alex in der Blücherstraße.

mittlerweile schon zu einer An-
laufstelle der Gemeinschaft ent-
wickelt.
Hier trifft sich jetzt schon teils die
Nachbarschaft für ein gutes Ge-
spräch zu sehr gutem Kaffee“,
beschreibt Sorrell Alex die ersten

Eindrücke nach der Eröffnung.
Gebacken wird allerdings nicht
mehr direkt im Ladenlokal. Die
Produkte stammen aus der Pro-
duktion der Bäckerei im Troisdor-
fer Stadtteil Spich, da ein Back-
betrieb vor Ort aus baulichen

Gründen nicht mehr möglich ist.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf regionalen Produkten und
besonderen Ergänzungen zum
klassischen Bäckereisortiment.
So bietet die Bäckerei unter an-
derem Süßwaren des Hennefer
Herstellers Breukis an. Dazu
zählen handgemachte Bonbons,
individuell zusammenstellbare
„Jelly Beans“ sowie verschie-
dene Mochi-Varianten. Die Pro-
dukte kommen ohne künstliche
Aromen oder Konservierungs-
stoffe aus und sind gelatine- so-
wie laktosefrei.
Auch beim Kaffee setzt das Un-
ternehmen auf einen lokalen
Partner: Serviert wird Kaffee der
Troisdorfer Rösterei Schmitz-
Mertens. Gäste können ihn im
kleinen Stehcafé genießen oder
als Bohnenware für zuhause mit-
nehmen.
„Uns ist wichtig, gewachsene
Standorte weiterzuführen“, sagt
Sorrell Alex. „Mit der neuen Fili-
ale können wir unser Angebot
aus Spich nun auch hier im
Stadtteil anbieten und den Men-
schen vor Ort täglich frische
Backwaren bereitstellen.“
Mit der Neueröffnung bleibt das
Ladenlokal an der Blücherstra-
ße ein fester Bestandteil des
Nahversorgungsangebots in
Troisdorf-West. Für viele Anwoh-
nerinnen und Anwohner ist die
Bäckerei nicht nur ein Ort für
den Einkauf, sondern auch eine
kurze Station auf dem Weg zur
Arbeit, zur Schule oder durch
das Viertel.
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Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung vom 12.03.20261. Änderung vom 12.03.20261. Änderung vom 12.03.20261. Änderung vom 12.03.20261. Änderung vom 12.03.2026

der Satzung für das der Satzung für das der Satzung für das der Satzung für das der Satzung für das Amt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für Kinder,,,,, Jugendliche und F Jugendliche und F Jugendliche und F Jugendliche und F Jugendliche und Familien - Jugendamt -amilien - Jugendamt -amilien - Jugendamt -amilien - Jugendamt -amilien - Jugendamt -
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

vom 11. März 2013vom 11. März 2013vom 11. März 2013vom 11. März 2013vom 11. März 2013
Der Stadtrat der Stadt Troisdorf hat am 24. Februar 2026 aufgrund der
§§ 69 ff. des Achten Sozialgesetzbuches (SGB VIII) - Kinder- und
Jugendhilfe - (Artikel 1 des Gesetzes vom 26. Juni 1990, BGBl. I, S.
1163), des § 3 Abs. 2 des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kinder-
und Jugendhilfegesetzes (AG-KJHG) - vom 12. Dezember 1990 (GV.
NRW.S. 664) und des § 7 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S. 666) jeweils in den bei Erlass dieser Satzung
gültigen Fassungen folgende Änderungssatzung für das Jugendamt
beschlossen:

Artikel IArtikel IArtikel IArtikel IArtikel I
§ 4 Mitglieder erhält folgende Fassung:§ 4 Mitglieder erhält folgende Fassung:§ 4 Mitglieder erhält folgende Fassung:§ 4 Mitglieder erhält folgende Fassung:§ 4 Mitglieder erhält folgende Fassung:
(1) Dem Jugendhilfeausschuss gehören 15 stimmberechtigte und 12

beratende Mitglieder an.
(2) Die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder nach § 71 Abs.1 Nr.1

SGB VIII (Mitglieder der Vertretungskörperschaft oder von ihr
gewählte Frauen und Männer, die in der Jugendhilfe erfahren sind)
beträgt 9, und die Zahl der Mitglieder nach
§ 71 Abs.1 Nr. 2 SGB VIII, die von den im Bereich des Jugendamtes
wirkenden und anerkannten freien Trägern vorgeschlagen sind,
beträgt 6. Die Mitglieder werden vom Stadtrat gewählt. Für jedes
Mitglied ist ein/e persönliche/r Stellvertreter/in zu wählen. Das
Wahlverfahren richtet sich nach dem 1. Gesetz zur Ausführung des
Kinder- und Jugendhilfegesetzes (AG-KJHG) und der Gemeinde-
ordnung (GO NRW) sowie der Geschäftsordnung des Rates.

(3) Als beratende Mitglieder gehören dem Jugendhilfeausschuss an:
a) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister oder eine/ein von ihr/

ihm bestellte Vertreterin/Vertreter;
b) die Leiterin/der Leiter des Jugendamtes oder deren/dessen

Vertretung;
c) eine Richterin/ein Richter des Familiengerichtes oder eine

Jugendrichterin/ein Jugendrichter, die/der von der Präsidentin/
dem Präsidenten des Landgerichtes Bonn bestellt wird;

d) eine Vertretung der Arbeitsverwaltung, die von der Direktorin/
dem Direktor der Agentur für Arbeit in Bonn bestellt wird;

e) eine Vertretung der Schulen, die von der Regierungspräsiden-
tin/dem Regierungspräsidenten in Köln bestellt wird;

f) eine Vertretung der Polizei, die von der Landrätin/dem Landrat
als Kreispolizeibehörde bestellt wird;

g) je eine Vertretung der katholischen Kirche und der evangeli-
schen Kirche, die von der zuständigen Stelle der Religionsge-
meinschaften bestellt werden;

h) ein Mitglied des Ausschusses für Chancengerechtigkeit und
Integration

i) eine Vertretung aus dem Jugendamtselternbeirat
j) eine Vertretung örtlicher Jugendringe
k) eine Vertretung örtlicher Jugendselbstvertretungen
Für die Mitglieder c) bis k) ist je ein/e persönliche/r Vertreter/in zu
bestellen oder zu wählen.

(4) Ende der Mitgliedschaft
a) Die Mitgliedschaft im Jugendhilfeausschuss endet mit Ablauf

der Wahlperiode des Stadtrates. Die Mitglieder und ihre Stell-
vertretung üben ihre Tätigkeit nach Ablauf der Wahlperiode bis
zum ersten Zusammentreten des neu gebildeten Jugendhilfe-
ausschusses weiter aus.

b) Mitgliedschaft und stellvertretende Mitgliedschaft erlöschen
1. durch Niederlegung des Mandates;
2. bei den Mitgliedern nach § 71 Abs. 1 Nr. 1 SGB VIII durch

Ausscheiden aus dem Stadtrat
3. bei den Mitgliedern nach § 71 Abs. 1 Nr. 2 SGB VIII durch

Umzug aus dem Stadtgebiet;
4. bei den Mitgliedern nach § 4 Abs. 3 Buchstabe c bis k, wenn

das Mitglied von der Stelle, die es vorgeschlagen oder gewählt
hat, abberufen wird.

c) Scheidet ein Mitglied oder seine Stellvertretung vor Ablauf der
Wahlzeit aus, so ist ein Ersatzmitglied (Ersatzstellvertretung)
für den Rest der Wahlzeit auf Vorschlag derjenigen Stelle, die
das ausgeschiedene Mitglied (die ausgeschiedene Stellvertre-
tung) vorgeschlagen hatte, zu ernennen oder zu wählen.
Bis zur Ernennung oder Wahl werden die Rechte des ausge-
schiedenen Mitglieds vom stellvertretenden Mitglied ausgeübt

Artikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel II
Die vorstehende 1. Änderung der Satzung tritt am Tage nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 1. Änderung vom 12.03.2026 der Satzung für das Amt
für Kinder, Jugendliche und Familien - Jugendamt - der Stadt Troisdorf
vom 11. März 2013 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 12.03.2026
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der 1. Änderung
vom 12 03.2026 der Satzung für das Amt für Kinder, Jugendliche und
Familien - Jugendamt - der Stadt Troisdorf vom 11. März 2013 erfolgte
gemäß § 15 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 17.03.2026 durch
Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der
Internetseite www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit
nachrichtlich veröffentlicht.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandverhü-
tungsschau und sonstige brandschutztechnische Leistungen der Stadt
Troisdorf vom 12.03.2026 erfolgte gemäß § 15 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf am 16.03.2026 durch Bereitstellung auf der Internet-
seite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung derSatzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung derSatzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung derSatzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung derSatzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der
Brandverhütungsschau und sonstige brandschutztechnische LeistungenBrandverhütungsschau und sonstige brandschutztechnische LeistungenBrandverhütungsschau und sonstige brandschutztechnische LeistungenBrandverhütungsschau und sonstige brandschutztechnische LeistungenBrandverhütungsschau und sonstige brandschutztechnische Leistungen

der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt TTTTTroisdorf vom 12.03.2026roisdorf vom 12.03.2026roisdorf vom 12.03.2026roisdorf vom 12.03.2026roisdorf vom 12.03.2026
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S. 666), der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG NRW) für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.
Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712) in Verbindung mit § 52 Absatz 5 des
Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastro-
phenschutz (BHKG) vom 17. Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886) jeweils
in den bei Erlass dieser Satzung gültigen Fassungen, hat der Rat der
Stadt Troisdorf in seiner Sitzung am 24.02.2026 folgende Satzung
beschlossen:
§ 1 Zweck der Brandverhütungsschau§ 1 Zweck der Brandverhütungsschau§ 1 Zweck der Brandverhütungsschau§ 1 Zweck der Brandverhütungsschau§ 1 Zweck der Brandverhütungsschau
(1) Die Brandverhütungsschau wird durchgeführt, um präventiv zu
prüfen, ob Gebäude und Einrichtungen, die in erhöhtem Maße
brand- und explosionsgefährdet sind oder in denen bei Ausbruch
eines Brandes oder bei einer Explosion eine große Anzahl von
Personen oder erhebliche Sachwerte gefährdet sind, den Erfor-
dernissen des abwehrenden Brandschutzes entsprechen.
(2) Die Brandverhütungsschau dient der Feststellung brandschutz-
technischer Mängel und Gefahrenquellen sowie der Veranlas-
sung von Maßnahmen, die der Entstehung eines Brandes und der
Ausbreitung von Feuer und Rauch vorbeugen und bei einem Brand
oder Unglücksfall die Rettung von Menschen und Tieren, den
Schutz von Sachwerten sowie wirksame Löscharbeiten ermögli-
chen. Die Regelungen aufgrund anderer Rechtsvorschriften blei-
ben unberührt.
§ 2 Gebührenpflichtige § 2 Gebührenpflichtige § 2 Gebührenpflichtige § 2 Gebührenpflichtige § 2 Gebührenpflichtige AmtshandlungenAmtshandlungenAmtshandlungenAmtshandlungenAmtshandlungen
(1) Gebührenpflichtig sind Leistungen

a) zur Durchführung der Brandverhütungsschau im Sinne von § 1
einschließlich deren Vor- und Nachbereitung. Dies gilt auch in
den Fällen, in denen die für die Brandverhütungsschau zuständi-
ge Dienststelle an Prüfungen der Bauaufsichtsbehörde teilnimmt
ist und dabei zugleich eine Brandverhütungsschau vornimmt.
b) auf dem Gebiet des vorbeugenden und abwehrenden Brand-
schutzes außerhalb des Baugenehmigungsverfahrens bzw. inner-
halb des vereinfachten Genehmigungsverfahrens bei Beteiligung
im Sachverständigenverfahren nach SV-VO, die mündlich oder
schriftlich beantragt worden und mit der Prüfung einer gutach-
terlichen Stellungnahme, eines Brandschutzgutachtens oder ei-
nes Brandschutzkonzeptes zu einem definierten Objekt verbun-
den sind.
c) als Planungsgespräche zur Ausführung von Brandmeldeanla-
gen im gleichen Bauvorhaben als Wiederholungsleistung (ababababab
dem 2. Planungsgesprächdem 2. Planungsgesprächdem 2. Planungsgesprächdem 2. Planungsgesprächdem 2. Planungsgespräch), z.B. aufgrund von Planungsänderun-
gen oder Anpassungsverlangen
d) als Prüfen von Feuerwehrplänen und Feuerwehrlaufkarten im
gleichen Bauvorhaben als Wiederholungsleistung (ab dem 2.ab dem 2.ab dem 2.ab dem 2.ab dem 2.
erfolglosen Prüfumlauferfolglosen Prüfumlauferfolglosen Prüfumlauferfolglosen Prüfumlauferfolglosen Prüfumlauf), z.B. aufgrund von Planungsänderungen
oder Anpassungsverlangen
e) als erfolgloseerfolgloseerfolgloseerfolgloseerfolglose Termine zur Aufschaltung einer Brandmeldean-
lage, z.B. aufgrund fehlender Vorleistungen, technischer oder
betrieblicher Gründe.

(2) Unberührt bleibt das Recht anderer Behörden, insbesondere der
Bauaufsichtsbehörde, zur Erhebung von Gebühren aufgrund beson-

derer Vorschriften, wenn sie in eigener Zuständigkeit an der Durch-
führung der Brandverhütungsschau teilgenommen haben oder nach
Durchführung der Brandverhütungsschau tätig geworden sind.
§ 3 Gebührenmaßstab§ 3 Gebührenmaßstab§ 3 Gebührenmaßstab§ 3 Gebührenmaßstab§ 3 Gebührenmaßstab
(1) Die Gebühren werden nach der Dauer der Amtshandlung und nach
der Zahl der notwendig eingesetzten Einsatzkräfte bemessen. Zur Ge-
bühr gehören auch die Kosten für in Anspruch genommene Fremdleis-
tungen. Bei der Bemessung der Gebühren werden zudem Umfang und
Schwierigkeitsgrad der Amtshandlungen im Einzelfall berücksichtigt.
(2) Die Bemessung der Gebühren erfolgt im Einzelnen nach den in der
Anlage 1 angeführten Bestimmungen und Sätzen und unter Berück-
sichtigung der in der Anlage 2 aufgeführten Objekte. Die Anlagen sind
Bestandteile der Satzung.
§ 4 § 4 § 4 § 4 § 4 AuslagenersatzAuslagenersatzAuslagenersatzAuslagenersatzAuslagenersatz
Besondere bare Auslagen, die im Zusammenhang mit der Amtshand-
lung entstehen, sind zu ersetzen, auch wenn eine Befreiung von der
Gebühr für die Amtshandlung besteht.
§ 5 Zeitliche Folge der Brandverhütungsschau§ 5 Zeitliche Folge der Brandverhütungsschau§ 5 Zeitliche Folge der Brandverhütungsschau§ 5 Zeitliche Folge der Brandverhütungsschau§ 5 Zeitliche Folge der Brandverhütungsschau
(1) Die zeitliche Folge der Brandverhütungsschau richtet sich bei
Objekten, die Gegenstand von Sonderbau-Verordnungen oder bau-
rechtlichen Anordnungen sind, nach den entsprechenden baurechtli-
chen Vorschriften. Im Übrigen ist die Brandverhütungsschau je nach
Gefährdungsgrad der in der Anlage 2 aufgeführten Objekte in Zeitab-
ständen von längstens sechs Jahren durchzuführen.
(2) Fehlen Vorschriften zu den Zeitabständen der Brandverhütungs-
schau, werden diese von der Stadt Troisdorf unter Berücksichtigung
des Gefährdungsgrades von Objekten nach pflichtgemäßem Ermessen
festgelegt.
§ 6 Gebührenschuldner§ 6 Gebührenschuldner§ 6 Gebührenschuldner§ 6 Gebührenschuldner§ 6 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner ist der Eigentümer, Besitzer oder sonstige
Nutzungsberechtigte des der Brandverhütungsschau unterworfenen
Objekts sowie derjenige, der die Leistung gemäß § 2 Abs. 1 Buchsta-
ben b) bis e) beantragt. Mehrere Personen im Sinne des Satzes 1
haften als Gesamtschuldner.
(2) Von Gebühren sind befreit:

a) Das Land, die Gemeinden und die Gemeindeverbände, sofern
die Leistung der Verwaltung nicht ihre wirtschaftlichen Unterneh-
men betrifft.
b) Die Bundesrepublik Deutschland und die anderen Länder, sofern
Gegenseitigkeit gewährleistet ist.
c) Die Kirchen und Religionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts,
soweit die Leistung der Verwaltung unmittelbar der Durchführung
kirchlicher Zwecke dient.

§ 7 Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit§ 7 Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit§ 7 Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit§ 7 Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit§ 7 Entstehung, Festsetzung, Fälligkeit
(1) Die Gebühr entsteht mit Abschluss der Amtshandlung und wird
durch Bescheid festgesetzt. Sie ist mit Zugang des Bescheides fällig
und innerhalb von einem Monat nach Zugang zu entrichten.
§ 8 Inkrafttreten§ 8 Inkrafttreten§ 8 Inkrafttreten§ 8 Inkrafttreten§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.05.2026 in Kraft. Gleichzeitig wird die
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der
Brandschau und sonstige brandschutztechnische Leistungen in der
Stadt Troisdorf vom 06. Mai 1999*) außer Kraft gesetzt.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Neufassung der Gebührensatzung über die Erhebung
von Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungsschau und
sonstige brandschutztechnische Leistungen der Stadt Troisdorf vom
12.03.2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,
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c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Troisdorf
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Troisdorf den, 12.03.2026
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

GebührensätzeGebührensätzeGebührensätzeGebührensätzeGebührensätze
Für die Bemessung der Gebühren nach § 3 der Satzung über die
Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungs-
schau und für sonstige brandschutztechnische Leistungen der Stadt
Troisdorf vom 12.03.2026 gelten folgende Sätze:
1. Durchführung einer Brandverhütungsschau am Objekt nach Dauer1. Durchführung einer Brandverhütungsschau am Objekt nach Dauer1. Durchführung einer Brandverhütungsschau am Objekt nach Dauer1. Durchführung einer Brandverhütungsschau am Objekt nach Dauer1. Durchführung einer Brandverhütungsschau am Objekt nach Dauer
der der der der der AmtshandlungAmtshandlungAmtshandlungAmtshandlungAmtshandlung
1.1 a) für die erste angefangene Stunde pauschal 57,00 Euro

b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 14,25 Euro
1.2 bei überdurchschnittlicher Schwierigkeit des Objektes

a) zusätzlich für die erste angefangene Stunde pauschal 65,00 Euro
b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 16,25 Euro

2.2.2.2.2.     VVVVVorbereitung und / oder Nachbereitung der Brorbereitung und / oder Nachbereitung der Brorbereitung und / oder Nachbereitung der Brorbereitung und / oder Nachbereitung der Brorbereitung und / oder Nachbereitung der Brandverhütungsschauandverhütungsschauandverhütungsschauandverhütungsschauandverhütungsschau
entsprechend dem entsprechend dem entsprechend dem entsprechend dem entsprechend dem ArbeitsaufwArbeitsaufwArbeitsaufwArbeitsaufwArbeitsaufwandandandandand
2.1 a) für die erste angefangene halbe Stunde pauschal 28,50 Euro

b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 14,25 Euro
2.2 bei überdurchschnittlichem Schwierigkeitsgrad des Objektes

a) zusätzlich für die erste angefangene halbe Stunde pauschal
34,25 Euro
b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 17,13 Euro

3.3.3.3.3. Durchführung einer Objektbesichtigung auf  Durchführung einer Objektbesichtigung auf  Durchführung einer Objektbesichtigung auf  Durchführung einer Objektbesichtigung auf  Durchführung einer Objektbesichtigung auf AntrAntrAntrAntrAntrag von Pag von Pag von Pag von Pag von Personenersonenersonenersonenersonen
im Sinne des § 6 im Sinne des § 6 im Sinne des § 6 im Sinne des § 6 im Sinne des § 6 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Satz 1 1 Satz 1 1 Satz 1 1 Satz 1 1 Satz 1
Die Bemessung der Gebühr erfolgt in entsprechender Anwendung der
Regelungen zu Nr. 1.
4.4.4.4.4. Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Buchstabe b 1 Buchstabe b 1 Buchstabe b 1 Buchstabe b 1 Buchstabe b
4.1 Prüfung gutachterliche Stellungnahme, Gutachten oder Brand-
schutzkonzept außerhalb des Genehmigungsverfahrens
Die Gebühren für die Prüfung einer gutachterlichen Stellungnah-
me, eines Gutachtens oder Brandschutzkonzepts außerhalb des
Genehmigungsverfahrens richten sich nach dem im Ministerial-
blatt NRW für das jeweilige Jahr festgelegten Stundensatz gemäß
Tarifstellen 3.1.1.2 und 3.1.1.4 des Allgemeinen Gebührentarifs der
Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung für die erste Stunde.
Für jede weitere angefangene Viertelstunde wird ¼ des v.g. Stun-
densatzes berechnet.
4.2 Abgabe einer Stellungnahme im vereinfachten Genehmigungs-
verfahren (Verfahren nach SV-VO)
Die Gebühren für die Abgabe einer Stellungnahme richten sich nach
dem im Ministerialblatt NRW für das jeweilige Jahr festgelegten
Stundensatz gemäß Tarifstellen 3.1.1.2 und 3.1.1.4 des Allgemeinen
Gebührentarifs der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung für die
erste Stunde. Für jede weitere angefangene Viertelstunde wird ¼ des
v.g. Stundensatzes berechnet.
5.5.5.5.5. Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Buchstaben c bis d 1 Buchstaben c bis d 1 Buchstaben c bis d 1 Buchstaben c bis d 1 Buchstaben c bis d
5.1 a) für die erste angefangene halbe Stunde pauschal 28,50 Euro

b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 14,25 Euro
5.2 bei überdurchschnittlichem Schwierigkeitsgrad des Objektes

a) zusätzlich für die erste angefangene halbe Stunde pauschal
34,25 Euro
b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 17,13 Euro

6.6.6.6.6. Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2  Leistungen gemäß § 2 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Buchstabe e 1 Buchstabe e 1 Buchstabe e 1 Buchstabe e 1 Buchstabe e
5.1 a) für die erste angefangene halbe Stunde pauschal 28,50 Euro

b) für jede weitere angefangene Viertelstunde 14,25 Euro
Aufstellung der Objekte für die Gebührenbemessung für Brandverhü-
tungsschauen nach Anlage 1 (Gebührensätze) der Satzung über die
Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungs-
schau und sonstige brandschutztechnische Leistungen der Stadt Trois-
dorf vom 12.03.2026

Nach örtlicher Festlegung kann auch die wiederkehrende Überprü-
fung von einzelnen Prüfkriterien bei Standardbauten erforderlich
sein, da insbesondere betriebliche Defizite erhebliche Auswirkun-
gen auf die Personengefährdung nach sich ziehen. Hierunter kön-
nen z.B. fallen:
• Rettungswege von Baudenkmälern der Gebäudeklassen 4 und 5
• Zugänglichkeit von Notleiteranlagen, die nicht bis auf Erdglei-

che geführt sind
• Löschwasserversorgung bei landwirtschaftlichen Betrieben und

Gärtnereien
Ist ein in der Anlage 2 nicht ausdrücklich aufgeführtes Objekt
Gegenstand von Leistungen gemäß Anlage 1, wird es einem ver-
gleichbaren Objekt zugeordnet.
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Troisdorfer Ausschüsse und
Gremien tagen im März
Rat und Politik

Tüfteln, programmieren, staunen
Osterferien-Workshop für Jugendliche in der Stadtbibliothek
In den Osterferien wird die Stadt-
bibliothek Troisdorf zum Tüftella-
bor: Beim viertägigen zdi-BSO-
MINT-Ferienkurs können Jugend-
liche ab der 7. Klasse eigene Ro-
boter bauen und programmieren.
Unter dem Motto „Tüfteln, pro-
grammieren, staunen - werde zum
kreativen mBot2-Roboter-Ingeni-
eur“ haben technikbegeisterte
Schüler*innen die Gelegenheit,
ihre Ideen in die Tat umzusetzen.
Vom 7. bis 10. April 2026, jeweils
von 9 bis 15 Uhr, dreht sich in der
Stadtbibliothek alles um Robotik,
Kreativität und Teamarbeit. Mit
den vielseitigen mBot2-Materia-
lien können die Teilnehmenden
ganz unterschiedliche Projekte
entwickeln - zum Beispiel fanta-
sievolle Fahrzeuge, Mars-Erkun-
dungsroboter, RacingBots oder
sogar Tanzroboter.
Zur Verfügung stehen zahlreiche

Bauteile wie Achsen, Zahnräder,
Kardangelenke, Schrauben, Mut-
tern, Loch- und Profilstangen so-
wie Räder und Raupenketten. Er-
gänzt wird das Material durch ver-
schiedene Sensoren, etwa für
Licht, Farbe, Lautstärke, Lage und
Ultraschall, sowie Servomotoren.
Damit lassen sich eigene Ideen
Schritt für Schritt umsetzen und
programmieren.
Der Ferienkurs ist kostenlos und
richtet sich an Schüler*innen ab
der 7. Klasse. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Die Teilnehmen-
den sollten lediglich ihre eigene
• Verpflegung (Essen und Trin-

ken) für den Tag mitbringen.
• Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt, daher wird eine früh-
zeitige Anmeldung empfohlen.

• Anmeldung:
stadtbibliothek@troisdorf.de

• Ort: Stadtbibliothek Troisdorf,

Vom 7. bis 10. April 2026, jeweils von 9 bis 15 Uhr, dreht sich in derVom 7. bis 10. April 2026, jeweils von 9 bis 15 Uhr, dreht sich in derVom 7. bis 10. April 2026, jeweils von 9 bis 15 Uhr, dreht sich in derVom 7. bis 10. April 2026, jeweils von 9 bis 15 Uhr, dreht sich in derVom 7. bis 10. April 2026, jeweils von 9 bis 15 Uhr, dreht sich in der
Stadtbibliothek alles um Robotik, Kreativität und Teamarbeit.Stadtbibliothek alles um Robotik, Kreativität und Teamarbeit.Stadtbibliothek alles um Robotik, Kreativität und Teamarbeit.Stadtbibliothek alles um Robotik, Kreativität und Teamarbeit.Stadtbibliothek alles um Robotik, Kreativität und Teamarbeit.

Im März 2026 finden in Troisdorf
wieder zahlreiche Sitzungen statt.
Bürger*innen sind herzlich ein-
geladen, sich über aktuelle The-
men und Entscheidungen in ihrer
Stadt zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:
Ausschuss für Kultur, Städtepart-
nerschaft und Freizeit, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Dienstag, 24. März:Dienstag, 24. März:Dienstag, 24. März:Dienstag, 24. März:Dienstag, 24. März:
Ausschuss für Schule und Sport,
ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:
Ausschuss für Stadtentwicklung,
Klimaschutz und Denkmalschutz,
ab 18:00 Uhr

Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:
Ausschuss für Soziales, Senioren
und Inklusion, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:
Ausschuss für Mobilität und Bau-
wesen, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben. Alle
interessierten Bürger*innen sind
eingeladen, teilzunehmen und ei-
nen Einblick in die politischen und
organisatorischen Abläufe ihrer
Stadt zu erhalten.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.troisdorf.de/ratsinfo.

City Center Troisdorf, Kölner
Straße 69-81, 53840 Troisdorf

• Zeit: 7. bis 10. April 2026,
jeweils 9 bis 15 Uhr.

Weitere Informationen erhalten
Interessierte vor Ort in der Biblio-
thek oder telefonisch unter 02241
/ 9009160 während der Servicezei-
ten. Zudem informiert die Biblio-
thek auf ihrer Website sowie über
Instagram und Facebook regelmä-
ßig über Aktuelles und Angebote.

Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr,
mittwochs von 10:00 bis 13:00
Uhr, donnerstags von 13:00 bis
18:00 Uhr sowie samstags von
10:00 bis 14:00 Uhr mit Personal
geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Center ist
täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr geöff-
net. Mit einem freigeschalteten Bi-
bliotheksausweis kann sie jederzeit
besucht und genutzt werden.
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Kostenlose Pflegeberatung
für Senior*innen
Senior*innen- und Pflegeberatung der Stadt
Troisdorf
Die kommunale Senior*innen-
und Pflegeberatung der Stadt
Troisdorf bietet älteren pflegebe-
dürftigen Bürger*innen sowie de-
ren Angehörigen kompetente Un-
terstützung bei Fragen zur Pfle-
geversicherung und zur Organi-
sation der Pflege. Im MittelpunktIm MittelpunktIm MittelpunktIm MittelpunktIm Mittelpunkt
steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-
ständigkständigkständigkständigkständigkeit im eit im eit im eit im eit im AlterAlterAlterAlterAlter.....
Die Beratung ist kkkkkostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos,,,,, ver ver ver ver ver-----
traulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängig.
Beratungswege:Beratungswege:Beratungswege:Beratungswege:Beratungswege: Die Beratung
kann telefonisch, persönlich im
Rathaus, im Rahmen eines Haus-
besuchs oder über das virtuelle
Bürgerbüro erfolgen.
TTTTThemen u.a.:hemen u.a.:hemen u.a.:hemen u.a.:hemen u.a.: Unterstützung durch

ambulante Haushaltshilfe / ambu-
lante Pflege, Entlastungsleistun-
gen, Freizeitangebote, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung.
Für wen?Für wen?Für wen?Für wen?Für wen? Die Beratung richtet
sich an alle, die allgemeine oder
einzelfallbezogene Fragen zu den
Leistungen der Pflegeversiche-
rung, zu ambulanten Pflegeformen
sowie zu Unterstützungs- und Vor-
sorgeangeboten haben.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt Für weitere Informatio-
nen oder zur Terminvereinbarung
wenden Sie sich bitte an die Seni-
oren- und Pflegeberater*in der
Stadt Troisdorf, Renate Overberg
(02241-900-518) und Ralf Jürgens
(02241-900-290)
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Rundgang „Kunstwerke in
der Troisdorfer Innenstadt
Überall Kunst

Stadt erstellt
neues Klimakonzept
Gemeinsam für eine lebenswerte Zukunft in
Troisdorf „Überall Kunst“ heißt es bei der

zweistündigen Führung mit Mu-
seumspädagogin Elisabeth Rölker.
Betrachtet werden Skulpturen,
Objekte und Wandmalereien im
öffentlichen Raum.
• Stadtführerin: Museumspäd-

agogin Elisabeth Rölker
• Treffpunkt: Tourist-Information,

Burgallee 3,
53840 Troisdorf

• Max. Teilnehmer: 15
Kosten: Die Teilnahme an den Füh-
rungen ist kostenlos.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Tourist-Information Burg Wissem,
Burgallee 3, 53840 Troisdorf
Telefon: (02241) 900-456
E-Mail:
Tourist-information@troisdorf.de
Datum: 28. März
Uhrzeit: 14 - 16 Uhr

Wie kann Troisdorf auch in Zu-
kunft ein attraktiver Wohn-, Ar-
beits- und Wirtschaftsstandort blei-
ben? Mit dieser Frage beschäftigt
sich die Stadt aktuell intensiv -
und erstellt deshalb ein neues Kli-
makonzept. Ziel ist es, gemein-
sam Wege zu entwickeln, wie
Troisdorf langfristig klimafreund-
lich, wirtschaftlich stark und zu-
kunftsfähig aufgestellt werden
kann. Hierzu werden im Laufe der
Konzepterstellung verschiedene
Beteiligungsformate für die Stadt-
gesellschaft angeboten.
Klimaschutz als gemeinsame Zu-Klimaschutz als gemeinsame Zu-Klimaschutz als gemeinsame Zu-Klimaschutz als gemeinsame Zu-Klimaschutz als gemeinsame Zu-
kunftsaufgabekunftsaufgabekunftsaufgabekunftsaufgabekunftsaufgabe
Klimaschutz betrifft längst den
Alltag vieler Menschen und Be-
triebe: steigende Energiekosten,
neue gesetzliche Anforderungen
und der Wandel hin zu einer kli-
maneutralen Wirtschaft stellen
Kommunen, Unternehmen und
private Haushalte gleichermaßen
vor neue Herausforderungen.
Das neue Klimakonzept soll Ori-
entierung geben und aufzeigen,
welche Schritte möglich und sinn-
voll sind, um Treibhausgasemissi-
onen zu reduzieren, Energie effi-
zient einzusetzen und nachhalti-
ge Entwicklungen vor Ort zu stär-
ken.
Auf Bestehendem aufbauen undAuf Bestehendem aufbauen undAuf Bestehendem aufbauen undAuf Bestehendem aufbauen undAuf Bestehendem aufbauen und
weiterentwickelnweiterentwickelnweiterentwickelnweiterentwickelnweiterentwickeln
Bereits heute sind Klimaschutz-
maßnahmen in Troisdorf fest ver-
ankert: Die Stadt unterstützt Bür-
gerinnen, Bürger und
Gewerbe mit einem umfangrei-
chen Förderprogramm, entwickelt
strategische Mobilitäts- und Kli-
maschutzkonzepte, fördert klima-
freundliche Mobilität und sensi-
bilisiert die Öffentlichkeit durch
Informations- und Aktionsforma-

te wie die Europäische Mobilitäts-
woche oder STADTRADELN.
An diese bestehenden Aktivitä-
ten knüpft das neue Klimakon-
zept an und entwickelt sie syste-
matisch weiter.
Beteiligung ausdrücklich erBeteiligung ausdrücklich erBeteiligung ausdrücklich erBeteiligung ausdrücklich erBeteiligung ausdrücklich er-----
wünschtwünschtwünschtwünschtwünscht
Ein besonderer Schwerpunkt liegt
auf der Mitwirkung der Stadtge-
sellschaft. Bürgerinnen und Bür-
ger, Unternehmen sowie lokale In-
stitutionen werden aktiv eingela-
den, ihre Perspektiven, Ideen und
Erfahrungen einzubringen. Im Lau-
fe der Erstellung des Konzepts,
welches Mitte 2027 fertiggestellt
werden soll, werden verschiede-
ne Beteiligungsformate angebo-
ten. Denn viele Lösungen entste-
hen direkt vor Ort - dort, wo Men-
schen leben und arbeiten.
„Unser Ziel ist es, gemeinsam re-
alistische und tragfähige Wege für
Troisdorf zu entwickeln“, erklärt
Bürgermeister Alexander Biber.
„Das Klimakonzept soll Orientie-
rung geben und gleichzeitig Chan-
cen aufzeigen - für mehr Lebens-
qualität, wirtschaftliche Entwick-
lung und eine starke Zukunft un-
serer Stadt.“
Die Erstellung des Klimakonzepts
wird von der Stabsstelle Strategi-
sche Mobilitätsplanung und Kli-
mawandelvorsorge koordiniert
und durch das Beratungsunter-
nehmen HIC Consulting begleitet.
Weitere Informationen zum Kli-
makonzept der Stadt Troisdorf
unter troisdorf.de/klimakonzept.

KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Stadt Troisdorf
Manou Nanon Fuchs
Klimaschutzmanagement
klimaschutz@troisdorf.de

Pen and Paper Abenteuer
Stadtbibliothek Troisdorf

Pen and Paper Quelle StadtbibliothekPen and Paper Quelle StadtbibliothekPen and Paper Quelle StadtbibliothekPen and Paper Quelle StadtbibliothekPen and Paper Quelle Stadtbibliothek

Am Sonntag, den 22. März 2026,
um 11 Uhr ist es wieder soweit.
Die Stadtbibliothek Troisdorf zum
Pen-and-Paper-Rollenspieltreff
ein. Gemeinsam können die Teil-
nehmenden in spannende, fantas-
tische Welten eintauchen und ih-
rer Begeisterung für Rollenspiele
nachgehen. Gespielt werden un-
ter anderem Dungeons & Dra-
gons, Shadowrun (5. Edition) so-
wie weitere Rollenspielsysteme.
Eingeladen sind sowohl Neulinge
als auch erfahrene Rollenspiel-
Fans.
Das Mindestalter liegt bei 13 Jah-

ren. Der Treff startet um 11 Uhr,
Snacks und Getränke dürfen gerne
mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist erforderlich
und erfolgt per E-Mail an
stadtbibliothek@troisdorf.de. Die
Stadtbibliothek Troisdorf freut sich
auf zahlreiche Teilnehmende und
einen spannenden Rollenspieltag.
Weitere Informationen vor Ort in
der Bibliothek oder telefonisch
unter 02241-9009160 während
der Servicezeiten. Besuchen Sie
auch unsere Website und Social-
Media-Kanäle für aktuelle Infor-
mationen rund um die Bibliothek.
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Schreibwerkstatt
in den Osterferien
Kreativ schreiben mit Autorin Claudia Satory
In den Osterferien lädt die Stadt-
bibliothek Troisdorf Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 14
Jahren zu einer kreativen Schreib-
werkstatt ein. Gemeinsam mit der
Autorin Claudia Satory können
junge Schreibbegeisterte drei
Tage lang in die Welt der Ge-
schichten eintauchen und ihrer
Fantasie freien Lauf lassen.
Die Schreibwerkstatt findet vom
31. März bis 2. April 2026, jeweils
von 10 bis 14 Uhr, in der Stadtbi-
bliothek Troisdorf im City Center
statt. Willkommen sind alle, die
gerne schreiben oder es einfach
einmal ausprobieren möchten -
eine fertige Geschichte ist nicht
nötig. Eine Idee im Kopf genügt.
Während der drei Workshoptage
lernen die Teilnehmenden, eige-
ne Figuren zu entwickeln, span-
nende Handlungen zu planen und
Szenen mit überraschenden Wen-
dungen zu gestalten. Auch erste
Romananfänge können entste-
hen. Wer möchte, kann seine
Ideen zusätzlich durch Zeichnen
oder Malen festhalten - eine Me-
thode, die viele Autorinnen und
Autoren zur Entwicklung ihrer
Geschichten nutzen.
Autorin Claudia Satory begleitet
die Gruppe durch die kreativen Tage
und gibt viele Tipps und Tricks aus
ihrem Schreibhandwerk weiter. Am
Ende halten die Teilnehmenden ihre
eigenen Texte in den Händen und
haben die Gelegenheit, sich mit
anderen jungen Schreibbegeister-
ten auszutauschen.
• Termin: 31. März bis 2. April

2026, jeweils 10-14 Uhr
• Ort: Stadtbibliothek Troisdorf,

City Center Troisdorf, Kölner
Straße 69-81, 53840 Troisdorf

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
daher wird eine frühzeitige An-
meldung empfohlen, unter
stadtbibliothek@trioisdorf.de.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte vor Ort in der Bibli-
othek oder telefonisch unter
02241 / 9009160 während der
Servicezeiten. Zudem informiert
die Bibliothek auf ihrer Website
sowie über Instagram und Face-
book regelmäßig über Aktuelles
und Angebote.

Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10:00 bis 18:00 Uhr,
mittwochs von 10:00 bis 13:00
Uhr, donnerstags von 13:00 bis
18:00 Uhr sowie samstags von
10:00 bis 14:00 Uhr mit Personal
geöffnet.
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Mit dem Rad
die Stadt entdecken
Geführte Fahrradtouren
für (Neu) Bürger*innen

Programm April 2026 im
Familienzentrum Rübkamp
Angebote für Eltern, Kinder und Jugendliche
Das Familienzentrum Rübkamp
lädt im April 2026 wieder zu viel-
fältigen Angeboten für Eltern, Kin-
der und Jugendliche ein. Ziel ist
es, gemeinsame Erlebnisse, Aus-
tausch und Bewegung zu fördern.
Angebote für ElternAngebote für ElternAngebote für ElternAngebote für ElternAngebote für Eltern
Eltern haben die Möglichkeit, das
„Rund-um-Paket“ zu nutzen, um
Fragen rund um Erziehung, Ver-
sorgung und Beratung zu klären.
Zusätzlich können sie gemein-
sam mit ihren Kindern Schnup-
perstunden im Hip & Break Tanz
besuchen:
Schnupperstunde Hip & BreakSchnupperstunde Hip & BreakSchnupperstunde Hip & BreakSchnupperstunde Hip & BreakSchnupperstunde Hip & Break
Dance für ElternDance für ElternDance für ElternDance für ElternDance für Eltern
Donnerstag, 16.04., 14:45 Uhr
(Ballettschule „Im Hofgarten“)
Elterntreff im NebenhausElterntreff im NebenhausElterntreff im NebenhausElterntreff im NebenhausElterntreff im Nebenhaus
Donnerstag, 23.04.,
15:15 - 16:15 Uhr
Angebote für Kinder und Jugend-
liche
Für Kinder und Jugendliche ste-
hen musikalische und sportliche
Aktivitäten auf dem Programm.
So können sie beispielsweise an
„Instrumente in der Kita“ teilneh-
men oder gemeinsam mit Eltern
beim Tanz aktiv werden:
Instrumente in der KitaInstrumente in der KitaInstrumente in der KitaInstrumente in der KitaInstrumente in der Kita

Montag, 27.04., 10:00 - 11:00 Uhr
(Peter Bauchwitz)
Hip & Break Dance (8 Hip & Break Dance (8 Hip & Break Dance (8 Hip & Break Dance (8 Hip & Break Dance (8 TTTTTermine)ermine)ermine)ermine)ermine)
Donnerstag, 30.04. - 02.07.,
13:30 - 14:30 Uhr
(Sunita Funke-Tamang, Koopera-
tion Ballettschule „Im Hofgarten“)
Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Aktivitäten für El-Aktivitäten für El-Aktivitäten für El-Aktivitäten für El-Aktivitäten für El-
tern und Kindertern und Kindertern und Kindertern und Kindertern und Kinder
Das Familienzentrum bietet
ebenfalls Angebote, die Eltern und
Kinder gemeinsam erleben können:
YYYYYoga für Eltern und Kinder (5 oga für Eltern und Kinder (5 oga für Eltern und Kinder (5 oga für Eltern und Kinder (5 oga für Eltern und Kinder (5 TTTTTererererer-----
mine)mine)mine)mine)mine)
Montag, 13.04. - 11.05.,
15:00 - 16:00 Uhr
(Dagmar Wroz, in Kooperation mit
DRK Rhein-Sieg)
VVVVVateraterateraterater-Kind-T-Kind-T-Kind-T-Kind-T-Kind-Tagagagagag
Samstag, 18.04., 14:00 - 16:00 Uhr
StreichelzooStreichelzooStreichelzooStreichelzooStreichelzoo
Mittwoch, 22.04. - Freitag, 24.04.
(Filmtierland Sickte)
Die Angebote sind vorbehaltlich
möglicher Änderungen.
Weitere Informationen
Interessierte können sich beim
Familienzentrum Rübkamp infor-
mieren:
Telefon: 02246 2187
E-Mail:
KG_Ruebkamp@troisdorf.de

Die Stadt Troisdorf lädt alle Inter-
essierten herzlich dazu ein, Trois-
dorf auf eine ganz besondere Wei-
se durch geführte Fahrradtouren
kennenzulernen.
Die Stadt Troisdorf möchte Ihren
Bürger*innen, besonders den
Neubürger*innen die Möglichkeit
geben, Troisdorf bei geführten Fahr-
radtouren besser kennenzulernen.
Besonders für Neubürger*innen ist
dies eine ideale Gelegenheit, in-
teressante Orte und Sehenswür-
digkeiten kennen zu lernen und
mehr über deren Geschichte zu
erfahren.
Unter Leitung des Tourenveranstal-
ters Colonia Aktiv finden diese von
April bis in den Herbst jeweils am
3. Sonntag des Monats statt. Dabei
werden verschiedene Sehenswür-
digkeiten oder interessante Orte
in der Stadt angefahren und Sie
erhalten spannende Informationen
zu deren Geschichte.
Die Touren dauern etwa 3-4 Stun-
den, mit einer kleinen Pause für
eine Stärkung, sowie regelmäßi-
gen Pausen an den Sehenswür-
digkeiten. Es können pro Tour
Maximal 15 Personen teilnehmen,

eine vorherige Anmeldung ist er-
forderlich.
Wichtige Hinweise:Wichtige Hinweise:Wichtige Hinweise:Wichtige Hinweise:Wichtige Hinweise:
• Anmeldeschluss: Mittwoch vor

dem jeweiligen Tour-Tag
• Treffpunkt: Gegenüber dem Bus-

bahnhof am Bahnhof Troisdorf
• Tourbeginn: 15:00 Uhr
• Anmeldung: Über das Beteili-

gungsportal NRW
Teilnehmende bringen bitte ein
eigenes Fahrrad mit. Falls dies
nicht möglich ist, kann auf eigene
Kosten ein Leihfahrrad genutzt
werden.

QR Code scannen, um zum Betei-QR Code scannen, um zum Betei-QR Code scannen, um zum Betei-QR Code scannen, um zum Betei-QR Code scannen, um zum Betei-
ligungsportal der Stadt Troisdorfligungsportal der Stadt Troisdorfligungsportal der Stadt Troisdorfligungsportal der Stadt Troisdorfligungsportal der Stadt Troisdorf
zu gelangenzu gelangenzu gelangenzu gelangenzu gelangen

Boys’ und Girls’ Day 2026 in Troisdorfer Kitas
50 Plätze für Mädchen und Jungen
Die Stadt Troisdorf lädt Schüler*innen
der siebten und achten Klassen herz-
lich zum diesjährigen Boys“ und
Girls“ Day am 23. April 2026 ein.
Verschiedene Ämter und Ein-
richtungen halten Plätze bereit.
So stehen 50 Plätze in den 22
städtischen Kindertagesstätten
zur Verfügung, an denen Ju-
gendliche einen Tag lang den
Berufsalltag in einer Kita ken-
nenlernen können.
Der Boys“ und Girls“ Day bie-
tet jungen Menschen dort die
Möglichkeit, erste Einblicke in
die Berufe Erzieher*in und
Kinderpfleger*in zu gewinnen
und Kontakte zu potenziellen
Ausbildungsstätten zu knüpfen.
Für beide Berufe bietet die

Stadt Troisdorf auch Ausbil-
dungsplätze an.
Jugendliche, die am Boys“ und
Girls“ Day in einer Kita teil-
nehmen möchten, werden ge-
beten, direkt per E-Mail Kon-
takt mit der gewünschten Kita
aufzunehmen.
Alle Kontaktdaten und Links zu
den städtischen Kitas finden
sich online unter:
www.troisdorf.de/kitas.
Über die Plattform Little Bird
können die Kita-Profile mit
Konzepten und Tagesabläufen
eingesehen werden.
Allgemeine Informationen zum
Boys“ und Girls“ Day sind
darüber hinaus bei der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Trois-

dorf unter gleichstellungsstelle@
troisdorf.de erhältlich.
Plätze für den Boys“ und Girls“
Day 2026 bietet bei der Stadt
Troisdorf in diesem Jahr erst-
malig auch der Baubetriebshof
in den Bereichen Schreinerei,
Tiergehege, Straßenreinigung,
Spielplatzunterhaltung und KfZ-
Werkstatt an.
Außerdem können interessier-
te Mädchen und Jungen an die-
sem Tag die Stabsstelle Digita-
lisierung und das Amt für Infor-
mations- und Kommunikations-
technik näher kennenlernen.
Sie erfahren, u.a. wie eine App
für Bürger*innen entwickelt
wird, wie ein Serverraum von
innen aussieht und ein Compu-

ter aufgebaut ist.
15 Plätze für Mädchen gibt es
darüber hinaus auch bei der
Städtischen Feuerwehr. Das Ju-
gendbüro für Ausbildung und
Beruf der Stadt Troisdorf steht
in Kontakt mit den Troisdorfer
Schulen und nimmt von dort die
Anmeldungen interessierter Ju-
gendlicher für Plätze im Bau-
betriebshof, in der Stabsstelle
Digitalisierung und bei der Feu-
erwehr entgegen.
Der Boys“ und Girls“ Day bei
der Stadt Troisdorf bietet somit
eine hervorragende Gelegen-
heit, interessante Berufsfelder
zu erkunden und erste Einbli-
cke in den beruflichen Alltag zu
gewinnen.
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Doppelkopf
im Uferstübchen
Kartenspaß in geselliger Runde
Wer gerne Doppelkopf spielt
und auf der Suche nach neuen
Mitspieler*innen ist, kommt ab
dem 14. April im Uferstübchen
auf seine Kosten.
Aufgrund der Osterfeiertage star-
tet das Angebot am Dienstag, 14.
April. Die folgenden Treffen fin-
den anschließend immer am ers-
ten Dienstag im Monat statt. Bei
Interesse oder Fragen zu diesem
oder anderen Angeboten im Ufer-
stübchen steht Frau Basten unter

Tel. 02241 - 1696605 zur Verfügung.
Kosten: 0 €
Wann: Start am 14. April um 18:00
Uhr, danach jeden 1. Dienstag im
Monat von 18:00 bis 20:00 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus -
Zweigstelle „Uferstübchen“
Am Ufer 27 (hintere Hausreihe)
53842 Troisdorf
Tel. 02241 - 1696605
www.troisdorf.de/de/freizeit-familie/
begegnungsorte/
mehrgenerationenhaus

Alle Fans dieses Kartenspiels sind eingeladen, sich regelmäßig an denAlle Fans dieses Kartenspiels sind eingeladen, sich regelmäßig an denAlle Fans dieses Kartenspiels sind eingeladen, sich regelmäßig an denAlle Fans dieses Kartenspiels sind eingeladen, sich regelmäßig an denAlle Fans dieses Kartenspiels sind eingeladen, sich regelmäßig an den
Tischen zu treffen und gesellige Abende in netter Gesellschaft zuTischen zu treffen und gesellige Abende in netter Gesellschaft zuTischen zu treffen und gesellige Abende in netter Gesellschaft zuTischen zu treffen und gesellige Abende in netter Gesellschaft zuTischen zu treffen und gesellige Abende in netter Gesellschaft zu
verbringen.verbringen.verbringen.verbringen.verbringen.

Neue und aktuelle
Baustellen
Aktuelle Sperrungen und Behinderungen im
Stadtgebiet Troisdorf
Die Stadt Troisdorf informiert über
folgende neue und aktuelle Bau-
stellen:
TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
Robert-KRobert-KRobert-KRobert-KRobert-Koch-Stroch-Stroch-Stroch-Stroch-Straße 1caße 1caße 1caße 1caße 1c: Vom 16.03.
bis voraussichtlich 20.03.2026 wird
die Robert-Koch-Straße 1c auf-
grund von Reparaturarbeiten an
einem Abwasserschacht vollge-
sperrt. Die betroffenen Anlieger
werden im Vorfeld informiert.
LessingstrLessingstrLessingstrLessingstrLessingstraße 12:aße 12:aße 12:aße 12:aße 12: Vom 26.03. bis
10.04.2026 wird die Lessingstra-
ße auf Höhe Hausnummer 12 voll-
gesperrt. Grund sind Hausan-
schlussarbeiten für Wasser, Strom
und Kanal.
TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar
PPPPPastorastorastorastorastor-Willems-Str-Willems-Str-Willems-Str-Willems-Str-Willems-Straßeaßeaßeaßeaße: Im Bereich
der Pastor-Willems-Straße kommt
es aktuell aufgrund einer Notmaß-
nahme nach einem Kanalrohr-
bruch zur Vollsperrung. Die Sper-
rung wird voraussichtlich bis zum
20.03.2026 andauern.
TTTTTroisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Friedrich-Wilhelm-Hütteriedrich-Wilhelm-Hütteriedrich-Wilhelm-Hütteriedrich-Wilhelm-Hütteriedrich-Wilhelm-Hütte
KKKKKurt-Schumacherurt-Schumacherurt-Schumacherurt-Schumacherurt-Schumacher-Str-Str-Str-Str-Straßeaßeaßeaßeaße, Ecke
Am Sportplatz bis Haus Nr. 13:
Vom 23.03. bis voraussichtlich
02.04.2026 wird die Kurt-Schuma-
cher-Straße im Bereich Ecke Am
Sportplatz bis Haus Nr. 13 vollge-
sperrt. Grund ist die Herstellung
von Kanalanschlüssen.
TTTTTroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheim
MüllekMüllekMüllekMüllekMüllekovener Strovener Strovener Strovener Strovener Straße 1-1a:aße 1-1a:aße 1-1a:aße 1-1a:aße 1-1a: Vom

07.04. bis voraussichtlich 17.04.2026
wird die Fahrbahn zwischen Mülle-
kovener Straße 1 und 1a wegen der
Erneuerung von Hausanschlüssen
für Gas und Wasser vollgesperrt.
Müllekovener Straße 48:Müllekovener Straße 48:Müllekovener Straße 48:Müllekovener Straße 48:Müllekovener Straße 48: Die
bereits bestehende Vollsperrung
zur Herstellung eines Stroman-
schlusses für einen Neubau wur-
de bis einschließlich 31.03.2026
verlängert
TTTTTroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekovenovenovenovenoven
Am Scheibelsberg 2-12Am Scheibelsberg 2-12Am Scheibelsberg 2-12Am Scheibelsberg 2-12Am Scheibelsberg 2-12: Vom
16.03. bis 18.09.2026 wird die Fahr-
bahn Am Scheibelsberg im Bereich
2-12 vollgesperrt. Grund sind um-
fangreiche Sanierungen an Kanal,
Strom, Gas, Wasser und Straßen-
oberfläche.
AmAmAmAmAm Stein Stein Stein Stein Stein zwischen Eschmarer
Straße und Im Türchen: Ebenfalls
vom 16.03. bis 18.09.2026 wird die
Straße Am Stein zwischen Eschma-
rer Straße und Im Türchen vollge-
sperrt wegen Erneuerung von Ka-
nal, Strom, Gas und Wasser
Die Stadt Troisdorf bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis für die notwendigen Maß-
nahmen und empfiehlt, die betrof-
fenen Bereiche nach Möglichkeit
weiträumig zu umfahren.
Für Rückfragen steht das Amt für
Straßenbau, Erschließungsbeiträ-
ge, Verkehr, Grünflächen und Hoch-
wasserschutz gerne zur Verfügung.

Fulminanter Start der LitRegio Troisdorf
Förderverein Stadtbibliothek Troisdorf
Die Premiere der LitRegio Trois-
dorf mit drei jungen Troisdorfer
Autoren und einer jungen Autorin
war für alle Beteiligten ein voller
Erfolg. Die vier teilnehmenden
Jungautoren zwischen 18 und 24
Jahren haben alle erstmalig eines
ihrer Werke - eine Kurzgeschich-
te - vor ausverkauftem Haus in
der Stadtbibliothek Troisdorf vor-
tragen können. Die Kurzgeschich-
ten waren anlässlich des Jugend-
kulturpreises 2025 der Stadt Trois-
dorf entstanden und teilweise prä-
miert worden. Dank der Unter-
stützung des Kulturamtes der

Stadt konnten die Beiträge auch
als gebundene Broschüre von den
Besucherinnen und Besuchern mit
nach Hause genommen werden -
nicht ohne vorher sich noch eine
Signatur der Autorin und der Au-
toren zu holen. Mit ihren Kurzge-
schichten zum Thema Freiräume
konnten die Autoren das Publi-
kum überzeugen: Max Knierim
(Mühlespiel) mit einer Erzählung
über den kleinen zeitlichen Frei-
raum, auf den man sich freut -
und dann doch nicht so nutzen
kann, wie man sich das vorge-
stellt hat, da einfach die Kraft

fehlt. Lena Malucha (Tausend Au-
gen) mit ihrer fiktiven Erzählung
über eine Reise in einen techni-
schen Überwachungsstaat und die
Zerstörung eines letzten tatsäch-
lichen unbeobachteten Freiraums.
Steven Krebs (Ich möchte das
nicht), der von den inneren Kämp-
fen um den persönlichen Frei-
raum in einer Beziehung erzählt
und davon, dass das nicht ausge-
sprochene persönliche Gefühl
genau diesen Freiraum selbst
zerstört. Und letztlich Benjamin
Adleff (Ein Raum voll ich), der
sich mit der Frage der Freiheit

durch das persönliche Schaffen
beschäftigt und das dieser Frei-
raum nicht abhängig von materi-
ellem Wohlstand ist. Geschich-
ten, die die Zuhörerschaft mit-
genommen haben und Hoffnung
auf weitere Arbeiten dieser Trois-
dorfer Autoren machen.
Die LitRegio Troisdorf setzt die
Reihe der Lesungen am Donners-
tag, dem 28. Mai 2026 um 19 Uhr
(Einlass 18:30) mit der Premie-
renlesung des neuesten Romans
des Troisdorfer Autors Andreas Fi-
scher „Böll kam nicht bis Trois-
dorf“ fort.
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Walk zum Weltfrauentag
Forderung nach mehr Schutz vor Gewalt
Mehr als 60 Frauen fanden sich
zum gemeinsamen Walk am Welt-
frauentag an der Burg Wissem ein.
Organisiert wurde die Veranstal-
tung von der Gleichstellungsbe-
auftragten und dem Mehrgenera-
tionenhaus der Stadt Troisdorf so-
wie dem Frauen- und Kinder-
schutzhaus Troisdorf und dem So-
zialdienst katholischer Frauen
Bonn/Rhein-Sieg.
Nach der Begrüßung durch die
städtische Gleichstellungsbeauf-
tragte ergriff Maike Wilken vom
Frauen- und Kinderschutzhaus das
Wort. Im Namen der Veranstal-
terinnen wies sie auf die vielfälti-
gen Bedrohungen hin, denen Frau-
en weltweit tagtäglich ausgesetzt
seien. „Frauen kämpfen rund um
den Globus für Gleichberechti-
gung, Sicherheit, politische Teil-
habe und den Schutz ihrer Rech-
te. Unterdrückung von Frauen ge-
hört in vielen Teilen dieser Welt
zum Alltag. Unter gefährlichsten
Bedingungen für Leib und Leben
gehen Frauen auf die Straße, um

auf sich aufmerksam zu machen“,
so Wilken. Sie erinnerte daran,
dass Frauen oft physischer, psy-
chischer und sexueller Gewalt
ausgesetzt seien und in vielen
Bereichen - sei es finanziell oder
strukturell - benachteiligt würden.
Besonders alarmierend sei der
Mangel an Schutzplätzen, auch
im Rhein-Sieg-Kreis, wo aktuell
94 Plätze für von Gewalt betroffe-
ne Frauen fehlten.
Den anschließenden Walk nutz-
ten die Teilnehmerinnen für den
Austausch von Erfahrungen und
Gedanken. An der Burg Wissem
gab es danach noch weiter Gele-
genheit für Gespräche und Vernet-
zung. Viele Teilnehmerinnen for-
mulierten ihre Wünsche und For-
derungen für Frauen auf State-
ment-Karten, die auf einer großen
Tafel gesammelt wurden. Aktuell
sind diese schriftlichen Statements
im Rathausfoyer ausgestellt und
setzen ein Zeichen für die Forde-
rung nach Chancengleichheit und
mehr Schutz vor Gewalt.

Mehr als 60 Frauen fanden sich zum gemeinsamen Walk am Weltfrau-Mehr als 60 Frauen fanden sich zum gemeinsamen Walk am Weltfrau-Mehr als 60 Frauen fanden sich zum gemeinsamen Walk am Weltfrau-Mehr als 60 Frauen fanden sich zum gemeinsamen Walk am Weltfrau-Mehr als 60 Frauen fanden sich zum gemeinsamen Walk am Weltfrau-
entag an der Burg Wissem ein.entag an der Burg Wissem ein.entag an der Burg Wissem ein.entag an der Burg Wissem ein.entag an der Burg Wissem ein.

Viele Teilnehmerinnen formulierten ihre Wünsche und Forderungen fürViele Teilnehmerinnen formulierten ihre Wünsche und Forderungen fürViele Teilnehmerinnen formulierten ihre Wünsche und Forderungen fürViele Teilnehmerinnen formulierten ihre Wünsche und Forderungen fürViele Teilnehmerinnen formulierten ihre Wünsche und Forderungen für
Frauen auf Statement-Karten, die auf einer großen Tafel gesammelt wurden.Frauen auf Statement-Karten, die auf einer großen Tafel gesammelt wurden.Frauen auf Statement-Karten, die auf einer großen Tafel gesammelt wurden.Frauen auf Statement-Karten, die auf einer großen Tafel gesammelt wurden.Frauen auf Statement-Karten, die auf einer großen Tafel gesammelt wurden.
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Vielfältiges Programm im Jugendzentrum TK3
Rückblick und Ausblick

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Das städtische Jugendzentrum
TK3 blickt auf abwechslungsrei-
che und gut besuchte Monate zu-
rück. Mit einem breiten Angebot
aus Kultur, Kreativität und ge-
meinschaftlichen Aktivitäten hat
das Team zahlreiche Kinder und
Jugendliche angesprochen und
zum Mitmachen eingeladen.
Den Auftakt bildete am 27. Sep-
tember 2025 die Nacht der Ju-
gendkultur. Neben Live-Musik und
Grillangeboten stand vor allem die
kreative Beteiligung im Mittel-
punkt: Unter Anleitung des Künst-
lers Marcel („Melo Nero“) ent-
standen eigene Rap-Songs - von
der ersten Textidee bis zur ferti-
gen Aufnahme.
In den Herbstferien folgte das
medienpädagogische Projekt
„Das Ding mit YouTube“. Die Teil-
nehmenden erhielten Einblicke in
verschiedene Produktionsberei-
che und setzten eigene Videopro-

jekte um. Die Ergebnisse reichen
von kurzen Clips bis hin zu auf-
wendigeren Produktionen.
Ende Oktober wurde das Jugend-
zentrum passend zu Halloween zur
„Gruselvilla“. Neben thematisch
gestalteten Snacks und Spielen
konnten sich die Jugendlichen
schminken lassen und ihre Kostü-
me weiter ausgestalten.
Auch überregional war das TK3
vertreten: Beim Jugendkulturfest
des Kulturrucksacks in Hennef
präsentierten die Jugendlichen
ihre Arbeiten und beteiligten sich
mit einer Mitmachaktion zum
Thema „Kunst auf Plexiglas“, die
auf großes Interesse stieß.
Die Vorweihnachtszeit stand ganz
im Zeichen gemeinsamer Aktivi-
täten. In der Weihnachtsbäckerei
und der wöchentlichen Weih-
nachtswerkstatt entstanden zahl-
reiche gebackene und gebastelte
Werke. Ergänzt wurde das Pro-

Ende Oktober wurde das Jugendzentrum passend zu Halloween zurEnde Oktober wurde das Jugendzentrum passend zu Halloween zurEnde Oktober wurde das Jugendzentrum passend zu Halloween zurEnde Oktober wurde das Jugendzentrum passend zu Halloween zurEnde Oktober wurde das Jugendzentrum passend zu Halloween zur
„Gruselvilla“.„Gruselvilla“.„Gruselvilla“.„Gruselvilla“.„Gruselvilla“.

Den Auftakt bildete am 27. September 2025 die Nacht der Jugendkultur.Den Auftakt bildete am 27. September 2025 die Nacht der Jugendkultur.Den Auftakt bildete am 27. September 2025 die Nacht der Jugendkultur.Den Auftakt bildete am 27. September 2025 die Nacht der Jugendkultur.Den Auftakt bildete am 27. September 2025 die Nacht der Jugendkultur.

gramm durch tägliche Weih-
nachtsgeschichten und kleine Mit-
machaktionen.
Im Februar sorgte die Karnevals-
party für einen weiteren Höhe-
punkt. Mit Musik, Spielen und kre-
ativen Kostümen wurde gemein-
sam gefeiert.
Auch in den kommenden Osterfe-
rien bietet das TK3 wieder ein
abwechslungsreiches Programm.

Vom 30. März bis zum 10. April
2026 stehen unter anderem Tanz-
, Töpfer- und Kochangebote auf
dem Plan. Die Angebote richten
sich an Kinder und Jugendliche
und laden dazu ein, neue Fähig-
keiten auszuprobieren und ge-
meinsam aktiv zu sein.
Weitere Informationen sowie Anmel-
demöglichkeiten sind online unter
www.troisdorf.de/tk3 zu finden.

Auch überregional war das TK3 vertreten: Beim Jugendkulturfest desAuch überregional war das TK3 vertreten: Beim Jugendkulturfest desAuch überregional war das TK3 vertreten: Beim Jugendkulturfest desAuch überregional war das TK3 vertreten: Beim Jugendkulturfest desAuch überregional war das TK3 vertreten: Beim Jugendkulturfest des
Kulturrucksacks in Hennef präsentierten die Jugendlichen ihre ArbeitenKulturrucksacks in Hennef präsentierten die Jugendlichen ihre ArbeitenKulturrucksacks in Hennef präsentierten die Jugendlichen ihre ArbeitenKulturrucksacks in Hennef präsentierten die Jugendlichen ihre ArbeitenKulturrucksacks in Hennef präsentierten die Jugendlichen ihre Arbeiten
und beteiligten sich mit einer Mitmachaktion zum Thema „Kunst aufund beteiligten sich mit einer Mitmachaktion zum Thema „Kunst aufund beteiligten sich mit einer Mitmachaktion zum Thema „Kunst aufund beteiligten sich mit einer Mitmachaktion zum Thema „Kunst aufund beteiligten sich mit einer Mitmachaktion zum Thema „Kunst auf
Plexiglas“, die auf großes Interesse stieß.Plexiglas“, die auf großes Interesse stieß.Plexiglas“, die auf großes Interesse stieß.Plexiglas“, die auf großes Interesse stieß.Plexiglas“, die auf großes Interesse stieß.
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Anzeige

Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2026

des Volkshochschulzweckverbandes Troisdorf und Niederkassel

1.1.1.1.1. Haushaltssatzung des Haushaltssatzung des Haushaltssatzung des Haushaltssatzung des Haushaltssatzung des VVVVVolkshochschulzweckverbandes olkshochschulzweckverbandes olkshochschulzweckverbandes olkshochschulzweckverbandes olkshochschulzweckverbandes TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
und Niederkassel für das Haushaltsjahr 2026und Niederkassel für das Haushaltsjahr 2026und Niederkassel für das Haushaltsjahr 2026und Niederkassel für das Haushaltsjahr 2026und Niederkassel für das Haushaltsjahr 2026

Nach § 7 Abs. 1b und § 22 der Verbandssatzung vom 07. März 1975 in
Verbindung mit § 8, Abs. 1 und 4; § 18 Abs.1 und § 19 Abs. 2 und § 29
Abs. 1, Nr. 2 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit in
der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NW. S. 621),
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 10.07.2025 (GV.
NRW. S. 618) und der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 10.07.2025 (GV. NRW. S. 618) hat die Verbandsver-
sammlung des Volkshochschulzweckverbandes Troisdorf und Nieder-
kassel mit Beschluss vom 29.01.2026 folgende Haushaltssatzung
erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Der HaushaltsplanHaushaltsplanHaushaltsplanHaushaltsplanHaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben des Zweckverbandes voraussichtlich erzielbaren
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird
im ErgebnisplanErgebnisplanErgebnisplanErgebnisplanErgebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Erträge auf            2.710.638 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf             2.710.638 EUR

im FinanzplanFinanzplanFinanzplanFinanzplanFinanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf                                                 2.710.638 EUR
Dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf                                                 2.688.138 EUR

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf                                                                                       0 EUR

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf                                                                               23.500 EUR

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
auf                                                                                       0 EUR

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätig-
keit auf                                                                           0 EUR

festgesetzt.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2

Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.
§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in An-
spruch genommen werden dürfen, wird auf   250.000 EUR

festgesetzt.
§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6

Zur Deckung des nicht aus Teilnehmerentgelten, Zuschüssen und
sonstigen Erträgen gedeckten Bedarfs wird die Verbandsumlage
gemäß § 18 der Verbandssatzung auf               894.983 EUR

festgesetzt.

Entsprechend der Einwohnerzahl vom 30.06.2025 entfallen
auf Troisdorf                                                           594.082,39 EUR
auf Niederkassel                                               300.900,61 EUR
Der jeweilige Anteil ist durch die Verbandsmitglieder in 12 Raten bis
zum 10. eines Monats zu zahlen.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
entfällt

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden die Erträge und Auf-
wendungen bzw. die Einzahlungen und Auszahlungen zu einem Bud-
get verbunden.
Die Erträge dienen insgesamt der Deckung der Aufwendungen des
Ergebnisplanes.
Die Einzahlungen dienen insgesamt der Deckung der Auszahlungen
des Finanzplanes.
Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen. Das gleiche gilt für
Mehreinzahlungen.

§ 9§ 9§ 9§ 9§ 9
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind
im Sinne von
§ 83 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW erheblich, wenn sie 15.000 EUR
übersteigen.
Dies gilt nicht, wenn sie aufgrund gesetzlicher, tarifvertraglicher
oder privatrechtlicher Verpflichtung zu leisten sind.
2.2.2.2.2. Bekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der HaushaltssatzungBekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit Ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Absatz 5 GO
NRW dem Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in
Siegburg mit Schreiben vom 11.02.2026 angezeigt worden.
Die nach § 19 Absatz 2 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit erforderliche Genehmigung der Verbandsumlage ist
vom Landrat des Rhein-Sieg-Kreises als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde mit Verfügung vom 06.03.2026 erteilt worden.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Zweckver-
band vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Troisdorf, den 11.03.2026
gez. Alexander Biber
Verbandsvorsteher
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Veranstaltung auf Burg Wissem
BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr
Sonntags im MuseumSonntags im MuseumSonntags im MuseumSonntags im MuseumSonntags im Museum
Kennst du das Friedenskänguru?Kennst du das Friedenskänguru?Kennst du das Friedenskänguru?Kennst du das Friedenskänguru?Kennst du das Friedenskänguru?

Oder den geflügelten Friedens-
dackel? In unserer Ausstellung
zum Buch Das Friedenstier ver-
sammeln sich alle möglichen Tie-
re, die für eine friedliche Welt

stehen. Wir lassen uns von den
Gedanken und Geschichten aus
dem Buch inspirieren und kreie-
ren eigene fantastische Frie-
denstiere - einzige Bedingung:

Flügel müssen sein!
Workshop für Kinder ab fünf Jah-
ren, Teilnahmegebühr: 3 Euro,
Anmeldung unter: 02241 900-427,
mit Sabine Rolli

Anzeige

13. Auszeichnung für die #möglichmacher
Stadtwerke Troisdorf wieder TOP-Lokalversorger
Die Stadtwerke Troisdorf gehören
auch 2026 wieder zu den „TOP-
Lokalversorgern“ in den Sparten
Strom und Gas - bereits zum 13.
Mal in Folge. Das Siegel des un-
abhängigen Energieverbraucher-
portals zeichnet Anbieter aus, die
neben wettbewerbsfähigen Prei-
sen durch Servicequalität, nach-
haltiges Engagement und regio-
nale Verbundenheit überzeugen.
Für die Menschen in Troisdorf
steht die Auszeichnung vor allem
für eines: verlässliche Energiever-
sorgung, persönliche Beratung
und innovative Energielösungen
aus einer Hand.
#möglichmacher für moderne#möglichmacher für moderne#möglichmacher für moderne#möglichmacher für moderne#möglichmacher für moderne
EnergielösungenEnergielösungenEnergielösungenEnergielösungenEnergielösungen
Die Stadtwerke Troisdorf unter-
stützen als #möglichmacher ihre
Kundinnen und Kunden dabei,
die Energiewende im eigenen
Zuhause umzusetzen - mit prak-
tischen und wirtschaftlichen Lö-
sungen. Mit Photovoltaik-Miet-
modellen können Eigenheimbe-
sitzer selbst Strom erzeugen,
während TroThermEasy- und
Wärmepumpen-Pachtmodelle
moderne Heiztechnik ohne hohe
Anfangsinvestitionen ermögli-
chen. Ergänzend beraten die
Stadtwerke bei Neubauten, Mo-
dernisierungen und Sanierun-
gen, um Einsparpotenziale zu
finden und den Energieverbrauch
nachhaltig zu senken.
Alles aus einer Hand für Alles aus einer Hand für Alles aus einer Hand für Alles aus einer Hand für Alles aus einer Hand für TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Als kommunales Unternehmen
bieten die Stadtwerke Troisdorf
viele Dienstleistungen rund um
Energie, Infrastruktur und Zu-
kunftstechnologien aus einer
Hand - auch dank der engen Zu-
sammenarbeit im Konzern. Ge-
meinsam mit ihrer Schwester-

Die Stadtwerke Troisdorf wurden unter anderem für ihren persönlichen Service ausgezeichnet: (v. l. n. r.)Die Stadtwerke Troisdorf wurden unter anderem für ihren persönlichen Service ausgezeichnet: (v. l. n. r.)Die Stadtwerke Troisdorf wurden unter anderem für ihren persönlichen Service ausgezeichnet: (v. l. n. r.)Die Stadtwerke Troisdorf wurden unter anderem für ihren persönlichen Service ausgezeichnet: (v. l. n. r.)Die Stadtwerke Troisdorf wurden unter anderem für ihren persönlichen Service ausgezeichnet: (v. l. n. r.)
Valbone Ademaj, Daniela Küster und Jenny Romeikat arbeiten im Kundenzentrum und präsentieren dasValbone Ademaj, Daniela Küster und Jenny Romeikat arbeiten im Kundenzentrum und präsentieren dasValbone Ademaj, Daniela Küster und Jenny Romeikat arbeiten im Kundenzentrum und präsentieren dasValbone Ademaj, Daniela Küster und Jenny Romeikat arbeiten im Kundenzentrum und präsentieren dasValbone Ademaj, Daniela Küster und Jenny Romeikat arbeiten im Kundenzentrum und präsentieren das
„TOP-Lokalversorger“-Siegel.„TOP-Lokalversorger“-Siegel.„TOP-Lokalversorger“-Siegel.„TOP-Lokalversorger“-Siegel.„TOP-Lokalversorger“-Siegel.

gesellschaft Troiline treiben sie
beispielsweise den Glasfaseraus-
bau mit dem JETI voran und bauen
gleichzeitig mit einem Schwester-
unternehmen die öffentliche Lade-
infrastruktur für Elektromobilität
aus. Persönliche Beratung erhal-
ten Bürgerinnen und Bürger im
zentral gelegenen Kundenzentrum
sowie telefonisch über die Hotline
- mit eigenen Mitarbeitenden statt
eines anonymen Callcenters.
#möglichmacher auch für das#möglichmacher auch für das#möglichmacher auch für das#möglichmacher auch für das#möglichmacher auch für das
Miteinander in der StadtMiteinander in der StadtMiteinander in der StadtMiteinander in der StadtMiteinander in der Stadt
Der Möglichmacher-Gedanke en-
det für die Stadtwerke Troisdorf
nicht bei Energie- und Infrastruk-
turprojekten. Auch das gesell-
schaftliche Leben in der Stadt un-
terstützt sie aktiv - etwa mit der

beliebten Förder.Ei, die lokale
Herzensprojekte in Troisdorf und
der Region unterstützt. Seit dem
Start sind bereits rund 200.000
Euro in solche Projekte geflossen,
mit denen weit über 300 Vorha-
ben umgesetzt werden konnten.
Zum zehnjährigen Jubiläum stellt
die Förder.Ei in diesem Jahr sogar
33.000 Euro für neue Ideen bereit,
die das Miteinander stärken und
die Vielfalt der Stadt sichtbar ma-
chen. Darüber hinaus unterstützen
die Stadtwerke unter anderem den
Troisdorfer Karneval, fördern Pro-
jekte in Sport, Kultur und im sozia-
len Bereich, sind auf vielen Stadt-
festen präsent und vermitteln in
Schulen und KiTas Wissen rund um
Energie und Nachhaltigkeit.

Auszeichnung als BestätigungAuszeichnung als BestätigungAuszeichnung als BestätigungAuszeichnung als BestätigungAuszeichnung als Bestätigung
und und und und und AnspornAnspornAnspornAnspornAnsporn
Für die Stadtwerke Troisdorf ist
die erneute Auszeichnung
zugleich Anerkennung und Mo-
tivation. „Unsere Kundinnen und
Kunden können sich jederzeit
auf uns verlassen - auf sichere
Energieversorgung, persönliche
Beratung und individuelle Lösun-
gen. Als #möglichmacher gestal-
ten wir Troisdorf gemeinsam mit
den Menschen vor Ort bunter
und lebenswerter.
Dass wir das tun können, ver-
danken wir auch der Treue unse-
rer Kundinnen und Kunden. Dafür
sagen wir herzlich Danke“, so
Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt.
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AWO Spich:
Buntes Programm für 2026 - jetzt Karten sichern

KG Bleimöps Spich e. V. sucht Verstärkung

Die AWO Spich lädt herzlich zu
einem vielfältigen Veranstaltungs-
programm im Jahr 2026 ein.
Von Ausflügen über Feste bis hin
zu einem besonderen Weihnachts-
konzert - für jeden ist etwas
dabei.

Noch wenige Restkarten verfügbar:Noch wenige Restkarten verfügbar:Noch wenige Restkarten verfügbar:Noch wenige Restkarten verfügbar:Noch wenige Restkarten verfügbar:
Bergische Kaffeefahrt - 18. April
Spargelfahrt - 9. Juni
Karten noch erhältlich:Karten noch erhältlich:Karten noch erhältlich:Karten noch erhältlich:Karten noch erhältlich:
Frühlingsfest - 28. März
Besuch des Modemobils - 23. April
Fahrt zum Weinfest - 5. September

Frauenfahrt nach Maastricht - 9.
Oktober
Herrenabend - 16. Oktober
Fahrt zum Weihnachtsmarkt - 5.
Dezember mit dem Weihnachts-
konzert der Mainer Hofsänger
Frühlingssingen - 26. MärzFrühlingssingen - 26. MärzFrühlingssingen - 26. MärzFrühlingssingen - 26. MärzFrühlingssingen - 26. März

Wer den Frühling mit fröhlichem
Gesang begrüßen möchte, ist am
26. März herzlich willkommen.
Informationen & Karten:Informationen & Karten:Informationen & Karten:Informationen & Karten:Informationen & Karten:
Marion Kerscher, 02241/239 49 7,
0172/731 25 15
Gertrud Rest, 02241/45244

Unser Verein, die KG Bleimöps
Spich von 1954 e. V., sucht Ver-
stärkung - Gestalten sie mit!
Aktuell ist auch bei uns die Zeit
nicht spurlos vorrübergegangen.
Leider fehlt es unserem Verein
aktuell an Nachwuchs.
Damit unsere Gemeinschaft

auch in Zukunft lebendig bleibt,
wünschen wir uns engagierte
Menschen, die Freude daran ha-
ben, den Verein neu aufzustel-
len und mit frischen Ideen zu
bereichern.
Ob jung oder alt, ob schon lange
im Karneval dabei oder ganz neu

- bei uns ist jede und jeder will-
kommen, der Lust hat, sich ein-
zubringen. Wir sind offen für alle
Vorschläge und freuen uns über
jede helfende Hand.
Wer Interesse hat, aktiv mitzu-
gestalten und gemeinsam mit
uns die Zukunft des Vereins zu

sichern, ist herzlich eingeladen,
Kontakt mit uns aufzunehmen.
Erste Kontakte unter der Tele-
fonnummer / WhatsApp
0177/3281917 bei unserem Vi-
zepräsidenten Josef Schmitz

Eure KG Bleimöps Spich
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80 Fortuna
in der Spicher Wollstube
Gewinnübergabe
des beliebten RUNDBLICK-Glückspiels

Wollexpertin Dagmar Dierke (links) übergibt der glücklichen KathrinWollexpertin Dagmar Dierke (links) übergibt der glücklichen KathrinWollexpertin Dagmar Dierke (links) übergibt der glücklichen KathrinWollexpertin Dagmar Dierke (links) übergibt der glücklichen KathrinWollexpertin Dagmar Dierke (links) übergibt der glücklichen Kathrin
Lietz aus Spich den 100-EurogewinnLietz aus Spich den 100-EurogewinnLietz aus Spich den 100-EurogewinnLietz aus Spich den 100-EurogewinnLietz aus Spich den 100-Eurogewinn

(rmh) Wenn die Göttin des Glücks
eine Gewinnerin des beliebten
Troisdorfer-RUNDBLICK-Gewinn-
spiels auserwählt hat, ist die Freu-
de groß. So, wie es diese Woche in
der Spicher Wollstube von Dagmar
Dierke in der Waldstraße 3 der Fall
war. Als feste Institution im Trois-
dorfer Einzelhandel genießt sie seit
vielen Jahrzehnten den Ruf einer
absoluten Wollexpertin, deren ei-
gene Leidenschaft zur Handarbeit
unverändert ungebrochen ist. Mit
großem Sachverstand und sehr viel
Herzlichkeit berät sie generatio-
nenübergreifend leidenschaftlich
ihre Kunden, die neben einem brei-
ten Sortiment unterschiedlicher
Wolle-Qualitäten auch das um-
fangreiche Angebot an Garn- und
Strickwaren, Häkelnadeln, Reiß-
verschlüssen und Nähmaschinen-
zubehör schätzen. Gefachsimpelt
wird gerne bei einer Tasse Kaffee
und einem kleinen Plausch. Ihr fach-
licher Rat ist bis über die Stadt-
grenze hinaus stets gefragt, nicht
zuletzt durch ihre sympathische
Art und Weise. Die gebürtige Ber-

liner kam über Norddeutschland
der Liebe wegen ins Rheinland,
durch ihren Mann, der bei der
Bundeswehr arbeitete. Als leiden-
schaftliche Strickerin, die ihre
Wolle sehr gerne aus Dänemark,
ihrem Lieblingsurlaubsort mit-
bringt, weiß sie um alle Beson-
derheiten vieler Herkunftsländer.
Kathrin Lietz aus Spich ist die
glückliche Losbesitzerin der ein-
hundert Euro des Gewinnspiels.
Als treue und begeisterte Leserin
des Troisdorfer RUNDBLICK nimmt
sie regelmäßig an allen Spielen
des Verlages teil. Umso größer
war ihre Freude, als Fortuna die-
ses Mal ihren Namen zog. Wofür
sie ihren Gewinn verwendet wird,
wollte sie bei der Übergabe nicht
verraten. Außer, dass sie sich et-
was Schönes gönnen möchte.
Die Wollstube Dierke in der Wald-
straße 3, 53842 Spich, ist täglich
von 7 bis 12:30 Uhr und 14:30 bis
18:30 Uhr geöffnet, außer Mittwoch-
und Samstagnachmittag. Telefonisch
erreichbar ist das Wollfachgeschäft
unter 02241 - 87 89 10.
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Podium nach Rennabbruch
Das erste offizielle Saisonrennen
des Spicher Team Kern-Haus in Her-
ford endete mit einer Podiumsplat-
zierung von Robin Willemsen. Glück-
lich über den dritten Platz war er
jedoch nicht. Im Rennen wurde wie
gewohnt von Beginn an ein hohes
Tempo angeschlagen. Es gab zahl-
reiche Ausreißversuche, bei denen
immer ein Fahrer des Team Kern-
Haus dabei war. Entscheidend ab-
setzen konnte sich jedoch zunächst
niemand. Die entscheidende Atta-
cke setzte nach 16 Runden der Nie-
derländer Ryan Gal vom Team Me-
tec-Solarwatt, der seinen Vorsprung
kontinuierlich auf 22 Sekunden aus-
bauen konnte. Die Verfolgung des
Team Kern-Haus endete jäh, als
nach einen schweren Sturz mit meh-

reren Fahrern das Rennen nach 50
von 70 Kilometern abgebrochen
werden musste. Gewertet wurde
schließlich die Zieldurchfahrt eine
Runde vor Schluss, bei der Willem-
sen als Zweiter vom Hauptfeld und
somit als Gesamtdritter gewer-
tet wurde. „Natürlich freue ich
mich über den dritten Platz, aber
nicht unter diesen Umständen.
Ich wünsche allen Gestürzten
gute Besserung. Das Rennergeb-
nis ist erstmal Nebensache. Zum
Glück war niemand von unserem
Team betroffen, da sich der Sturz
weit hinten ereignete und wir uns
zu diesem Zeitpunkt alle vorne im
Feld aufgehalten haben“, zeigte
sich Willemsen als fairer Sports-
mann. Ebenfalls in Herford am

Start standen die Spicher U13-
Nachwuchsfahrer Jonathan
Luhmer und Arsenii Skilarov. Ski-
larov kam als Achter ins Ziel,
Luhmer verpasste knapp die Top-
Ten und wurde 11. Ebenfalls Ach-

ter wurde Luhmers Vater Daniel
Luhmer bei den Masters 2. „Leider
habe ich die dreiköpfige Spitzen-
gruppe verpasst, sonst wäre heu-
te mehr drin gewesenals“, so das
Fazit des Masterfahrers.

Team Kern-Haus bei der Startaufstellung in Herford. Foto: GölbinarTeam Kern-Haus bei der Startaufstellung in Herford. Foto: GölbinarTeam Kern-Haus bei der Startaufstellung in Herford. Foto: GölbinarTeam Kern-Haus bei der Startaufstellung in Herford. Foto: GölbinarTeam Kern-Haus bei der Startaufstellung in Herford. Foto: Gölbinar
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Elisabeth Winkelmeier-Becker zu Besuch bei TADü
Am 11. März fand das monatliche
Treffen von TADü, dem Troisdorfer
Aktionsbündnis Demokratie über-
parteilich TADü e. V., im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus in Troisdorf-
Friedrich-Wilhelms-Hütte statt.
Wir haben uns darüber ausge-
tauscht, wie wir unsere Demokra-
tie stärken, schützen und weiter-
entwickeln können. Neben Fra-
gen zum gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt stand im Mittel-
punkt, wie wir demokratische
Werte im Alltag verteidigen und
stärken können.
Ein besonderer Dank gilt Elisa-
beth Winkelmeier-Becker (MdB,
CDU), die sich die Zeit genommen
hat, an unserem Treffen teilzuneh-
men, um TADü kennenzulernen
und ihre Perspektiven in die Dis-
kussion einzubringen.
Vielen Dank auch an alle Anwe-
senden für den offenen und kon-
struktiven Austausch.
Unseren Infostand zum Internati-
onalen Tag gegen Rassismus am
21. März müssen wir leider absa-
gen, an diesem Tag ist die Trois-
dorfer Fußgängerzone durch den
Stoffmarkt belegt. Eventuell wer-
den wir den Stand am 28. März

TADü-Treffen am 11. MärzTADü-Treffen am 11. MärzTADü-Treffen am 11. MärzTADü-Treffen am 11. MärzTADü-Treffen am 11. März

aufbauen, die Internationalen
Wochen gegen Rassismus 2026
laufen noch bis zum 29. März, das
Motto lautet „100% Menschen-
würde. Zusammen gegen Rassis-
mus und Rechtsextremismus“.
Das nächste monatliche Das nächste monatliche Das nächste monatliche Das nächste monatliche Das nächste monatliche TTTTTreffenreffenreffenreffenreffen

findet am 15.findet am 15.findet am 15.findet am 15.findet am 15.     April um 19 Uhr imApril um 19 Uhr imApril um 19 Uhr imApril um 19 Uhr imApril um 19 Uhr im
Johanneshaus in der Kronpinzen-Johanneshaus in der Kronpinzen-Johanneshaus in der Kronpinzen-Johanneshaus in der Kronpinzen-Johanneshaus in der Kronpinzen-
strstrstrstrstraße 14 in der aße 14 in der aße 14 in der aße 14 in der aße 14 in der TTTTTroisdorfer In-roisdorfer In-roisdorfer In-roisdorfer In-roisdorfer In-
nenstadt statt.nenstadt statt.nenstadt statt.nenstadt statt.nenstadt statt.
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick: Später im Jahr treffen
wir Sebastian Hartmann (MdB,
SPD) zum TADü-Talk und im Okto-

ber wird Ruprecht Polenz (vorma-
liger Generalsekretär der CDU) zu
Gast sein.

Wie immer freuen wir uns über
neue Gesichter bei allen Veran-
staltungen.

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 25. bis 29. März
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25. März: März: März: März: März: Blauster Blauster Blauster Blauster Blauster-----
ne im Siebengebirgene im Siebengebirgene im Siebengebirgene im Siebengebirgene im Siebengebirge (A/B, 240
Hm), 11 km, Wanderführer Wolf-
gang Ufer, Tel. 0176-47524678,
Abfahrt um 10 Uhr vom Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:Donnerstag, 26. März:
Tombergrunde ab Rheinbach-Tombergrunde ab Rheinbach-Tombergrunde ab Rheinbach-Tombergrunde ab Rheinbach-Tombergrunde ab Rheinbach-
Römerkanal,Römerkanal,Römerkanal,Römerkanal,Römerkanal, (B), 16 km, 18 Hm,
Wanderführerin Dorothee Will-
hoff, Tel. 01575 7898960, Ab-
fahrt um 8:34 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über
Bonn Hbf)
Samstag, 28. März: Iserbach-Samstag, 28. März: Iserbach-Samstag, 28. März: Iserbach-Samstag, 28. März: Iserbach-Samstag, 28. März: Iserbach-
schleifeschleifeschleifeschleifeschleife (C, 590 Hm), 22 km,
Wanderführerin Anna Volberg,
Tel. 0176-34352508, Abfahrt um
8 Uhr vom Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Sonntag, 29. März:Sonntag, 29. März:Sonntag, 29. März:Sonntag, 29. März:Sonntag, 29. März:
Rheintal: Filsen - LanghalswegRheintal: Filsen - LanghalswegRheintal: Filsen - LanghalswegRheintal: Filsen - LanghalswegRheintal: Filsen - Langhalsweg
- Dink- Dink- Dink- Dink- Dinkelholder elholder elholder elholder elholder TTTTTal - Bral - Bral - Bral - Bral - Braubachaubachaubachaubachaubach
(C, ca. 530 Hm), 18 km,

 Wanderführer Harald Saat,
Tel. 0151-56159002, Abfahrt um
8:23 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn-Beuel).
TTTTTrittsicrittsicrittsicrittsicrittsicherheit erforderlich.herheit erforderlich.herheit erforderlich.herheit erforderlich.herheit erforderlich.
Soweit nicht vorgegeben, ist
keine vorherige Anmeldung nö-
tig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Ab-
fahrt am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Damit unser Wanderprogramm
in bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden
Wanderführer gesucht. Sollte
sich jemand angesprochen füh-
len, bitte einen unserer aktu-
ellen Wanderführer ansprechen Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Fassadenbegrünung: Gut für Mensch und Umwelt
Wenn Planung und Pflege stimmen
Hitze im Sommer, steigende An-
forderungen an Klimaschutz und
Energieeffizienz sowie der Wunsch
nach mehr Grün in dicht bebau-
ten Städten machen die Fassa-
denbegrünung immer beliebter.
Begrünte Gebäudehüllen können
einen positiven Beitrag zur kli-
maresilienten Stadtentwicklung
leisten. Der Verband Fenster +
Fassade (VFF) informiert über Vor-
und Nachteile dieser Bauweise.
Fassadenbegrünungen haben

nachweislich viele positive Effek-
te für Mensch und Umwelt. Wo
Pflanzen an der Gebäudehülle
wachsen, kann ein angenehme-
res Mikroklima im unmittelba-
ren Gebäudeumfeld entstehen.
Die Blätter spenden Schatten und
lassen Wasser verdunsten, was
die Aufheizung der Fassade re-
duziert. Insbesondere an heißen
Sommertagen kann sich das po-
sitiv auf die Innenraumtempera-
turen auswirken.

Darüber hinaus leisten begrünte
Fassaden einen aktiven Beitrag
zum Umweltschutz. Sie filtern
Feinstaub aus der Luft, binden CO2
und bieten einen Lebensraum für
Insekten und Vögel. Abhängig von
Systemaufbau und Konstruktion
können sie auch schallmindernde
Effekte haben. In dicht bebauten
Gegenden verbessern sie damit
die Aufenthaltsqualität.
FFFFFassadenbegrünung:assadenbegrünung:assadenbegrünung:assadenbegrünung:assadenbegrünung:     WWWWWelcheelcheelcheelcheelche
Möglichkeiten gibt es?Möglichkeiten gibt es?Möglichkeiten gibt es?Möglichkeiten gibt es?Möglichkeiten gibt es?
Grundsätzlich gibt es zwei For-
men: Kletterpflanzen, die vom
Boden aus an Rankhilfen nach
oben wachsen, und modulare Sys-
teme, bei denen Pflanzgefäße di-
rekt an der Fassade befestigt
werden. Beide Varianten sollten
mit einem Fachbetrieb geplant
und ausgeführt werden.
TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen
Eine Begrünung greift immer in
die Gebäudekonstruktion ein.
Bei der Planung muss daher immer
die Zusatz-Belastung durch Pflan-
zen, Wasser oder Wind berück-
sichtigt werden.
Besonders ist darauf zu achten,
dass Fenster, Balkone oder Son-
nenschutzanlagen nicht beein-
trächtigt werden und zugänglich
bleiben. Das gilt insbesondere für
Rettungswege.
Wichtig ist außerdem der richti-
ge Abstand zwischen Pflanzen und

Fassade. Direkter Bewuchs kann
die Wandflächen schädigen.
Rankhilfen oder spezielle Syste-
me sorgen dafür, dass Luft zirku-
lieren kann und Feuchtigkeit
nicht an der Wand stehen bleibt.
Bei aufwendigeren Begrünungs-
systemen sind zudem Bewässe-
rung und Entwässerung fachge-
recht zu planen.
WWWWWartung und Pflege als dauerartung und Pflege als dauerartung und Pflege als dauerartung und Pflege als dauerartung und Pflege als dauer-----
hafte hafte hafte hafte hafte VVVVVerpflichtungerpflichtungerpflichtungerpflichtungerpflichtung
Entscheidend für den Erfolg ist
die langfristige Pflege der Pflan-
zen. VFF-Geschäftsführer Frank
Lange erklärt: „Wer sich für eine
grüne Fassade entscheidet, soll-
te beachten, dass die Pflanzen
dauerhafte Pflege benötigen. Sie
müssen regelmäßig zurückge-
schnitten werden. Außerdem
müssen die technischen Anlagen
und Befestigungen regelmäßig
kontrolliert werden. Ohne diese
Wartung kann es zu Schäden oder
Funktionsproblemen kommen.“
Der VFF betont daher: Eine Fas-
sadenbegrünung kann ein sinn-
voller Beitrag zum Klimaschutz
und zu einem angenehmeren
Wohnumfeld sein. Voraussetzung
sind jedoch eine fachkundige Be-
ratung, eine sorgfältige Planung
und ein klares Pflegekonzept. Wer
diese Punkte berücksichtigt, kann
die Vorteile nutzen und spätere
Probleme vermeiden.

Die klassische Art der Fassadenbegrünung: Wilder Wein wächst an einerDie klassische Art der Fassadenbegrünung: Wilder Wein wächst an einerDie klassische Art der Fassadenbegrünung: Wilder Wein wächst an einerDie klassische Art der Fassadenbegrünung: Wilder Wein wächst an einerDie klassische Art der Fassadenbegrünung: Wilder Wein wächst an einer
Hauswand.Hauswand.Hauswand.Hauswand.Hauswand.
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Speicher als Schlüsseltechnik
Wie Strom über Nacht verfügbar bleibt
Mit dem Ausbau erneuerbarer
Energien wächst der Bedarf an
Technologien, die Strom unabhän-
gig von Tageszeit und Wetter spei-
chern können. Speicher gelten als
zentrale Bausteine der Energie-
wende: Sie glätten volatile Ein-
speisungen, stabilisieren das
Stromnetz und ermöglichen Haus-
halten wie Unternehmen, erneu-
erbaren Strom auch dann zu nut-
zen, wenn er nicht unmittelbar
erzeugt wird.
In Deutschland hat sich der Markt
für stationäre Batteriespeicher
zuletzt stark ausgeweitet: Allein
im Jahr 2024 wurden laut Bun-
desverband Solarwirtschaft (BSW)
fast 600000 neue Anlagen instal-
liert. Ende 2024 waren insgesamt
mehr als 1,8 Millionen Speicher
mit einer kumulierten Kapazität
von rund 19 Gigawattstunden
(GWh) in Betrieb.
Das entspricht theoretisch dem
täglichen Stromverbrauch von
über zwei Millionen Zwei-Perso-
nen-Haushalten.
Ein wesentliches Einsatzfeld sind
Quartiersspeicher, bei denen
mehrere Haushalte einen gemein-
samen Batteriespeicher nutzen.
Solche Ansätze helfen, Lastspit-
zen zu verschieben und den Ei-
genverbrauch von lokal erzeug-
tem Solarstrom zu optimieren.
Parallel dazu kommen große sta-
tionäre Speicher mit Megawatt-
leistung zunehmend zum Einsatz:
Der Ausbau dieser Großspeicher

wird von Branchenexperten stark
vorangetrieben.
Neben Batterien spielen klassi-
sche Pumpspeicherkraftwerke
nach wie vor eine wichtige Rolle.
Laut Umweltbundesamt beträgt
die nutzbare Speicherkapazität
aller deutschen Pumpspeicher-
werke rund 60,7 GWh. Diese Spei-
cher können große Energiemen-
gen über Stunden liefern und tra-
gen damit zur Netzstabilität bei,
insbesondere wenn erneuerbare
Erzeugung schwankt.
Darüber hinaus wird Wasserstoff
zunehmend als Langzeitspeicher
diskutiert.
Überschüssiger Strom aus Wind-
oder Solaranlagen kann per Elek-
trolyse in Wasserstoff umgewan-
delt und saisonal gespeichert wer-
den. Erste Pilotprojekte zeigen,
wie Wasserstoff ganze Quartiere
oder Industrieareale versorgen
kann. Obgleich die Technologie
vielversprechend ist, bedarf es
weiterer Infrastruktur und günsti-
ger ökonomischer Rahmenbedin-
gungen, damit sie sich im großen
Maßstab durchsetzt.
Speicher werden zunehmend in
lokalen Energiekonzepten inte-
griert: Kommunen planen Quar-
tiersnetzwerke, in denen Energie-
bedarf, -erzeugung und -speiche-
rung intelligent gesteuert werden.
Digitale Steuerungssysteme er-
möglichen es, Batteriespeicher
bedarfsgerecht zu betreiben und
Lastspitzen zu verschieben.

Kombinierte Speicherlösungen,
zum Beispiel durch ein Zusam-
menspiel von Pump- und Batte-

riespeichern, gelten als praktikab-
le Strategie, um Versorgungssi-
cherheit und Effizienz zu erhöhen.

Viele Kommunen fördern Fassa-Viele Kommunen fördern Fassa-Viele Kommunen fördern Fassa-Viele Kommunen fördern Fassa-Viele Kommunen fördern Fassa-
denbegrünungendenbegrünungendenbegrünungendenbegrünungendenbegrünungen
Der VFF hat das Thema Fassa-
denbegrünung bei Fenstern und
Vorhangfassaden in seine Merk-
blattreihe aufgenommen. Dieses
ist im VFF-Shop unter https://vff-
shop.de erhältlich. Viele Städte
und Kommunen fördern außer-
dem Fassadenbegrünungen.
Welche Programme für eine kon-
krete Immobilie infrage kommen,
zeigt der kostenlose VFF-Förder-
mittel-Assistent schnell und zu-
verlässig.
Ergänzend bietet eine separate
Herstellersuche die Möglichkeit,
gezielt Fachbetriebe im eigenen
Umkreis zu finden. Verband Fens-
ter + Fassade e.V. (VFF)
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In der Unterstraße 19 in Niederkassel entsteht, mit ge- 
planter Fertigstellung Mai/Juni 2027, ein moderner  
3-geschossiger Neubau mit insgesamt 10 Wohneinhei-
ten, 14 Tiefgaragenstellplätzen und 2 Außenstellplätzen.  
Das Gebäude besticht durch eine zeitgemäße, anspre-
chende Architektur mit klaren Linien und hochwertigen  
Materialien. Es bietet urbanes Wohnen in ruhiger Umge-
bung mit individuellem Wohnkomfort für Singles, Paare 
und junge Familien.

Das Neubauprojekt zeichnet sich nicht nur durch seine 
hochwertige Bauweise aus, sondern auch durch seine aus-
gezeichnete Lage. Niederkassel bietet eine ideale Kombi-
nation aus ruhigem Wohnen und guter Anbindung an die 
umliegenden Städte Köln und Bonn. Einkaufsmöglichkei-

ten, Schulen und Kindergärten befinden sich in direkter 
Nähe. Mit diesem Projekt entsteht attraktiver Wohnraum 
für Menschen, die Wert auf Qualität, Komfort und ein mo-
dernes Lebensumfeld legen.

Jede der Wohnungen verfügt über großzügige, lichtdurch-
flutete Räume und ist mit moderner Technik ausgestattet. 
Offene Wohn-/Essbereiche, große Fensterfronten und 
stilvolle Bäder schaffen ein behagliches Wohnambiente. 
Bodentiefe Fenster sorgen für helle Wohnräume und eine 
freundliche Atmosphäre. Ein besonderes Highlight sind 
die Balkone bzw. Terrassen mit Südwestausrichtung, die 
bei jeder Wohneinheit zum Verweilen im Freien einladen.
Tiefgaragenstellplätze können zum Preis von 24.970,- € 
pro Stellplatz hinzugekauft werden.

Neubauprojekt in Niederkassel-Rheidt: 
2 bis 3-Zimmer mit Balkon oder Terrasse - 
nur noch 3 Wohnungen verfügbar.

Wohnungen zum Kauf 

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 21. März 2026 | Woche 12 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 33

Ausstattung

• 3-fach Wärmeschutzverglasung
• elektrische Rollläden
• im Bereich Wohnzimmer Fensteröffnungen zu  

den Terrassen/Balkonen Raffstores mit elektrischer 
Steuerung

• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung
• Wandflächen mit Malervlies einschließlich Anstrich
• Designboden aus Vinyl
• Aufzug
• Tiefgaragenstellplatz
• Keller: Abstellräume, Fahrradkeller, Müllraum
• Photovoltaikanlage
• Wärmepumpenanlage
• Warmwasseraufbereitung kombiniert über eine  

zentrale Frischwasserstation in den Wohnungen
• Wohnung mit elektr. Türöffner und Videogegen-

sprechanlage mit Farbdisplay

Lage

Die Unterstraße in Rheidt (53859 Niederkassel) liegt in  
ruhiger, dörflicher Umgebung mit Wohnhäusern und 
kleineren Gewerbebetrieben. Der Rhein und das Nah- 
erholungsgebiet Rheidter Werth sind nur wenige Geh- 
minuten entfernt und bieten ideale Möglichkeiten zum 
Spazieren, Radfahren oder Joggen.

Geschäfte des täglichen Bedarfs wie Supermärkte, Bäcke-
reien, Metzgereien sowie Cafés und Restaurants befinden 
sich in der Nähe. Auch Apotheken, Arztpraxen und weite-
re Dienstleistungen sind gut erreichbar.

Durch mehrere Buslinien sowie die Nähe zum Bahnhof 
Troisdorf besteht eine gute Anbindung Richtung Köln 
und Bonn. Über die B42 und A59 sind beide Städte zudem 
schnell mit dem Auto erreichbar – ideal für Pendler.

Ihr Interesse ist geweckt? Weitere Informationen zu  
diesem Angebot erhalten Sie gerne unter 02241 77 349.

 02241 77 34 9      info@sieger-sieger.de      sieger-sieger.de

Bereits 70 %
verkauft!
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Junge Stimmen mit Freiraum
Vier Nachwuchsautoren feierten ihre erste Lesung in der Troisdorfer Stadtbibliothek
(rmh) Die Stadtbibliothek Troisdorf
wurde am Freitagabend zum
Schauplatz eines besonderen li-
terarischen Moments: Vier junge
Nachwuchsautorinnen und -auto-
ren präsentierten im Rahmen der
Veranstaltungsreihe LitRegio
erstmals ihre eigenen Kurzge-
schichten vor Publikum. Unter
dem Motto „Freiraum“ hatten sie
jeweils bis zu 15 Minuten Zeit,
ihre Texte vorzutragen - ein For-
mat, das ihnen viel Freiheit ließ
und gleichzeitig den Mut erfor-
derte, sich mit der eigenen Stim-
me ohne jede technische Unter-
stützung zu zeigen.
Für alle vier war es der erste öf-
fentliche Auftritt.
Die Nervosität war spürbar, doch
ebenso die Vorfreude. Mit mehr
als 50 Gästen war die Veranstal-
tung restlos ausverkauft, und die
dichte, erwartungsvolle Atmos-
phäre verlieh dem Abend eine be-
sondere Intensität. Familien,
Freundinnen und Freunde sowie
Literaturinteressierte aus der Re-
gion sorgten für ein Publikum, das
aufmerksam, offen und unterstüt-
zend reagierte.
Vier Geschichten, vier Hand-Vier Geschichten, vier Hand-Vier Geschichten, vier Hand-Vier Geschichten, vier Hand-Vier Geschichten, vier Hand-
schriftenschriftenschriftenschriftenschriften
Den Auftakt machte Max Knierim
(22) mit seinem Werk „Mühle-
spiel“. Der gelernte Grafiker stu-
diert in Düsseldorf Mediendesign
und schreibt seit seinem achten
Lebensjahr. Er präsentierte eine

kleine feine kluge, pointierte Er-
zählung, die das Alltäglich, oft
gewöhnlich Routinierte, in ein
neues Licht rückte. Und animier-
te die aufmerksamen Zuhörer
zum Nachdenken über den eige-
nen Tagesablauf. Sein Spiel mit
Perspektiven und Bedeutungen
sorgte für einige überraschende
Momente und zeigte ein feines
Gespür für sprachliche Nuancen.
Lena Malucha, 19-jährige Studen-
tin der Molekularen Biomedizin
in Köln, hat sich bereits als Kind
gerne in Phantasiewelten ge-
flüchtet. Als aufmerksamer und
kritischer Mensch war es für sie
leicht, eigene kritische Überle-
gungen einer ständig wachsen-
den Überwachung im täglichen
Leben in eine fiktive Geschichte
zu verwandeln. Mit ihrem Erst-
werk „Tausend Augen“ gelang es
in eindrucksvollen Bildern ro-
mantisch aber nicht weniger
nachdenklich die Suche nach
Freiräumen ohne Beobachtung in
einem totalen Überwachungs-
staat zu schildern. Sie erzählte
überzeugend von Wahrnehmung,
Beobachtung und dem Gefühl,
gesehen zu werden - ein Text,
der mit subtiler Spannung arbei-
tete und das Publikum sofort in
seinen Bann zog.

Max Knierim, Ivo Hurnik, Lena Malucha, Steven Krebs, Benjamin AdleffMax Knierim, Ivo Hurnik, Lena Malucha, Steven Krebs, Benjamin AdleffMax Knierim, Ivo Hurnik, Lena Malucha, Steven Krebs, Benjamin AdleffMax Knierim, Ivo Hurnik, Lena Malucha, Steven Krebs, Benjamin AdleffMax Knierim, Ivo Hurnik, Lena Malucha, Steven Krebs, Benjamin Adleff

Vom Angebot der Signierstunde machte fast alle Gäste Gebrauch.Vom Angebot der Signierstunde machte fast alle Gäste Gebrauch.Vom Angebot der Signierstunde machte fast alle Gäste Gebrauch.Vom Angebot der Signierstunde machte fast alle Gäste Gebrauch.Vom Angebot der Signierstunde machte fast alle Gäste Gebrauch.
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Junggesellinnenabschied mal anders
Entspannter Mädels-Tag in der AGGUA Sauna & Lounge

Für alle, die lieber einen entspannten Junggesellinnenabschied mit ihrenFür alle, die lieber einen entspannten Junggesellinnenabschied mit ihrenFür alle, die lieber einen entspannten Junggesellinnenabschied mit ihrenFür alle, die lieber einen entspannten Junggesellinnenabschied mit ihrenFür alle, die lieber einen entspannten Junggesellinnenabschied mit ihren
engsten Freundinnen verbringen, bietet die AGGUA Sauna & Loungeengsten Freundinnen verbringen, bietet die AGGUA Sauna & Loungeengsten Freundinnen verbringen, bietet die AGGUA Sauna & Loungeengsten Freundinnen verbringen, bietet die AGGUA Sauna & Loungeengsten Freundinnen verbringen, bietet die AGGUA Sauna & Lounge
eine stilvolle Alternative.eine stilvolle Alternative.eine stilvolle Alternative.eine stilvolle Alternative.eine stilvolle Alternative.

Wer vor der Hochzeit bewusstWer vor der Hochzeit bewusstWer vor der Hochzeit bewusstWer vor der Hochzeit bewusstWer vor der Hochzeit bewusst
entschleunigen möchte, findetentschleunigen möchte, findetentschleunigen möchte, findetentschleunigen möchte, findetentschleunigen möchte, findet
im im im im im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TTTTTroisdorf eine relax-roisdorf eine relax-roisdorf eine relax-roisdorf eine relax-roisdorf eine relax-
te te te te te Alternative zum klassischenAlternative zum klassischenAlternative zum klassischenAlternative zum klassischenAlternative zum klassischen
Junggesellinnenabschied. In derJunggesellinnenabschied. In derJunggesellinnenabschied. In derJunggesellinnenabschied. In derJunggesellinnenabschied. In der
AGGUA Sauna & Lounge kön-AGGUA Sauna & Lounge kön-AGGUA Sauna & Lounge kön-AGGUA Sauna & Lounge kön-AGGUA Sauna & Lounge kön-
nen Bräute gemeinsam mit ih-nen Bräute gemeinsam mit ih-nen Bräute gemeinsam mit ih-nen Bräute gemeinsam mit ih-nen Bräute gemeinsam mit ih-
ren besten Freundinnen einenren besten Freundinnen einenren besten Freundinnen einenren besten Freundinnen einenren besten Freundinnen einen
WWWWWellness-Tellness-Tellness-Tellness-Tellness-Tag verbringen undag verbringen undag verbringen undag verbringen undag verbringen und
sich fernab von Partylärm aufsich fernab von Partylärm aufsich fernab von Partylärm aufsich fernab von Partylärm aufsich fernab von Partylärm auf
ihren großen ihren großen ihren großen ihren großen ihren großen TTTTTag einstimmen.ag einstimmen.ag einstimmen.ag einstimmen.ag einstimmen.
Längst nicht jede Braut wünscht
sich ausgelassenen Trubel vor
der Hochzeit, sondern lässt es
mit ihren Freundinnen lieber ru-
hig und entspannt angehen.
Genau dafür hat die AGGUA Sau-
na & Lounge ein besonderes Ver-
wöhn-Paket im Angebot, das Zeit
für Erholung und Raum für aus-
giebiges Klönen bietet.
Freier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die Braut
Am gebuchten Termin erhält die
Gruppe ganztägigen Zugang zur
gesamten Saunalandschaft mit
ihren sieben verschiedenen The-
menbereichen - von der Kräu-
tersauna über die Lichttherapie-
sauna bis hin zum Dampfbad.
Die Braut ist an diesem Tag Eh-
rengast und hat freien Eintritt.

Zu Beginn des Wellness-Tages
stoßen die Teilnehmerinnen mit
einem Glas Sekt - auf Wunsch auch
alkoholfrei - gemeinsam an.
Danach heißt es: entspannen und
genießen. Ein individuell gestal-
teter Aufguss mit einem Duft nach
Wahl gehört ebenso zum Pro-
gramm wie die exklusive Nutzung
des Wasserbettenraumes für vier
Stunden. Ein kleines Dekopaket

inklusive stimmungsvoller Be-
leuchtung sorgt für das passende
Ambiente. Ein hochwertiges Pee-
ling, das ebenfalls im Paket ent-
halten ist, reinigt sanft die Haut
und rundet das Verwöhnpro-
gramm perfekt ab.
Zeit mit den besten FreundinnenZeit mit den besten FreundinnenZeit mit den besten FreundinnenZeit mit den besten FreundinnenZeit mit den besten Freundinnen
„Wir merken, dass viele Bräu-
te keine Lust auf die typischen
Touren haben und ihren Jung-

gesellinnenabschied lieber stil-
voll und ruhig gestalten möch-
ten“, erklärt Daniela Simon, Ge-
schäftsführerin des AGGUA Trois-
dorf. „Sie bevorzugen Quality Time
mit ihren Freundinnen - und ge-
nau dafür bietet unsere Sauna &
Lounge den passenden Rahmen.“
Auf Wunsch kann zusätzlich ein
Tisch in der AGGUA Lounge reser-
viert werden. Dort werden leich-
te, ausgewogene Snacks und
Erfrischungen serviert.
Rechtzeitig reservierenRechtzeitig reservierenRechtzeitig reservierenRechtzeitig reservierenRechtzeitig reservieren
Das Angebot, das auch eine
schöne Geschenkidee ist, rich-
tet sich an Gruppen von bis zu
sechs Personen und kann von
Dienstag bis Donnerstag gebucht
werden. Auf Anfrage und nach Ver-
fügbarkeit des Masseurs kann
auch eine Massage zugebucht
werden. Da das Frühjahr eine be-
liebte Zeit zum Heiraten ist, wird
eine frühzeitige Reservierung
empfohlen. Das Gesamtpaket soll-
te mindestens zwei Wochen im
Voraus über das Kontaktformular
auf der Website gebucht werden.
Aktuelle Informationen und Re-
servierung unter: www.aggua.de.

Anzeige

Der Troisdorfer Steven Krebs
(24) folgte mit einer Alltagsge-
schichte, die das Thema Ab-
grenzung, auch in Partner-
schaft, lebendig aufzeigte. Mit
seinem Beitrag „Ich möchte das
nicht“, gelang es ihm mittels
spannender Situationsbeschrei-
bungen den Zuschauern die Fra-
ge zu stellen: Wie der eigene
Umgang mit einem erforderlich
Nein aussieht, wenn ein nicht
ehrliches Ja die Antwort ist.

Eine eindringliche Auseinander-
setzung mit Selbstbestimmung
und persönlichen Grenzen.
Sein klarer, direkter und sehr
gefühlvoller Stil verlieh dem
Text mit wenigen, aber treffen-
den oftmals leisen Worten eine
besondere Wucht der Überzeu-
gung und ließ viele Zuhörer-
innen und Zuhörer nachdenk-
lich zurück. Bis auf den letzten Sitzplatz füllte sich die Stadtbibliothek Troisdorf.Bis auf den letzten Sitzplatz füllte sich die Stadtbibliothek Troisdorf.Bis auf den letzten Sitzplatz füllte sich die Stadtbibliothek Troisdorf.Bis auf den letzten Sitzplatz füllte sich die Stadtbibliothek Troisdorf.Bis auf den letzten Sitzplatz füllte sich die Stadtbibliothek Troisdorf.
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Endlich wieder raus!
Das Outdoor-Wohnzimmer wartet
„Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte,
süße, wohlbekannte Düfte strei-
fen ahnungsvoll das Land...“. Die-
ses Gedicht von Eduard Mörike
aus dem Jahr 1832 ist typisch für
die Epoche der Romantik, aber es
beschreibt bis heute das Gefühl,
das die Menschen im Frühling
empfinden. Der Lenz markiert tra-
ditionell die Erneuerung in der
Natur. Wir genießen die stärkere
Sonneneinstrahlung und höhere
Temperaturen, freuen uns an Aus-
trieb und Blüte der Pflanzen und
das Erwachen vieler Tiere aus dem
Winterschlaf, die Zugvögel keh-
ren zurück. In vielen Kulturen gibt
es Frühlingsfeste und Frühlingsri-
tuale, die die Vorstellungen von
Wiedergeburt, Verjüngung, Erneu-
erung und Wiederauferstehung
beinhalten. Meteorologisch be-
ginnt der Frühling auf der Nord-
halbkugel am 1. März - und
spätestens ab dann lässt sich wahr-
nehmen, wie lebendig alles wird:
Bienen summen an den ersten
Blüten, Amseln bauen ihre Nester
und der Rasen bekommt ein fri-
sches Grün, als würde selbst er
aufatmen.

Frühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf Garten
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
das persönliche Gartenjahr im ei-
genen Grün zu starten. Die Out-
door-Möbel werden entstaubt, die
Terrasse auf Hochglanz gebracht
und vielleicht bekommen die Blu-
menkästen schon den ersten bun-
ten Frühjahrsflor. An manchen Ta-
gen lädt ein gemütlicher Sessel
in der Mittagssonne zur frühen
Draußen-Siesta, dazu der typische
Duft frischer Erde und das Zwit-
schern der Vögel - schöner lässt
sich der Start in die wärmere Sai-
son kaum genießen. Rundum ent-
spannt lassen sich auch schon ers-
te Pläne schmieden: Wie wäre es
mit einem kleinen Frühlingsfest
im Mai? Mit bunten Lichterket-
ten, hausgemachter Limonade und
Feuerschale für knisternde Abend-
momente... So wird Garten schnell
wieder zum liebsten Treffpunkt.
Ob Stadtgarten oder ländliche Ter-
rasse - wieder draußen zu sein,
bedeutet Freiheit, Entspannung
und Lebensfreude.
Armin Knauer vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau (BGL) e. V.
schwärmt ebenfalls von dieser

Jahreszeit: „Auch für uns Profis
ist das Frühjahr jedes Jahr wie ein
neuer Anfang. Der Boden ist nicht
mehr gefroren, die Temperaturen
sind angenehm und unsere Fach-
leute haben sehr viel zu tun. Jetzt
wird vieles umgesetzt, was von
unseren Kundinnen und Kunden
in den Winterwochen für ihren
Garten geplant und erträumt wur-
de.“ Das kann die Planung und
Anlage eines neuen Beetes sein,
die Gestaltung einer schattigen
Terrasse im sonnenverwöhnten
Bereich des Grundstücks oder der
Bau eines Pools für Erfrischung
an heißen Sommertagen. Die
Wünsche und Vorstellungen sind
hier ganz individuell und können
ebenso individuell von den Expert-
innen und Experten für Garten und
Landschaft umgesetzt werden.
Im Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es viel
zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!
Doch auch wenn keine großen
Veränderungen geplant sind, ist
es ratsam, sich zu Beginn des neu-
en Gartenjahres für einen Gar-
tenrundgang mit dem Land-
schaftsgärtner oder der Land-
schaftsgärtnerin des Vertrauens
zu verabreden. Armin Knauer: „Es
gibt eine Reihe von typischen Früh-
jahrsaufgaben, die wir jetzt bei
unserer Kundschaft durchführen.
Hier oder da zeigt sich nach dem
Winter eine Lücke im Beet, die
mit neuen Pflanzen gefüllt wer-
den will. An anderer Stelle ist ein
Großstrauch zu beschneiden, da-
mit er vital bleibt und sich in schö-
ner Form entwickelt.“ Mehr noch,
die Wege wollen auf Sicherheit
überprüft und gereinigt, die tech-
nischen Anlagen zur Gartenbe-
leuchtung und -bewässerung kon-

trolliert und auch der Gartenteich
auf Vordermann gebracht werden.
Der Rasen bekommt die erste
Düngung, im April wird vertiku-
tiert, um das Moos herauszuzie-
hen, und auch die Rosen wünschen
sich Aufmerksamkeit. „Viele un-
serer Kundinnen und Kunden ken-
nen inzwischen die Regel: Wenn
die Forsythien blühen, werden die
Rosen geschnitten“, berichtet Ar-
min Knauer und ergänzt: „Hierbei
ist wichtig zu wissen, dass im Zeit-
raum vom 1. März bis zum 30.
September laut Bundesnatur-
schutzgesetz auch in privaten Gär-
ten nur ein schonender Form- und
Pflegeschnitt erlaubt ist, um brü-
tende Vögel zu schützen.“
Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-
lichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeiten
Ob im reinen Ziergarten oder auch
im Nutzgarten mit Gewächshaus:
Der Garten ist jetzt jeden Tag mehr
ein Ort voller Möglichkeiten. Wer
sich direkt an die Realisierung
seiner Wünsche machen möchte,
findet auf https://www.mein-
traumgarten.de/ eine Liste mit
Fachbetrieben des Garten- und
Landschaftsbaus in der Nähe. BGL

Wie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinenWie wäre es mit einem kleinen
Frühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit buntenFrühlingsfest im Mai? Mit bunten
Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-Lichterketten, hausgemachter Li-
monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-monade und Feuerschale für knis-
ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.ternde Abendmomente.



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 21. März 2026 | Woche 12 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 37

Einmalige Kunstwerke
aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen
Zülpich. Nachhaltigkeit und ein
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen
zunehmend an Bedeutung. Ein
Material, das diese Ansprüche
nahezu mühelos erfüllt, ist Fur-
nier: hauchdünn geschnittenes
Holz aus ausgewählten Bäumen,
die sich besonders gut für die Fur-
nierherstellung eignen. Doch Fur-
nier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edels-
ten Teil des Baumes entstehen -
je nach Art der Zusammenstel-
lung - echte Unikate, die es so
kein zweites Mal auf der Welt gibt.
Sie ziehen Betrachter sofort in
ihren Bann und schenken etwa
einem furnierten Möbelstück oder
einer veredelten Oberfläche Tag
für Tag eine nachhaltige, extrava-
gante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich
Furnieroberfläche. Zu der im Baum
gewachsenen Einzigartigkeit je-
des einzelnen Furnierblattes
kommt das kunstvolle Zusam-
mensetzen der Blätter zu einem
harmonischen Gesamtbild. „Die
Mitarbeitenden in der Furnierin-
dustrie, die Furnieroberflächen in
allen denkbaren Größen planen
und fertigen, vereinen handwerk-
liches Können mit einem ausge-
prägten künstlerischen Blick. Der
Kundenwunsch ist das eine - doch
was am Ende entsteht, stellt Auf-
traggeber aus der Möbel-, Auto-
mobil- und Bodenbelagsindustrie
sowie aus dem Innenausbau
immer wieder aufs Neue mehr als

zufrieden“, erklärt Dirk-Uwe
Klaas, Geschäftsführer der Initia-
tive Furnier + Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedene
Fügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten,
kommen unterschiedliche Techni-
ken zum Einsatz. Beim sogenann-
ten „Stürzen“ werden die Blätter
so ausgewählt und gelegt, dass
sie sich spiegeln - eine Optik, die
besonders bei lebhaft gemaser-
ten Hölzern beeindruckt. Beim
„einfachen Stürzen“ wird eines
von zwei übereinanderliegenden
Blättern entlang einer Längs-
oder Querfuge aufgeklappt. Beim
„doppelten Stürzen“ hingegen
wird jedes zweite Blatt eines Vie-
rerpakets sowohl senkrecht als
auch waagerecht geklappt.
Dadurch entstehen dynamische
Furnierbilder mit Kreuzfugen, die
sogar diagonal verlaufen können.
Das „Schieben“ erzeugt dagegen
ein ruhigeres, klassischeres Bild.
Hier werden die Blätter ohne Um-
drehen nacheinander vom Stapel
genommen und aneinanderge-
reiht. Die Maserung wiederholt
sich, ohne symmetrisch zu wirken
- ein zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt,
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die
Oberflächenbehandlung - zum
Beispiel mittels Beizen, Ölen,
Wachsen oder durch den Einsatz
von Lacken und Lasuren. Dadurch
wird die natürliche Maserung noch
stärker hervorgehoben“, erläu-

tert Klaas. Und er fasst zusam-
men: „Furnier ist nach seiner Ver-
arbeitung so schön und einzigar-
tig, dass man beinahe versucht
ist, es wie ein Kunstwerk hinter
Glas an die Wand zu hängen.
Gleichzeitig bleibt es ein Stück

Natur, schont Ressourcen und ver-
edelt große Flächen mit minima-
lem Materialeinsatz.
Ein echter Allrounder für natur-
verbundene Individualisten.“
IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V.

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung.
Foto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier ArchitektFoto: Thomas Bechtold I Freier Architekt
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Was ist die richtige Form der Ernährung bei Parkinson?

Dipl. Oecotrophologin Samya Heusch erhält als Dankeschön Blumen vonDipl. Oecotrophologin Samya Heusch erhält als Dankeschön Blumen vonDipl. Oecotrophologin Samya Heusch erhält als Dankeschön Blumen vonDipl. Oecotrophologin Samya Heusch erhält als Dankeschön Blumen vonDipl. Oecotrophologin Samya Heusch erhält als Dankeschön Blumen von
Lieselotte Nowak, Leiterin der Regionalgruppe Siegburg.Lieselotte Nowak, Leiterin der Regionalgruppe Siegburg.Lieselotte Nowak, Leiterin der Regionalgruppe Siegburg.Lieselotte Nowak, Leiterin der Regionalgruppe Siegburg.Lieselotte Nowak, Leiterin der Regionalgruppe Siegburg.
Fotos: Angela PollheimFotos: Angela PollheimFotos: Angela PollheimFotos: Angela PollheimFotos: Angela Pollheim

Die Regionalleiterin der Parkin-
son Vereinigung, Lieselotte No-
wak, hat die Diplom-Oecotropho-
login Samya Heusch aus Eitorf zu
diesem Thema eingeladen.
Genuss und Freude beim Essen soll-
ten im Vordergrund stehen. Das ist
nicht leicht für Menschen, die an
Parkinson erkrankt sind. Bei vielen
fehlt der Geruchs- und Geschmacks-
sinn. Die Ernährung beeinflusst die
Medikamentenwirkung. Feste Zei-
ten für die Medikamenteneinnahme
müssen zu den Mahlzeiten einge-
plant werden, sonst geht die Wir-
kung verloren. Besonders das häufig
eingesetzte Medikament L-Dopa
sollte idealerweise 30 Minuten vor
der Mahlzeit eingenommen werden
und nur in Ausnahmefällen nach ei-
ner Mahlzeit, mit sicherem Abstand
von 60 bis 90 Minuten.
L-Dopa und Eiweiß sind in der che-
mischen Struktur ähnlich, so dass
sie an gleicher Stelle ins Blut über-
treten. Aber der Körper bevorzugt

Die Ernährungsberaterin beim Vortrag in den Räumen des Familienzentrums Daimlerstraße in Troisdorf-Die Ernährungsberaterin beim Vortrag in den Räumen des Familienzentrums Daimlerstraße in Troisdorf-Die Ernährungsberaterin beim Vortrag in den Räumen des Familienzentrums Daimlerstraße in Troisdorf-Die Ernährungsberaterin beim Vortrag in den Räumen des Familienzentrums Daimlerstraße in Troisdorf-Die Ernährungsberaterin beim Vortrag in den Räumen des Familienzentrums Daimlerstraße in Troisdorf-
Friedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-Hütte

die durch die Nahrung aufgenom-
menen Eiweiße und das dringend
benötigte Medikament wird zu spät

oder gar nicht weitergeleitet. Das
bedeutet, dass die Wirkung der Par-
kinson-Medikamente erst verzögert
oder gar nicht eintritt. Gleichzeitig
sind Eiweiße wichtig für den Mus-
kelaufbau und gehören zu einer aus-
gewogenen Ernährung.
Zu einer ausgewogenen Kost zählt
die mediterrane Ernährung mit posi-
tiven Auswirkungen auf die Gesund-
heit schon lange bei Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Es gibt aber auch
schon erste wissenschaftliche Hin-
weise, dass die mediterrane Kost
auch bei Parkinson-Erkrankungen
eine positive Wirkung zeigt. Klassi-
sche Inhalte der mediterranen Kost

sind Gemüse, Kräuter, Obst, Voll-
kornprodukte, Hülsenfrüchte, Fisch
und Olivenöl. Besonders die Ome-
ga-3-Fettsäuren wirken entzün-
dungshemmend, schützen die Ner-
venzellen und unterstützen die Ge-
hirnfunktion und die Sehkraft.
Gut ist, meint die Oecotrophologin
Heusch, dass die benötigten Lebens-
mittel auch in unserem Supermarkt
erhältlich sind.
Wir können die leckere Mittelmeer-
küche auch zuhause zubereiten.
Vielleicht mit südländischer Musik,
ohne Hektik und mit Spaß bei der
Zubereitung.
Guten Appetit!
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Saubere Landschaft
Müllsammelaktion in Rotter See

Der Troisdorfer Tauschring
informiert

Pflanzentauschbörse
Samstag, 11. April, von 11 bis 13 Uhr
vor der Verbraucherzentrale in Troisdorf,
Kölner Platz 2

Der Ortsvorsteher Lars Zimmer-
mann lädt alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich zur Aktion „sau-
bere Landschaft“ im Stadtteil Rot-
ter See am Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,
ab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhr ein.

Treffpunkt ist die orangene Bank
am Europaplatz.
Müllsäcke und Greifzangen wer-
den von der Stadt Troisdorf ge-
stellt. Anschließend gibt es für alle
Helfer noch einen kleinen Umtrunk.

TTTTTauschring-Tauschring-Tauschring-Tauschring-Tauschring-Treffen am 29.reffen am 29.reffen am 29.reffen am 29.reffen am 29. März März März März März
Die Mitglieder des Troisdorfer
Tauschrings für den Rhein-Sieg-
Kreis treffen sich am Sonntag, 29.
März, von 11 bis 14 Uhr im Denk-
raum (Haufeld 2a, Siegburg) zum
geselligen Beisammensein bei
Kaffee, Tee und Brunch-Büfett.

Interessierte sind herzlich dazu
eingeladen, um Mitglieder und
Tausch-Idee in diesem Rahmen
kennenzulernen.

Nähere Informationen zum Tausch-
ring unter:
www.troisdorfer-tauschring.de

Haben Sie überzählige Stauden,
Zwiebeln, Samen, Ableger, Gemü-
sepflänzchen oder Sträucher?
Suchen Sie Pflanzen fürs Blumen-
beet, Gemüsegarten, Kräuter-
beet, den Balkon oder fürs Zim-
mer?
Haben Sie „alte heimische“ Ge-
müsepflanzen, die es nicht mehr
zu kaufen gibt?
Möchten Sie mehr Artenvielfalt
und insektenfreundliche Pflanzen
in Ihrem Garten haben?
Benötigen Sie einen Rat oder In-
formationen?
Suchen Sie den Erfahrungsaustausch
mit anderen Gartenfreunden?
Dann sind Sie richtig bei der Pflan-Dann sind Sie richtig bei der Pflan-Dann sind Sie richtig bei der Pflan-Dann sind Sie richtig bei der Pflan-Dann sind Sie richtig bei der Pflan-
zentauschbörse.zentauschbörse.zentauschbörse.zentauschbörse.zentauschbörse.
Am Samstag, 11. April, von 11 bis
13 Uhr ist es endlich wieder so
weit: Die Umweltberatung der
Verbraucherzentrale in Troisdorf
veranstaltet ihre Pflanzentausch-

börse vor der Verbraucherzentra-
le in Troisdorf, Kölner Platz 2.
Wer sich mehr Vielfalt für Garten,
Balkon oder Fensterbank
wünscht, Tipps und Anregungen
zum naturnahen, insektenfreund-
lichen Gärtnern sucht oder über-
zählige Pflanzen abzugeben hat,
ist herzlich eingeladen.
So können zum Beispiel Samen,
Zwiebeln, Knollen, Ableger, Ge-
müsepflänzchen, Kräuter, Stau-
den, Teichpflanzen oder Zimmer-
pflanzen untereinander getauscht
werden. Größere Pflanzen oder
spezielle Pflanzenwünsche wer-
den über eine Infotafel weiterver-
mittelt.  Nähere Informationen
gibt es bei Gabriele Bock, Um-
weltberaterin der Verbraucherzen-
trale in Troisdorf, Kölner Platz 2,
troisdorf.umwelt@
verbraucherzentrale.nrw,
02241 1495301.
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Troisdorfer Blues Club e. V.
beginnt das Jahr 2026 mit JACK IS BACK
Wie man Soul, Blues, Pop und
Rock gekonnt verbindet, demons-
triert diese Band aus der Region.
Seit über zehn Jahren kreuzten
sich die Wege von Simone Simone Simone Simone Simone Althei-Althei-Althei-Althei-Althei-
dedededede (Gesang), FFFFFrrrrrank ank ank ank ank AltheideAltheideAltheideAltheideAltheide (Gi-
tarre) und Peter KindlerPeter KindlerPeter KindlerPeter KindlerPeter Kindler (Bass)
immer wieder in unterschiedlichen
musikalischen Projekten. Obwohl
der persönliche musikalische

Background unterschiedlicher
nicht sein könnte, entschieden sie
sich in 2009 zur Gründung von
JACK IS BACK.JACK IS BACK.JACK IS BACK.JACK IS BACK.JACK IS BACK. Das Charakteris-
tische an ihrem Sound ist vor al-
lem, dass sie mit akustischen In-
strumenten zu Werke gehen.
Dabei werden sie von Peter KalffPeter KalffPeter KalffPeter KalffPeter Kalff
an der Trompete, Cajon und Ba-
cking Vocals unterstützt. Ihre
Musik ist eine Mischung aus Ei-
genkompositionen und Klassikern
der Rock- und Popmusik.
Die Band bringt einen druckvollen
Sound, der aber trotzdem nicht laut,
sondern dynamisch und musikalisch
daher kommt. Ergänzt wird das
Ganze vom vielseitigem Gesang der
Frontfrau Simone Simone Simone Simone Simone AltheideAltheideAltheideAltheideAltheide, die mit
ihrer außergewöhnlichen Stimme zu
rocken und schmeicheln vermag und
jedem Song ihren ganz eigenen
Stempel aufdrückt.
ROCK BABY - So lautet ihr Motto
und dabei grooven sie was das
Zeug hält und bringen jeden Saal
zum kochen, mal mit lauten, mal
mit leisen Tönen. Auch ihren Jam
Charackter leben JACK IS BACKJACK IS BACKJACK IS BACKJACK IS BACKJACK IS BACK
bei ihren Konzerten aus. Gerne
improvisieren sie dann, wenn es
die Stimmung hergibt.

Für das „warming up“ an diesem
Abend ist wie immer „BB’„BB’„BB’„BB’„BB’sssss
BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“ zuständig, die Haus-
band des Troisdorfer Bluesclubs.
Die vier Vollblutmusiker präsen-
tieren zwar auch die Mainstream-
Titel des Blues, vor allem aber
neue, unbekannte Songs der un-
terschiedlichsten Bluesstile, leben-
dig und eigenwillig interpretiert.

Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 27. März, in der Aula der Re-
alschule Heimbachstraße, Trois-
dorf statt. Beginn: 19.30 Uhr.
Saalöffnung ab 19:30 UhrSaalöffnung ab 19:30 UhrSaalöffnung ab 19:30 UhrSaalöffnung ab 19:30 UhrSaalöffnung ab 19:30 Uhr
Der Eintritt ist wie immer frei. Im
Laufe des Abends kreist jedoch
der Hut - wie in den Chicagoer
Bluesclubs üblich. Den Inhalt er-
hält ausschließlich die Gastband.

Jack Is BackJack Is BackJack Is BackJack Is BackJack Is Back
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Jean-Pierre Fuß gewinnt Vereinspokal

TLG gewinnt beim Wettbewerb für Inklusion
Mehr Sport, mehr Vielfalt
Die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg
eG hat im Rahmen des bundes-
weiten Wettbewerbs „Visa fei-
ert Inklusion durch Sport. Wir
auch!“ der Troisdorfer Leichtath-
letik-Gemeinschaft TLG im Ag-
gerstadion einen symbolischen
Spendenscheck über 2.000 Euro
überreicht.
Der Wettbewerb wurde von Visa,
der DZ BANK und den Volksban-
ken Raiffeisenbanken gemein-
sam ins Leben gerufen. Ziel ist
es, inklusive Sportvereine zu un-

terstützen, die mit großem En-
gagement Barrieren abbauen
und Menschen mit und ohne Be-
hinderung durch Sport zusam-
menbringen.
Gleiche Chancen und Gemein-Gleiche Chancen und Gemein-Gleiche Chancen und Gemein-Gleiche Chancen und Gemein-Gleiche Chancen und Gemein-
schaftschaftschaftschaftschaft
Die Jury würdigte bei der TLG
vor allem, dass sich seit 2023
aus der bestehenden Behinder-
tensportgruppe eine Inklusions-
sportgruppe mit paralympi-
schem Trainer entwickelt hat.

Soziale und gesellschaftliche In-
tegration ist gelebte Praxis: Die
Teilnehmenden trainieren ge-
meinsam mit anderen Gruppen
und nehmen regelmäßig an Wett-
kämpfen, etwa den Special Olym-
pics Sportfesten, erfolgreich teil.
So auch die junge siegreiche
Troisdorfer TLG-Sportlerin Julia
Rygiel.
Das Preisgeld wird für eine neue
Trainingsausrüstung und inklu-
sive Sportangebote eingesetzt.

Im Finale des Vereinspokals stan-
den sich David Both und Jean-
Pierre Fuß gegenüber. Beide spiel-
ten zwei Partien mit vertauschten
Farben und jeweils 25 min Be-
denkzeit. Das klare 2:0-Ergebnis
für Jean-Pierre Fuß täuscht ein
wenig, denn in Partie 1 hätte Da-
vid Both nach einer hochklassig
von beiden Spielern geführten
englischen Eröffnung am Ende in
ein oder zwei Momenten durch

überraschende Wendungen sei-
nen Kontrahenten vor schwer zu
lösende Probleme stellen können.
In Partie 2 musste er mit Schwarz
dann versuchen zu gewinnen, aber
Jean-Pierre behielt immer die
Kontrolle und hätte die Partie
jederzeit auch ins remis abwickeln
können.
Damit zeigt Jean-Pierre Fuß er-
neut, dass er im Schnell- und Blitz-
schach in Troisdorf im Moment

das Maß der Dinge ist. Nun gilt
es bei der am 14. April beginnen-
den Vereinsmeisterschaft auch in
der langen Bedenkzeit die Nr. 1
zu werden.
Es wird ein spannendes Turnier
werden. Wer den Verein kennen-
lernen und noch an dem Turnier
teilnehmen möchte, kann gerne
dienstags ab 19 Uhr bei uns vor-
beischauen. Weitere Infos unter
www.sktroisdorf.de

Preis für Inklusion: v. l. Trainer Birgit und Kurt Rick, Ralf Saborowski, Julia Rygiel, Christian Wagner (Visa),Preis für Inklusion: v. l. Trainer Birgit und Kurt Rick, Ralf Saborowski, Julia Rygiel, Christian Wagner (Visa),Preis für Inklusion: v. l. Trainer Birgit und Kurt Rick, Ralf Saborowski, Julia Rygiel, Christian Wagner (Visa),Preis für Inklusion: v. l. Trainer Birgit und Kurt Rick, Ralf Saborowski, Julia Rygiel, Christian Wagner (Visa),Preis für Inklusion: v. l. Trainer Birgit und Kurt Rick, Ralf Saborowski, Julia Rygiel, Christian Wagner (Visa),
Meryem Mascaz und Andreas Lülsdorf (VR-Bank). Fotos: TLGMeryem Mascaz und Andreas Lülsdorf (VR-Bank). Fotos: TLGMeryem Mascaz und Andreas Lülsdorf (VR-Bank). Fotos: TLGMeryem Mascaz und Andreas Lülsdorf (VR-Bank). Fotos: TLGMeryem Mascaz und Andreas Lülsdorf (VR-Bank). Fotos: TLG

„Wir wollen allen sportbegeis-
terten Menschen - unabhängig
von Einschränkungen - faire
Chancen im Training und im
Wettkampf bieten“, betonte
TLG-Vereinsvorsitzender Ralf
Saborowski.
Mehr Infos auf www.troisdorfer-lg.de.

TLG-Sportlerin Julia Rygiel mitTLG-Sportlerin Julia Rygiel mitTLG-Sportlerin Julia Rygiel mitTLG-Sportlerin Julia Rygiel mitTLG-Sportlerin Julia Rygiel mit
ihren Medail len vom letztenihren Medail len vom letztenihren Medail len vom letztenihren Medail len vom letztenihren Medail len vom letzten
Wettkampf.Wettkampf.Wettkampf.Wettkampf.Wettkampf.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V. weiter auf Meisterkurs

Nur durch die intensive Leiden-
schaft, die unsere Trainierenden
und das Trainerteam an den Tag
legten, war es möglich, in einem
Starterfeld von über 500 Teil-
nehmern diesen furiosen Erfolg
zu erzielen. Damit wird die Se-
rie der Erfolge aus vorangegan-
gen Wettkämpfen in den obers-
ten deutschen Ligen eindrucks-
voll bestätigt.
Wie ist das möglich? Unsere Ju-
gendwartin Andrea motiviert, för-
dert und fordert unsere Talente in
jedem Training und darüber hin-
aus. Das Leistungsprofil jedes Trai-
nierenden wird präzise analysiert
und vervollkommnet, aber auch
persönliche Belange werden re-
flektiert. Ihre langjährige Erfah-
rung als erfolgreiche Wettkämp-

ferin (u. a. als Weltmeisterin) gibt
sie genauso wie unser erster Vor-
sitzender und Cheftrainer Stefan
weiter. Beide schaffen es, das Feu-
er der Freude am Karate immer
wieder neu zu entfachen.
Erfolg ist mehr als nur das Be-
herrschen der Techniken, das Aus-
feilen von Präzision und Timing.
Bereits vor dem eigentlichen Wett-
kampf werden die Weichen des
Erfolgs gestellt. Stefan fokussiert
unsere Kämpfer in der Wettkampf-
vorbereitung darauf, die potenzi-
ellen Kämpfer genau zu studie-
ren. Die immense Erfahrung von
Stefan (u. a. als Europamaster) ist
für die Jüngeren ein Lehrbuch zum
Erfolg. Nicht nur komplexe Angriff-
und Abwehrkombinationen wer-
den geübt, auch die mentale Stär-

ke, die in dieser Liga über Erfolg
oder Misserfolg entscheiden kann.
Das Miteinander ist ein weiterer
Erfolgsfaktor. Die Erkenntnis, dass
wir die gleichen Ziele verfolgen
und Werte teilen, der gegenseiti-
ge Respekt und Freude am ge-
meinsamen Trainieren, ist Teil un-
serer Philosophie.
Nicht nur bei der gegenseitigen
Unterstützung im Verein und beim
Partnertraining zählt das Zusam-
menwirken. Auch vereinsübergrei-
fend fördert Zusammenarbeit den
Erfolg. Leonie zum Beispiel kommt
vom Budo Karate Club Magde-
burg e. V., trainiert jedoch auf-
grund ihres Studiums in Köln seit

mehreren Jahren bei uns, im Ka-
rate Dojo Ochi Troisdorf. Ähnlich
Katinka, die seit ca. zwei Jahren
bei uns trainiert und in das Natio-
nalkader berufen wurde. Beide
starten nun auch bei der Europa-
meisterschaft in Bergen (Norwe-
gen) für Deutschland. Wir dürfen
gespannt sein…
Für Eda und Edina ist nun auch
der weitere Weg geebnet, denn
nach ihrer großartigen Leistung
sind beide in die Trainingsmann-
schaft des Nationalteams aufge-
nommen worden.
Karate Dojo Ochi Troisdorf e. V. -
professionell trainieren unter
Freunden.

von links: Katinka Ball (2. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team),von links: Katinka Ball (2. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team),von links: Katinka Ball (2. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team),von links: Katinka Ball (2. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team),von links: Katinka Ball (2. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team),
Stefan Gerdesmeyer, Leonie Diffené (1. Platz Kata)Stefan Gerdesmeyer, Leonie Diffené (1. Platz Kata)Stefan Gerdesmeyer, Leonie Diffené (1. Platz Kata)Stefan Gerdesmeyer, Leonie Diffené (1. Platz Kata)Stefan Gerdesmeyer, Leonie Diffené (1. Platz Kata)

von links: Eda (1. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team), Edina (3.von links: Eda (1. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team), Edina (3.von links: Eda (1. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team), Edina (3.von links: Eda (1. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team), Edina (3.von links: Eda (1. Platz Kumite Einzel / 1. Platz Kumite Team), Edina (3.
Platz Kumite Einzel), Lennard (2. Platz Kumite Team)Platz Kumite Einzel), Lennard (2. Platz Kumite Team)Platz Kumite Einzel), Lennard (2. Platz Kumite Team)Platz Kumite Einzel), Lennard (2. Platz Kumite Team)Platz Kumite Einzel), Lennard (2. Platz Kumite Team)

Leonie Diffené (Erster Platz Mitte) - Deutsche Meisterin im Kata EinzelLeonie Diffené (Erster Platz Mitte) - Deutsche Meisterin im Kata EinzelLeonie Diffené (Erster Platz Mitte) - Deutsche Meisterin im Kata EinzelLeonie Diffené (Erster Platz Mitte) - Deutsche Meisterin im Kata EinzelLeonie Diffené (Erster Platz Mitte) - Deutsche Meisterin im Kata Einzel Die Troisdorfer Karateka nach einem langen WettkampftagDie Troisdorfer Karateka nach einem langen WettkampftagDie Troisdorfer Karateka nach einem langen WettkampftagDie Troisdorfer Karateka nach einem langen WettkampftagDie Troisdorfer Karateka nach einem langen Wettkampftag
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Nordic Walking
Gesund durch die Natur

TLG-Sportlerin im Glaspalast
Mehr Sport, mehr Balance
In einer besonderen Sporthal-
le, dem Glaspalast Sindelfin-
gen, fanden die Deutschen Hal-
lenmeisterschaften der U20
statt - ein zentraler Höhepunkt
der Nachwuchs-Leichtathletik
in Deutschland.
In einem hochklassigen Teilneh-
merfeld traten die besten Ath-
letinnen und Athleten des Lan-
des gegeneinander an, um ihre
nationalen Meister zu ermit-
teln.
Bereits im Januar hatte sich
Nieke Andersson, eine junge
Sportlerin der Troisdorfer
Le i ch ta th le t i k -Gemeinscha f t
TLG, in Leverkusen mit einer
Sprunghöhe von 1,71 Metern
souverän für diesen Saisonhö-
hepunkt qualifiziert. Jetzt über-

Nieke Andersson mit Trainer Se-Nieke Andersson mit Trainer Se-Nieke Andersson mit Trainer Se-Nieke Andersson mit Trainer Se-Nieke Andersson mit Trainer Se-
bastian Dreesbach. Foto: TLGbastian Dreesbach. Foto: TLGbastian Dreesbach. Foto: TLGbastian Dreesbach. Foto: TLGbastian Dreesbach. Foto: TLG

sprang sie souverän 1,68 m und
sicherte sich einen herausra-
genden vierten Platz im natio-
nalen Vergleich. „Das war ein
beeindruckendes Ergebnis bei
ihrem ersten Auftritt auf dieser
großen Bühne und ein klarer
Beweis für ihr enormes Poten-
zial“, freute sich Trainer Sebas-
tian Dreesbach. Mehr dazu auf
www.troisdorfer-lg.de.

Nordic Walking - mehr als nur
„Gehen mit Stöcken“! Dieser
GanzkörperGanzkörperGanzkörperGanzkörperGanzkörper-W-W-W-W-Workorkorkorkorkout in der frei-out in der frei-out in der frei-out in der frei-out in der frei-
en Naturen Naturen Naturen Naturen Natur bietet ein effektives TTTTTrrrrrai-ai-ai-ai-ai-
ning für jedes ning für jedes ning für jedes ning für jedes ning für jedes AlterAlterAlterAlterAlter und zu jeder
Jahreszeit.
Die richtige Technik ist dabei ent-
scheidend, denn nur so entfaltet
Nordic Walking seine volle Wir-
kung. Der Troisdorfer Turnverein

1891 e. V. bietet ab Mittwoch, 8.
April, einen neuen Präventions-
kurs an. Unter der Leitung einer
erfahrenen Trainerin lernen Sie die
richtige Technik und entdecken
die Wahner Heide bei zehn Ein-
heiten à 90 Minuten. Der Kurs
startet um 10 Uhr an der Burg
Wissem.
Maximal zehn Teilnehmer*innen

sorgen für ein individuelles und
effektives Training.
Ihre Krankenkasse unterstützt
Sie! Der Kurs ist im Rahmen der
Gesundheitsförderung nach § 20
Abs. 1 SGB anerkannt und bezu-
schussungsfähig.
Rechnen Sie mit einer Kostenüber-
nahme von ca. 80 bis 100 Prozent
durch Ihre Krankenkasse.

Die Kursgebühr beträgt 99 Euro.
Interesse geweckt? Dann melden
Sie sich schnell an!
info@troisdorfer-tv.de oder
02241 70 98 9
Nutzen Sie die Chance auf ein
gesünderes Leben und erleben Sie
die Faszination von Nordic Wal-
king rund um die Burg Wissem
und der Wahner Heide!
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SF Troisdorf 05: Trotz Traumtor kein Sieg
2. besiegt den Tabellenführer
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1.roisdorf 05 - 1. FC Spich II FC Spich II FC Spich II FC Spich II FC Spich II
1:1 (1:1)1:1 (1:1)1:1 (1:1)1:1 (1:1)1:1 (1:1)
Schade, hier war mehr drin für
couragierte 05er. Der Tabellen-
führer begann selbstbewusst und
erzielte früh die 1:0-Führung (9.).

Ömer Alagöz nahm eine Flanke
volley und versenkte den Ball un-
haltbar von 18 Meter in den Win-
kel. Ein Traumtor.
Die 05er blieben dran und hätten
auf 2:0 erhöhen können. Aus dem
Nichts dann der Ausgleich, wo-
bei die 05er-Abwehr nicht gut
aussah (24.).

Das Spiel wurde nun ausgegli-
chen und beide Seiten hatten ihre
Möglichkeiten. Als der 05er Omar

Saleh Gelb-Rot (44.) sah, musste
man um die 05er bangen.
Aber obwohl in Unterzahl waren
die Hausherren in der zweiten
Halbzeit die bestimmende Mann-
schaft und konnte einige gute
Torchancen erspielen.
Spich spielte nur noch auf Un-
entschieden, sehr enttäuschend.
In der Schlussphase erspielten
sich die 05er Torchancen im Mi-
nutentakt.

Aber mehr als ein Lattentreffer
von Bilal Barouag (88.) kam nicht
heraus. Da Bergheim gewonnen
hat, sind die 05er nun mit einem
Punkt weniger Tabellenzweiter.
So., Spiel bei Inter Troisdorf, An-
stoß: 15:15 Uhr.

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - 1.FC Spichroisdorf 05 II - 1.FC Spichroisdorf 05 II - 1.FC Spichroisdorf 05 II - 1.FC Spichroisdorf 05 II - 1.FC Spich
III 2:0 (1:0)III 2:0 (1:0)III 2:0 (1:0)III 2:0 (1:0)III 2:0 (1:0)
Glücklicher, aber nicht unver-
dienter Sieg der 05er gegen den
Tabellenführer aus Spich.
Mit dem 2:0-Heimsieg sind die
05er im Aufstiegsrennen wieder
dabei. Nachdem beide Mann-
schaften in einem ausgegliche-
nen Spiel ihre Chancen hatten,
erzielte der 05er-Stürmer Bilal
Barouag die verdiente 1:0-Füh-
rung (33.).
In einer umkämpften zweiten
Halbzeit schoss der eingewech-
selte Ali Nashwan Mohie Aldin
spät die 2:0-Führung (90.) für
die 05er. So., 15 Uhr, Spiel beim
SV Menden.
Jörg Olbort Traumtor erzielt: Ömer AlagözTraumtor erzielt: Ömer AlagözTraumtor erzielt: Ömer AlagözTraumtor erzielt: Ömer AlagözTraumtor erzielt: Ömer Alagöz

- 0:2

- 2:1

- 1:1

- 2:3

- o.E.

- 3:1

- 1:1

- 1:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 18 44:15 42

2. 17 44:18 37

3. 18 33:28 35

4. 18 37:25 32

5. 18 38:20 28

6. 18 38:35 28

7. 18 29:26 26

8. 17 39:36 25

9. 18 28:34 21

10. 18 28:41 20

11. 17 26:37 19

12. 18 33:54 18

13. 18 31:43 17

14. 17 20:30 14

15. 18 16:42 7

16. 0 0:0 0

Blau-Weiß Köln

Eintracht Hohkeppel II zg.

TuS Mondorf

SC Fortuna Bonn

SV Schlebusch

SpVg. Köln-Flittard

1. FC Spich

FV Bonn-Endenich FV Bad Honnef

Eintracht Hohkeppel II zg.FV Wiehl

SpVg. Köln-Flittard 1. FC Spich

SV Schlebusch TuS Marialinden

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 22.03., 15:00 Uhr 1. FC Spich - SC Rheinbach

So. 22.03., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SpVg. Köln-Flittard

So. 22.03., 15:15 Uhr SV Schlebusch - TuS Mondorf

FV Bonn-Endenich

SC Rheinbach

FV Wiehl

TuS Marialinden

So. 22.03., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - GW Brauweiler

So. 22.03., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - Blau-Weiß Köln

So. 22.03., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - FV Wiehl

So. 22.03., 15:15 Uhr TuS Marialinden - FSV Neunkirchen-Seelscheid

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         19. Spieltag

Mannschaft

SSV Homburg-Nümbrecht FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Rheinbach

SSV Homburg-Nümbrecht

SC Fortuna Bonn

TuS Mondorf GW Brauweiler

Saison 2025/ 2026

Nichtantritt HEIM ,   Eintracht Hohkeppel II zg. - FV Bonn-Endenich

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

FV Bad Honnef

GW Brauweiler

FSV Neunkirchen-Seelscheid

Blau-Weiß Köln SC Bor. Lindenthal-Hohenlin

- 1:1

- 3:4

- 2:6

- 4:0

- 3:6

- 1:1

- 2:1

- 5:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 19 60:31 44

2. 19 58:27 43

3. 19 47:33 36

4. 19 54:33 33

5. 19 54:41 33

6. 19 31:30 30

7. 19 40:26 29

8. 19 38:31 28

9. 19 40:41 23

10. 19 37:48 22

11. 19 28:59 20

12. 18 39:47 17

13. 18 35:47 17

14. 19 41:57 16

15. 19 31:55 16

16. 19 33:60 15

TuS Birk

TuS Winterscheid

SV Allner-Bödingen

Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel II

TuS Mondorf II

TSV Wolsdorf

SV Fortuna Müllekoven

SV Allner-Bödingen

SV Bergheim

TFC Inter Troisdorf

TuS Winterscheid

SV Fortuna Müllekoven

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

Sportfreunde Troisdorf 05 I

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 22.03., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - TuS Birk

So. 22.03., 15:00 Uhr SV Bergheim - RW Hütte

So. 22.03., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - TuS Mondorf II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

TuS Oberpleis II

RW Hütte

1. FC Niederkassel II

So. 22.03., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 22.03., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - Umutspor Troisdorf

So. 22.03., 15:15 Uhr TFC Inter Troisdorf - Sportfreunde Troisdorf 05 I

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         19. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf II TuS Oberpleis II

Umutspor Troisdorf

TFC Inter Troisdorf

So. 22.03., 15:15 Uhr FC Kosova e.V. - TuS Winterscheid

RW Hütte

Do. 19.03., 19:30 Uhr SV Allner-Bödingen - TuS Oberpleis II

FC Kosova e.V.

1. FC Spich II

SV Bergheim

Sportfreunde Troisdorf 05 I

FC Kosova e.V.

1. FC Spich II

TSV Wolsdorf

Saison 2025/26

TuS Birk
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WAS WIR DIR BIETEN

UNBEFRISTETER ARBEITSVERTRAG*

ZUKUNFTSSICHERE BRANCHE

50% MITARBEITERRABATT

JOBTICKET

30** TAGE URLAUB PRO JAHR

**INKLUSIVE 2 TAGE BONUSURLAUB

*BEI ENTSPRECHENDER QUALIFIKATION

NUR

JETZT HIER

BEWERBEN!

DEIN JOB
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WAWW SA WIR DIR BI

UNBEFRISTETER ARB

*

*

BEFRISTETER ARBEITSVERTRAG*

ZUKUNFTSSICHERE BRANCHE

50% MITATT RBEITERRABATAA T

JOBTICKET

30** TATT GE URLAUB PRO JAHRRRRRRRRRRRRRRRR

**INKLUSIVE 2 TATT GE BONUSURLAUB

*BEI ENTSPRECHENDER QUALIFIKATAA ION

WAW SA DIR BIIETE

BBEITSVERTRAG*

IETEN

JETZT HIER

BEWERBEN!

Clean-up-Day beim TuS 07 Oberlar
AH-Abteilung
Wie jedes Jahr um diese Zeit tra-
fen sich die Alten Herren des TuS
07 Oberlar am 14. März, um die
Sportplatzanlage und die umge-
benden Grünanlagen von Müll zu
befreien. Die Freiwilligen hatten
wie jedes Jahr genug zu tun. Da
sich wie schon in den vergange-
nen Jahren zahlreiche Mitglieder
beteiligten, konnte die Aktion
schnell durchgeführt werden und
man konnte sich gemeinsam im
Vereinsheim von den Anstrengun-
gen erholen. Von der sauberen
Anlage inspiriert gewann die 1.
Herrenmannschaft des TuS 07
Oberlar am nächsten Tag 5:0 ge-
gen Siegburger SV 04 II und trifft
nun am Sonntag, 22. März, um 11
Uhr im Spitzenspiel in Spich auf
deren U23. Die Freiwilligen und ihre BeuteDie Freiwilligen und ihre BeuteDie Freiwilligen und ihre BeuteDie Freiwilligen und ihre BeuteDie Freiwilligen und ihre Beute

- 1:2

- 0:3

- 2:0

- o.E.

- 4:1

- 1:1

- 5:0

- 5:0

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 18 41:24 38

2. 17 48:18 35

3. 17 49:36 34

4. 17 56:30 33

5. 17 48:34 33

6. 18 51:31 28

7. 18 47:45 27

8. 17 38:42 24

9. 18 40:46 22

10. 18 41:47 21

11. 18 42:54 18

12. 18 30:43 18

13. 18 32:49 16

14. 17 35:50 14

15. 18 26:75 10

16. 0 0:0 0

Umutspor Troisdorf II

SSV Kaldauen

FC Hertha Rheidt II

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

FC Adler Meindorf

1. FC Niederkassel III

1. FC Spich U23

TuS 07 Oberlar

1. FC Niederkassel III

VfR Hangelar II ASV Sankt Augustin zg.

SSV Kaldauen Hellas Troisdorf

FC Hertha Rheidt II

Siegburger SV 04 II

So. 22.03., 10:30 Uhr 1. FC Niederkassel III - SSV Kaldauen

So. 22.03., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - TuS 07 Oberlar

SV Birlinghoven

So. 22.03., 14:30 Uhr Hellas Troisdorf - SV Rot-Weiß Kriegsdorf

So. 22.03., 15:00 Uhr SV Menden - Sportfreunde Troisdorf 05 II

FV Bad Honnef II

SV Birlinghoven

Hellas Troisdorf

SV Menden

VfR Hangelar II

Sportfreunde Troisdorf 05 II 1. FC Spich U23

Saison 2025/ 2026

TuS 07 Oberlar

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 22.03., 12:00 Uhr FV Bad Honnef II - FC Adler Meindorf

So. 22.03., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - Umutspor Troisdorf II

Nichtantritt GAST ,   Siegburger SV 04 II - ASV Sankt Augustin zg.

So. 22.03., 15:00 Uhr SV Birlinghoven - VfR Hangelar II

Siegburger SV 04 II

Sportfreunde Troisdorf 05 II

ASV Sankt Augustin zg.

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         19. Spieltag

Mannschaft

Umutspor Troisdorf II FV Bad Honnef II

FC Adler Meindorf SV Menden
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Finale erreicht
HSV 1. Damen ziehen nach Sieg in Erftstadt ins Pokalfinale ein -
Pokalhalbfinale-Endstand: 18:23 (6:13)
Die 1. Damen des HSV Troisdorf
stehen erneut im Pokalfinale.
Im Auswärtsspiel beim HV Erfts-
tadt setzte sich das Team nach
einer starken ersten Halbzeit und
einer spannenden Schlussphase
mit 18:23 durch.
Von Beginn an zeigte der HSV
eine konzentrierte Leistung. Nach
einem kurzen Abtasten zu Spiel-
beginn (2:2) übernahmen die Trois-
dorferinnen zunehmend die Kon-
trolle. Vor allem die Abwehr stand
stabil und zwang die Gastgeber-
innen immer wieder zu Fehlern.
Gestützt auf eine gute Defensive
mit dem nötigen Rückhalt durch
die Torhüterin und konsequente
Abschlüsse setzte sich der HSV
Tor um Tor ab. Über Zwischen-
stände wie 3:8 oder 4:12 baute
Troisdorf die Führung weiter aus
und ging schließlich mit einer ver-
dienten 6:13-Führung in die Halb-
zeitpause.
Nach dem Seitenwechsel folgte
ein kleiner Bruch im Spiel: Tech-
nische Fehler im Angriff und nach-
lassende Konsequenz in der Ab-
wehr brachten Erftstadt zurück ins
Spiel.
Die Gastgeberinnen nutzten die-
se Phase und verkürzten Schritt

für Schritt. Zwischenzeitlich
wurde es beim Stand von 14:15
nochmal richtig spannend - ein
klassischer „Troisdorf-Mo-
ment“, in dem die Partie zu kip-
pen drohte.
Doch die Mannschaft behielt die
Nerven. In den entscheidenden
Minuten stabilisierte sich die Ab-
wehr wieder, wichtige Bälle wur-
den gewonnen und im Angriff
traf der HSV wieder konsequen-
ter. Mit einem starken Schluss-
spurt setzte sich Troisdorf erneut
ab und machte den 23:18-
Auswärtssieg letztlich souverän
klar.
Fazit:
Starke erste Halbzeit, kurzer
Einbruch nach der Pause, aber
am Ende die nötige Ruhe und
Qualität, um das Spiel für sich
zu entscheiden.
Damit steht fest:
Der HSV Troisdorf steht im Po-
kalfinale und hat die Chance,
den Titel aus dem vergangen
Jahr zu verteidigen!
Gegen wen es im Finale geht,
entscheidet sich erst in der kom-
menden Woche im Duell zwi-
schen dem TSV Bonn rrh. II und
der HSG Geislar-Oberkassel.
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Ev.
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Spich, Sieglar, Eschmar, Müllekoven und
Bergheim

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Lukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 Uhr mit
Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche Oberlar um-Kirche Oberlar um-Kirche Oberlar um-Kirche Oberlar um-Kirche Oberlar um
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
Vorstellung der KonfirmandenVorstellung der KonfirmandenVorstellung der KonfirmandenVorstellung der KonfirmandenVorstellung der Konfirmanden mit
Pfarrer Michael Lunkenheimer und
Jugendleiterin Kerstin Hesemann

Palmsonntag, 29. MärzPalmsonntag, 29. MärzPalmsonntag, 29. MärzPalmsonntag, 29. MärzPalmsonntag, 29. März
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhrum 9:30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 Uhr mit
Pfarrerin Katherina Plume
Donnerstag, 26. März, um 19 UhrDonnerstag, 26. März, um 19 UhrDonnerstag, 26. März, um 19 UhrDonnerstag, 26. März, um 19 UhrDonnerstag, 26. März, um 19 Uhr
TTTTTaizé-Andacht in der Paizé-Andacht in der Paizé-Andacht in der Paizé-Andacht in der Paizé-Andacht in der Passionszeitassionszeitassionszeitassionszeitassionszeit
Innehalten mit Simone Waterhol-
ter und dem Gitarrenkreis
Lukaskirche Spich, Im Wiesen-
grund 9

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     April,April,April,April,April, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
Gründonnerstag mit Gründonnerstag mit Gründonnerstag mit Gründonnerstag mit Gründonnerstag mit TTTTTischabend-ischabend-ischabend-ischabend-ischabend-
mahlmahlmahlmahlmahl mit Pfarrer Marc Jansen
und Pfarrerin Wiebke Zöllich und
Begrüßung von Vikar Marvin
Gärtner
Wer mag, bringt einen Beitrag

fürs Büfett mit (Dip, Fingerfood...)
Martin-Luther-Kirche Oberlar, Am
Wildzaun 14

OsterwerkstattOsterwerkstattOsterwerkstattOsterwerkstattOsterwerkstatt
Actionreiche FerienaktionActionreiche FerienaktionActionreiche FerienaktionActionreiche FerienaktionActionreiche Ferienaktion für Kin-
der (6 bis 11 Jahre) vom 30. März
bis 2. April
Ihr seid in den Osterferien zu
Hause und wollt eine tolle Zeit
erleben?

Du und Deine Freunde und Freun-
dinnen seid herzlich eingeladen!
Geplant sind Spiel, Action, Krea-
tives und natürlich wollen wir uns
von Ostern erzählen.
Kosten: 5 Euro p. Person/Tag
(mit Snack)
Anmeldungen: 0174 37 47 379
oder kerstin.hesemann@ekir.de
Kinder- und Jugendbereich des
Gemeindehauses,
Im Wiesengrund in Spich,
jeweils 10 bis 14 Uhr

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können die Taufe in Gottes-
diensten am Sonntag feiern oder
in unterschiedlichem Rahmen in
einer Tauffeier. Sprechen Sie dazu
gerne einen der Pfarrer, die Pfar-
rerin oder das Gemeindebüro an.
Herzlich willkommen zur Taufe!

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

SSSSSozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfeozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen

für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!

Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de

Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de

Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und
Kirchencafé in der Johanneskirche
Montag bis Freitag 11:30 bis 15:30
Uhr und Mittwoch 11:30 bis 16:30
Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Vorstellungs-Gottesdienst derVorstellungs-Gottesdienst derVorstellungs-Gottesdienst derVorstellungs-Gottesdienst derVorstellungs-Gottesdienst der

KKKKKonfis und onfis und onfis und onfis und onfis und Abendmahl mit Abendmahl mit Abendmahl mit Abendmahl mit Abendmahl mit TTTTTrrrrrau-au-au-au-au-
bensaftbensaftbensaftbensaftbensaft
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt und Jugendleiterin Auwär-
ter
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Suppensegen!
12 Uhr - Johanneskirche
Wieder FWieder FWieder FWieder FWieder Fastenzeit? astenzeit? astenzeit? astenzeit? astenzeit? Wieder Sup-Wieder Sup-Wieder Sup-Wieder Sup-Wieder Sup-
pensegen!pensegen!pensegen!pensegen!pensegen! Fünfmal zwischen Kar-
neval und Ostern gibt es wieder
Impuls & Suppe im Kirchencafé in
der Johanneskirche, jeweils mitt-
wochs um 12 Uhr.

Kommen Sie hinzu, wir freuen uns!
Im letzten Jahr waren wir stets
ca. 30 Personen. Die aktuellen
Wochengedanken von 7-Wochen-
Ohne und die leckere Suppe, mit
Liebe gekocht von engagierten
Ehrenamtlichen - das ist ein klei-
nes Fest mitten in der Woche.
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Sondermeier
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:

Pfarrer Sebastian Schmidt 0151 -
22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich 02241 -
97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29
57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
sebastian.schmidt@ekir.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,Sonntag, 22. März,
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
9:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Familiengottesdienst
17 Uhr - St. Antonius
Kreuzwegandacht
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März

18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe mit Palmweihe
Mittwoch 25. MärzMittwoch 25. MärzMittwoch 25. MärzMittwoch 25. MärzMittwoch 25. März
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe mit Palmweihe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
17:30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
16 Uhr - Herz Jesu

Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe mit Palmweihe
Sonntag, 29. März,Sonntag, 29. März,Sonntag, 29. März,Sonntag, 29. März,Sonntag, 29. März,
5. Palmsonntag5. Palmsonntag5. Palmsonntag5. Palmsonntag5. Palmsonntag
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe mit Palmweihe
11:15 Uhr - St. Johannes mit Palm-
weihge
17 Uhr - Johanneskrankenhaus
Andacht zu den letzten Sieben
Worte Jesu am Kreuz musika-
lisch gestaltet von der Harfenis-
tin Karolie Frey
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Kirche für Dich

Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
19:30 Uhr - St. Hippolytus Passi-
onskonzert Figuralchor Bonn mit
einem kleinen Instrumentalen-
semble
Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
8:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gottesdienst Sternenschule, alle
Schüler
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

18:15 Uhr - St. Josef-Hospital Ves-
pergottesdienst mit anschl. Eu-
charistischen Anbetung
Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstraße
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
10:30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstraße
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
14:30 Uhr - St. Hippolytus Wort-
gottesdienst z. Jahreshauptver-
sammlung der kfd
16 Uhr - St. Gerhard
Kreuzwegandacht
17:30 Uhr - St. Georg
Kreuzwegandacht
Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Schulgottesdienst Asselbach-
schule
8:30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Gottesdienst Realschule Am
Heimbach
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
6 Uhr - Heilige Familie Morgenan-
dacht, anschl. Frühstück im Turm-
zimmer
8:15 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst GAT Altenforst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
17 Uhr - St. Maria Königin
Kreuzwegandacht
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kreuzweg in der Natur ab La-
scheidhaus über vier Stationen zur
Kirche
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
mit Palmweihe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe mit Palmweihe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
mit Palmweihe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe mit Palmweihe

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
8:15 Uhr - St. Georg
Hl. Messe mit Palmweihe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Palmweihe und
Kindergottesdienst Beginn im
Pfarrheim
11:15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
engottesdienst mit Palmweihe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe mit Palmweihe

Am Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum

Troisdorf sehen. Weitere Infor-
mationen sind auf unserer Ho-
mepage
www.christus-centrum.de
zu finden.

Unsere Gottesdienste sind
freundlich, aktuell und hoff-
nungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Passions-Chorkonzert „Ad
membra“ in St. Hippolytus
Figuralchor Bonn und Instrumentalisten am
21. März, 19:30 Uhr

Eine Kirche erzählt -
KinderBibelTage in den
Osterferien

„Vom Kreuz zum Leben“ - Chorkonzert zur Passions-
und Osterzeit in der Neuapostolischen Kirche Troisdorf

Der Figuralchor Bonn kommt mit
seinem Passionsprogramm „Ad
membra“ am Samstag, 21. März,
19:30 Uhr in die Katholische Kir-
che St. Hippolytus in Troisdorf.
Zugrunde liegt der barocke Kan-
tatenzyklus von Dieterich Buxte-
hude, in den an Stelle der Solo-
Arien passende Chorwerke aus

verschiedenen Jahrhunderten ein-
geflochten werden.
Der Chor singt unter der Leitung
von Markus Michael und wird von
einem Instrumentalensemble be-
gleitet. Der Eintritt ist frei, Kol-
lekt am Ausgang.
Weitere Infos unter
www.figuralchor-bonn.de

(MB) Die Neuapostolische Kirche
Gemeinde Troisdorf lädt herzlich
zu einem Konzert zur Passions-
und Osterzeit ein.
Unter dem Motto „Vom Kreuz„Vom Kreuz„Vom Kreuz„Vom Kreuz„Vom Kreuz
zum Leben“zum Leben“zum Leben“zum Leben“zum Leben“ begleiten der Ge-
meindechor Troisdorf & friends
sowie Instrumentalisten musika-
lisch den Weg von Palmsonntag

über Karfreitag bis zum Oster-
licht.
Das Konzert findet statt am
Samstag, 28. März, um 18 UhrSamstag, 28. März, um 18 UhrSamstag, 28. März, um 18 UhrSamstag, 28. März, um 18 UhrSamstag, 28. März, um 18 Uhr
in der Neuapostolischen Kirche
Troisdorf, Am Burghof 14, 53840
Troisdorf.
Mit geistlichen Liedern und Mu-
sikstücken lädt die Gemeinde

alle Interessierten ein - aus-
drücklich auch Menschen, die
sich sonst kein Konzert leisten
können. Erwartet werden zudem
Vertreter der Troisdorfer Religi-
onsgemeinschaften sowie Reprä-
sentanten der Stadt Troisdorf.
Im Anschluss an das Konzert sind
alle Besucherinnen und Besucher
zu einem kleinen Imbiss mit Ge-
tränken eingeladen. Spenden

sind willkommen und kommen
wohltätigen Zwecken zugute.
Für Rückfragen und weitere In-
formationen:
Neuapostolische Kirche Gemein-
de Troisdorf Am Burghof 14 · 53840
Troisdorf www.naktroisdorf.de
Die Gemeinde freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher und wünscht allen eine ge-
segnete Passionszeit.

In diesem Jahr wird das Dietrich-
Bonhoeffer-Haus in Troisdorf-
Friedrich-Wilhelms-Hütte 50 Jah-
re alt. Da hat es eine Menge zu
erzählen. Deshalb wird sich bei
den KinderBibelTagen in der zwei-
ten Osterferienwoche alles um die
Kirche drehen. Kinder von 4 bis
12 Jahren entdecken in altersge-
rechten Kleingruppen, wozu Al-
tar, Kanzel, Taufbecken, Orgel und
Glocke da sind. Selbstverständ-
lich sind auch nicht-evangelische
Kinder eingeladen. Die KinderBi-
belTage finden vom 8. bis 10. April
jeweils vormittags von 9 bis 12:30
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Bonhoefferstraße 4, statt. Eule
Hedwig und Rabe Theo zeigen den
Kindern die Kirchen-Dinge, die sie
sich danach in altersgerechten

Kleingruppen beim Spielen und
Basteln genauer anschauen.
Zwischendurch frühstücken alle
gemeinsam.
Auf Wunsch bekommen die Kin-
der mittags einen Imbiss und kön-
nen bis 14 Uhr bleiben. Der Teil-
nahmebeitrag beträgt 10 Euro für
den Vormittag oder 15 Euro ein-
schließlich Über-Mittag-Betreu-
ung. Geschwisterkinder zahlen
nur 5 Euro bzw. 10 Euro. Die Tage
werden von einem Team um Ju-
gendleiterin Chalotte Auwärter,
Pfarrerin Wiebke Zöllich und Pfar-
rer Ingo Zöllich gestaltet.
Die Kirchengemeinde bittet bis 23.
März um Anmeldung bei Jugend-
leiterin Charlotte Auwärter, Mail
charlotte.auwaerter@ekir.de,
Telefon 0171-2120162.
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Stabat Mater von
Giovanni Battista Pergolesi

Am 29. März (Palmsonntag) wird
in der ev. Johanneskirche in Trois-
dorf um 17 Uhr ein Passionskon-
zert stattfinden. Die Kantorei führt
das bekannte „Stabat Mater“ von
G. B. Pergolesi auf. Maria Portela
Larisch singt den solistischen So-
pranpart, Hanna Schäfer den so-
listischen Altpart. Der Chor und
die Sängerinnen werden von ei-
nem Streichquartett begleitet,
vokale, solistische Passionswer-

ke umrunden das Konzert. Die
Gesamtleitung liegt bei Kreiskan-
torin Laura Loers. Viele bedeu-
tende Komponisten haben das
Werk „Stabat Mater“ vertont. In
diesem mittelalterlichen Gedicht
wird Maria, die um ihren gekreu-
zigten Sohn trauert, in den Mit-
telpunkt des Geschehens gesetzt.
Zweifelsohne stammt die berühm-
teste Fassung aus dem 18. Jahr-
hundert, die dem Komponisten

Giovanni Battista Pergolesi musi-
kalische Unsterblichkeit verlieh.
Kartenreservierungen ab sofortKartenreservierungen ab sofortKartenreservierungen ab sofortKartenreservierungen ab sofortKartenreservierungen ab sofort
möglich oder an der möglich oder an der möglich oder an der möglich oder an der möglich oder an der AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse
verfügbarverfügbarverfügbarverfügbarverfügbar.....

Tickets (20 Euro / ermäßigt:
15 Euro / 2 Euro Kinder bis 13 J.)
sind an der Abendkasse oder als
Ticketreservierung unter tickets@
evangelischtroisdorf.de möglich.

Inselcafe für Trauernde

Maria Portela LarischMaria Portela LarischMaria Portela LarischMaria Portela LarischMaria Portela Larisch

Hanna SchäferHanna SchäferHanna SchäferHanna SchäferHanna Schäfer

Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
• 29. März
• 12. April
• 26. April

Wir treffen uns alle 14 Tage sonn-
tags von 14:30 bis 17 Uhr im Jo-
hanneshaus, Kronprinzenstraße
14, 53840 Troisdorf.
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Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden
Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres
Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen

in den neuen EU-weit einheitli-
chen Führerschein im Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führerschein-
system.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristenten Fristenten Fristenten Fristenten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-
schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028
umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;
für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet

die Frist am 19. Januar 2033. Füh-
rerscheinbesitzer, deren Geburts-
jahr vor 1953 liegt, haben unab-
hängig vom Ausstellungsjahr ih-
res alten Führerscheins bis zum
19. Januar 2033 Zeit für den Um-
tausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-
stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-
gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Reise-
pass, ein biometrisches Passfoto
sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-
bühr von rund 25 Euro an. Das
neue Dokument muss dann alle

15 Jahre bei der örtlichen Fahrer-
laubnisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-
führt werden. Dort können Sie in
einem entsprechenden Service-
portal einen Antrag stellen, Do-
kumente hochladen und die Ser-
vicegebühr direkt bezahlen. Spa-
ren kann man sich den Gang zum
Amt vielerorts trotzdem noch
nicht - entweder, weil der neue
Führerschein abgeholt, oder der
alte zur Entwertung abgegeben
werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem Ort
nicht verfügbar, sollten Sie
möglichst frühzeitig einen Termin
bei der Fahrerlaubnisbehörde ih-
res aktuellen Wohnorts vereinba-
ren. Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.
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Komödie mit Franziska Traub u. a.
Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily

Komödie mit Eva Habermann u. a.
Sa., 12. Dezember 2026, 20 Uhr

Von wegen Stille Nacht ...

Komödie mit Simone Rethel u. a.
Sa., 20. Februar 2027, 20 Uhr

… und das ist gut so

Komödie von/mit René Heinersdorff
Sa., 24. April 2026, 20 Uhr

Yes, we camp ...

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Musikalische Komödie von Murat Yeginer
Fr., 9. Oktober 2026, 20 Uhr

Das Fräulein Wunder

Y

Bürgeramt Porz

120 €

Kölnticket
130 €

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2026/2027Informationsveranstaltung

der Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Vorsorge treffen für das Lebensende
Was Sie bestimmen, zählt!

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitati-
on bei Suchtproblemen infor-
miert die Klinik Im Wingert re-
gelmäßig jeweils am ersten
Mittwoch des Monats.

Die nächste Infoveranstaltung
findet am Mittwoch, 1. April, um
17:30 Uhr in den Räumen der
Klinik Im Wingert, Im Wingert 9,
53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über

die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter www.suchthilfe-
bonn.de. Wir informieren Sie
auch gerne telefonisch unter
0228/28970128

Am Freitag, 17. April, von 15 bis
17 Uhr lädt das Netzwerk Hospiz-
und Palliativversorgung Bonn/
Rhein-Sieg zur Veranstaltung
„Vorsorge treffen für das Lebens-
ende - Was Sie bestimmen, zählt!“
ein. Interessierte Bürgerinnen und
Bürger erhalten umfassende In-
formationen zu den verschiede-
nen Teilen der Vorsorge für das
Lebensende.
In Vortrag, Dialog und Diskussion
wird aufgezeigt, wie Menschen
mit Hilfe einer Vorsorgeplanung
heute schon festlegen können,
wie sie bei schwerer Krankheit,
in hohem Alter, bei Unfall oder Be-
hinderung medizinisch behandelt

und begleitet werden möchten.
Vortragende sind: Frederic See-
bohm, Vorsorge Anwalt und Elena
Friedl, Malteser, Geschäftsstelle
Ethik
Die Veranstaltung findet statt im
Haus Rosental, Rosental 80-88,
53111 Bonn. Die Veranstaltung ist
kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter 0228 33 60 54 28 oder per E-
Mail an info@netzwerk-brs.de.
Über das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- undÜber das Netzwerk Hospiz- und
Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-Palliativversorgung Bonn/Rhein-
SiegSiegSiegSiegSieg
Das Netzwerk Hospiz- und Pallia-
tivversorgung Bonn/Rhein-Sieg ist
die zentrale Informations- und An-

sprechstelle für die Hospiz- und
Palliativversorgung für die Stadt
Bonn und den Rhein-Sieg-Kreis.
Das Netzwerk bietet Informatio-
nen, Beratung, Unterstützung,
Kontakte sowie Veranstaltungen
und Kurse rund um die Fragen von
Sterben, Tod und Trauer.
Das Netzwerk wird aus Spenden
finanziert und erhält eine Förde-
rung durch die Krankenkassen
sowie den Rhein-Sieg-Kreis und
die Stadt Bonn. Träger ist der Ver-
ein zur Betreuung und Begleitung
von schwerkranken und Tumorpa-
tienten e.V. mit Sitz in Bonn.
Weitere Informationen:
www.netzwerk-brs.de
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Mitgliederversammlung
und irische Klänge beim TSK Sankt Augustin

Sternstunden über der Heide

Sankt Augustin-Niederpleis. Ein
aktives und gut besuchtes Ver-
einswochenende liegt hinter dem
Tanzsportkreis (TSK) Sankt Augus-
tin. Gleich zwei Veranstaltungen
sorgten für Leben im Clubhaus:
die Mitgliederversammlung am
15. März sowie die Vorfeier zum
St. Patrick’s Day am darauffolgen-
den Tag.
Mit 74 Teilnehmenden war die
diesjährige Mitgliederversamm-
lung so gut besucht wie noch nie.
Für den Vorstand ist dies ein deut-
liches Zeichen für das große Inte-
resse und die Verbundenheit der
Mitglieder mit ihrem Verein.

Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,Samstag, 28. März,
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Wenn die Sonne an diesem Abend
über der Hangelarer Heide unter-
gegangen ist, richten die Stern-
freunde des Köln-Bonner Astrot-
reffs (kb-astrotreff.de) wieder ihre
Teleskope in den Himmel.
Mit zunehmender Dunkelheit er-
kennen wir am westlichen Him-
mel das Wintersternbild Orion
und den tief am Himmel stehen-
den hellsten Stern des Himmels,
den Sirius. Diese Wintersternbil-
der räumen nun die Bühne für die
Konstellationen des Frühlings. Das

Sternbild des Löwen steht nun
hoch im Süden, doch wegen des
dort hell strahlenden Mondes ist
es schwierig, die weniger hellen
Sterne zu erkennen. Der Mond
zeigt uns heute abend eine
besonders interessante Phase mit
einer markanten Formation an der
Grenzlinie zwischen Hell und Dun-
kel, den sog. „Goldenen Henkel“.
Sehen Sie selbst, was es damit
auf sich hat.
Von den Planeten unseres Son-
nensystems ist aktuell nur der Ju-
piter zu sehen. Er steht günstig
für die Beobachtung am Himmel.

Neben dem Planeten selbst mit
seinen pastellfarbigen Wolken-
streifen erkennen wir die vier gro-
ßen Monde, deren Bewegung um
den Planeten herum bereits Galileo
Galilei im Jahre 1610 entdeckte.
Neben dem Mond und dem Jupi-
ter werden wir die Optiken aber
auch auf viel weiter entfernte Ob-
jekte des Himmels richten. Auch
zu dieser Jahreszeit gibt es eine
Auswahl von Sternhaufen und
Galaxien zu sehen, wenn auch
beeinträchtigt durch den hellen
Mondschein.
Der Abend bietet die interessante

Gelegenheit, selbst einen Ein-
druck von den Unterschieden und
der Leistungsfähigkeit verschie-
dener Typen von Teleskopen zu
bekommen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, mit den Fachleuten ins
Gespräch zu kommen und Ihre
Fragen zu stellen.
Die Veranstaltung findet nur bei
guten Sichtverhältnissen statt.
Treffpunkt: Parkplatz des Freiba-
des, Sankt Augustin-Ort, Husaren-
straße; von dort haben Sie Zu-
gang zum Gelände der Steyler
Mission. Die Veranstaltung ist
barrierefrei erreichbar.

Fotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt AugustinFotos: TSK Sankt Augustin

Im Mittelpunkt stand unter ande-
rem die turnusmäßige Neuwahl
des 1. Vorsitzes. Anne Beaumont,
die das Amt bereits seit mehreren
Jahren ausübt, wurde ohne Ge-
genkandidatur einstimmig für
weitere zwei Jahre bestätigt.
Auch in der Mitgliederverwaltung
gab es Kontinuität: Frau Popiehn
wurde ebenfalls einstimmig
wiedergewählt.
Eine personelle Veränderung er-
gab sich innerhalb des Vorstands:
Die bisherige Veranstaltungswar-
tin schied aus beruflichen Grün-
den aus. Ihre Aufgaben über-
nimmt nun Frau Vlekke, die zuvor

als Pressewartin tätig war. Für die
Pressearbeit konnte mit Eva Zov-
ko eine Nachfolgerin gewonnen
werden, die den Vorstand bis zur
nächsten Wahl unterstützt.
Neben den Wahlen informierte
der Vorstand über Investitionen
sowie geplante Veranstaltungen.
Diskutiert wurden zudem Vor-
schläge zur Anpassung der Bei-
tragsordnung, die weiter ausge-
arbeitet werden sollen.
Auch das Miteinander kam nicht
zu kurz: Ein Kaffee-Buffet mit
Kuchen und Keksen bot Gele-
genheit zum persönlichen Aus-
tausch und unterstrich das le-

bendige Vereinsleben.
Am nächsten Morgen wurde es
dann international: Die Linedan-
cer des Vereins trafen sich - ganz
in Grün gekleidet - zur Vorfeier
des St. Patrick’s Day. Mit Tänzen
zu irischer Musik wurde dem iri-
schen Nationalheiligen gedacht.
Die eigens angepassten Choreo-
grafien sorgten für gute Stimmung
und viel Freude bei den Teilneh-
menden.
Der gelungene Auftakt macht Lust
auf mehr: Am 19. April lädt der
TSK Sankt Augustin zum Tag der
offenen Tür im Bereich Linedance
ein.
Weitere Informationen gibt es
unter www.tanzsportkreis-sankt-
augustin.de.
TSK-Presseteam
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THE SCOTTISH MUSIC PARADE direkt aus Edinburgh
mit neuem Programm in Bonn
Zusatzshow wegen großer Nachfrage! -
Mittwoch, 09.12.2026 *** 20 Uhr *** Beethovenhalle

Anzeige

Echten keltischen Zauber und
schottische Lebensfreude - das
können die Zuschauer erleben,
wenn „THE SCOTTISH MUSIC PA-
RADE“ - das Original aus Edin-
burgh, am Mittwoch, den
09. Dezember um 20 Uhr mit
neuem Programm in die Beet-
hovenhalle kommt.....
Dudelsackspieler, Trommler, Mu-
siker, Sänger und Tänzer,
allesamt direkt aus Schottland
eingeflogen, nehmen das Publi-
kum einen Abend lang mit auf
eine ebenso mitreißende, span-
nende und abwechslungsreiche
musikalische Reise.
Vor einer Schlosskulisse mit Tür-
men und Zinnen - die Nachah-
mung eines schottischen Cast-
les - präsentieren die Künstler
immer neue Facetten der schot-
tischen Kultur. Brauste eben
noch der eindrucksvolle Klang
der Bagpipes und Drums durch
die Halle und erfasste die Men-
schen auf den Tribünen, sorgen
im nächsten Moment gefühlvol-
le Balladen voll Sehnsucht und
Weite für berauschende Anmu-
tung im Saal.
Die mitwirkenden Künstler ge-
hören zum Besten, was Schott-
land zu bieten hat. Fast alle der
Teilnehmer sind beim weltbe-

rühmten Edinburgh Tattoo regel-
mäßig mit von der Partie. Zu den
Dudelsackspielern und Trommlern
zählen viele Gewinner internatio-
naler Wettbewerbe und Weltmeis-
ter auf ihren Instrumenten.
Selbst die Kombination zwischen
traditionellem Dudelsack-Spiel
und moderner Rockmusik von Si-
mon & Garfunkel bis Phil Collins
gelingt. Denn wenn die Gitarris-
ten mit ihren E-Gitarren „voll auf-
drehen“ und das gesamte En-
semble mit seinen traditionellen
Instrumenten z.B. zu Simon & Gar-
funkels „Scarborough Fair“, Phil

Collins’ „We Wait and We Won-
der“, Leonard Cohens „Hallelu-
jah“ oder Coldplays „Adventure
of a Lifetime“ nach und nach mit
einstimmt, ist Gänsehaut-Fee-
ling garantiert.
Schlussendlich bringt das Regi-
ment der Trommler mit seinem
„Drumfeuerwerk“ die Halle dann
ganz zum Kochen.
Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.     April gilt einApril gilt einApril gilt einApril gilt einApril gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise.
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

LoBiKu Sucht dringend
ehrenamtlichen stellvertretenden Geschäftsführer
Lohmar - „Wir suchen dringend
eine Vertretung für unsere Ge-
schäftsführerin“, so Anja Lau-
tenschläger, Vorsitzende des
Lohmarer Vereins für Bildung
und Kultur e.V. (LoBiKu e.V.).
Alle bisherigen Bemühungen im
Verein jemanden zu finden sind
leider erfolglos verlaufen.
Wir suchen jemanden, der
einerseits unterstützt bei der

Mitgliederverwaltung und de-
ren Betreuung, aber vielleicht
Interesse hat Ausflüge, Reisen
und Kulturangebote für unsere
Mitglieder zu organisieren. Na-
türlich unterstützen wir bei der
Einarbeitung durch unsere er-
fahrene Geschäftsführerin.
Unser Verein ist gemeinnützig.
Unser Jahresbeitrag beträgt 12 Euro.
LoBiKu wurde 2006 von einer

Handvoll Bürgern aus Lohmar
gegründet. Heute besteht der
Verein aus knapp 300 Mitglie-
dern, da sollte man eigentlich
annehmen, dass man hier den
ein oder anderen Ehrenamtli-
chen findet.
Aber, so Rainer Seegert, stell-
vertretender Vorsitzender, un-
sere Mitgliederstruktur liegt
deutlich über 50 Jahre und äl-

ter. Da ist es nicht so leicht
noch Menschen mit entspre-
chenden Interessen zu finden.

Interessenten können sich
gerne melden bei Karin Lauten-
schläger, Geschäftsführerin,
Telefon 02246 /5205
oder Rainer Seegert, stellver-
tretender Vorsitzender, Telefon
02206/ 83473.
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Musikalische Reise in den Norden und ins Ahrtal
Vorbereitung des Lohmarer Blasorchesters auf das Frühjahrskonzert am 21. März

Winterlaufserie mit Feuerwehrbeteiligung

Am 21. März findet das Große
Frühjahrskonzert des Lohmarer
Blasorchesters um 18:30 Uhr in
der Jabachhalle in Lohmar statt.
Zur Vorbereitung machte sich
das Orchester am vergangenen
Wochenende auf den Weg nach
Bad Neuenahr-Ahrweiler, um
dort intensiv und in geselliger
Atmosphäre das Programm
vorzubereiten. Zuletzt war das
LBO 2003 dort zu Gast und stol-
ze 14 Musiker:innen, die bereits
damals dabei waren, freuten
sich auf die Rückkehr in die nun
renovierte und modernisierte
Jugendherberge.
In vielen Stunden Probenarbeit
arbeitete Dirigent David M.
Witsch-Hoppe mit den Musiker-
innen und Musikern an Rhyth-
men, der Intonation und dem Zu-
sammenspiel, sodass die vielen
verschiedenen Instrumente immer
mehr miteinander verschmelzen
und sich so zu einem wunderschö-
nen Gesamtklang verbinden.
Doch es wurde nicht nur geprobt,
sondern auch die Geselligkeit
durfte nicht zu kurz kommen. Am

Das Lohmarer Blasorchester im AhrtalDas Lohmarer Blasorchester im AhrtalDas Lohmarer Blasorchester im AhrtalDas Lohmarer Blasorchester im AhrtalDas Lohmarer Blasorchester im Ahrtal

Freitagabend wurde gemeinsam
einen Weinprobe besucht und
samstags bis spät in den Abend
hinein Karten gespielt.
Nach der Reise ins Ahrtal ent-
führt das LBO das Publikum beim

Frühjahrskonzert in den hohen
Norden. Gemeinsam werden Kind-
heitshelden wie Michel aus Lön-
neberga, Pippi Langstrumpf und
die Eiskönigin Elsa besucht. Doch
auch Treffen mit Abba, A-ha und

Peer Gynt dürfen nicht fehlen.
Reisetickets gibt es noch im Vor-
erkauf bei IBS in Lohmar und im
Modestübchen in Wahlscheid.
Schüler:innen und Studierende
können kostenlos mitreisen.

Die Teilnehmenden der Kinder- und Jugendfeuerwehr mit den BetreuernDie Teilnehmenden der Kinder- und Jugendfeuerwehr mit den BetreuernDie Teilnehmenden der Kinder- und Jugendfeuerwehr mit den BetreuernDie Teilnehmenden der Kinder- und Jugendfeuerwehr mit den BetreuernDie Teilnehmenden der Kinder- und Jugendfeuerwehr mit den Betreuern

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr
Eil nahm in diesem Jahr an der
Winterlaufserie in Leidenhausen
teil. Insgesamt zwölf Kinder und

Jugendliche stellten sich der
sportlichen Herausforderung. Bei
der Laufserie wurden drei Läufe
absolviert, bei denen jeweils eine

Strecke von fünf Kilometern zu-
rückgelegt werden musste.
Im Verlauf der Serie konnten die
Teilnehmenden beobachten, wie

sich regelmäßige Bewegung auf
ihre Leistungsfähigkeit auswirkt.
Viele der Kinder und Jugendlichen
verbesserten von Lauf zu Lauf ihre
Zeiten und entwickelten ein bes-
seres Gefühl für Ausdauer und
Belastung.
Das Thema Bewegung war zuvor
bereits Teil des Unterrichts in der
Schule. Dort beschäftigten sich die
Kinder mit dem Thema „der ge-
sunde Feuerwehrmann“.
Dabei ging es unter anderem
um die Bedeutung einer ausge-
wogenen Ernährung, ausrei-
chender Flüssigkeitszufuhr und
regelmäßiger körperlicher Ak-
tivität - Aspekte, die auch im
Feuerwehrdienst eine wichtige
Rolle spielen.
Die Kinderfeuerwehr der Lösch-
gruppe Eil besteht seit Septem-
ber letzten Jahres und wird in
Kooperation mit der Gemein-
schaftsgrundschule Unter Birken
durchgefügt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.03.2026 um 10 Uhr25.03.2026 um 10 Uhr25.03.2026 um 10 Uhr25.03.2026 um 10 Uhr25.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0152-38229501

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Drohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & LuftaufnahmenDrohnenflüge & Luftaufnahmen
für Immobilien, Dokumentation & In-
spektion, Privat & Gewerbe. Unver-
bindlich anfragen: 02247-759621.

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Mobile FachfußpflegeMobile FachfußpflegeMobile FachfußpflegeMobile FachfußpflegeMobile Fachfußpflege

Nicole Lichius professionell & zuver-
lässig bei Ihnen zu Hause.
Tel. 0178 5539816

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler der FliegerreiSammler der FliegerreiSammler der FliegerreiSammler der FliegerreiSammler der Fliegerrei
Suche Objekte, von der Fliegerrei, von
1914-1945. Abzeichen, Pokale,
Uniformteile, usw. Tel.02241-9950818
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Berufswelt Wasser:
Fachkräfte dringend gesucht
Ausbildung und Studium zwischen Technik,
Handwerk und Umweltschutz
Sauberes Trinkwasser aus dem
Hahn scheint selbstverständlich.
Tatsächlich steckt dahinter eine
technisch anspruchsvolle Infra-
struktur, die rund um die Uhr be-
trieben, gewartet und weiterent-
wickelt werden muss. Dafür
braucht es qualifizierte Fachkräfte
- vom Anlagenmechaniker für
Rohrsystemtechnik über Umwelt-
technologinnen für Wasserversor-
gung bis hin zu Ingenieurinnen,
Laboranten und Verwaltungsfach-
leuten. Sie sichern die Wasser-
und Abwasserversorgung als Teil
der kritischen Infrastruktur,
schützen die Umwelt und damit
unsere Lebensqualität. „Das Be-
rufsfeld Wasser ist für unsere Ge-
sellschaft zentral, da wir in jeder
Hinsicht auf sauberes Trinkwas-
ser und eine sichere Abwasser-
entsorgung angewiesen sind“,
sagt Jana Arnold vom Forum
Trinkwasser e.V. und ergänzt:
„Die vielfältigen Ausbildungen
und Studiengänge rund ums

Wasser bieten deshalb spannen-
de Berufschancen und krisensi-
chere Jobs.“
Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -Breites Spektrum an Berufen -
steigende steigende steigende steigende steigende AnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungenAnforderungen
Das Berufsspektrum ist breit.
Ausbildungsberufe sind etwa Ver-
messungstechnikerin, Umwelt-
technologe für Abwasserbewirt-
schaftung oder Wasserversor-
gung sowie Anlagenmechanike-
rin für Rohrsystemtechnik.
Ebenso eröffnen Studiengänge
spannende Berufschancen in der
Wasserwirtschaft: etwa Elektro-
technik, Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Hydrologie oder
Bauingenieurswesen mit Schwer-
punkt Wasser. Die Arbeitsorte
reichen von Trinkwasseraufberei-
tungs- und Kläranlagen über In-
genieurbüros bis zu Einsätzen im
Gelände, etwa an Flüssen oder
Hochwasserschutzanlagen. Auch
Tätigkeiten in Laboren, bei
Wasserverbänden, in kommuna-
len Betrieben oder im Bereich
Umweltschutz gehören dazu. Ge-
fragt sind handwerkliches Ge-
schick, technisches Verständnis
oder analytisches Denken - je nach
Berufsbild. „Der Bedarf an quali-
fizierten Fachkräften ist groß, da
die Wasserwirtschaft vor großen
Veränderungen steht“, so Arnold.
Denn die Herausforderungen durch
Starkregen oder Dürre durch den
menschengemachten Klimawan-
del steigen und erfordern Lösun-
gen und Anpassungen der Infra-
struktur.
Verantwortung und PerspektivenVerantwortung und PerspektivenVerantwortung und PerspektivenVerantwortung und PerspektivenVerantwortung und Perspektiven
Einen Überblick über Ausbildungs-
, Studien- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten bieten Branchenporta-
le wie http://www.berufswelten-
energie-wasser.de. Dort finden
Interessierte Informationen zu
Qualifikationswegen, Tätigkeits-
feldern und Einstiegsmöglichkei-
ten. Egal ob Berufsausbildung
oder Studienabschluss: Wer sich
für eine Tätigkeit in der Wasser-
wirtschaft entscheidet, arbeitet in
systemrelevanten Bereichen der
kritischen Infrastruktur. Die Beru-
fe gehen mit einem hohen Maß
an Verantwortung einher. (DJD)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungs-
zeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
s i lke .eschwei le r@skm-rhe in-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278 3508
und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg

Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/1272810
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/127850
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